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Wiesbsdener TsgblsU
Verlag : Langgasse 27 .Gegründet 1888 . Anzcigen -Prelör

Samstag » den 14 . Februar 1891

Preisen verabreicht . 2960

JSachdem der grosse Saal wieder vollständig

hergerichtet ist ,
lade ich hiermit meine werthen

Freunde und Gönner zum Besuch ergebens ! ein .

Ich werde von heute an einen vorzüglichen

Rheinische Weinstube
,

Spiegelgasse 4 .

Jacob Loesch
,

Weingutsbesitzer .

K « . 38 . •

1886er Guntersblumer Auslese
in Verzapf nehmen .

Speisen
Werden in bekannter Güte , wie seither , zu civilen

»rtoeint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn - ----------- Die einspaltige Petitzeilc für lokale Anzeigen
uitb Feiertagen. — BezugS .PreiS : In Wiesbaden __ _ 15 Psg ., für auswärtige Anzeigen 35 Psg. —
and den Landorten mit Zweig -Expeditionen 1 Mk . UM B CJ Itfttitt Reclamen die Petitzeilc für Wiesbaden s» Psg ., für
60 Psg ., durch die Poft 1 Ml . 60 Pfg . für das Bfl Q - tB UU SlnSwärtS 75 Psg . — Bei Wiederholungen PreiS -

vierteljahr , ohne Bestellgeld . Ermässigung .



N » . 38Mleshuveurr Tagdlatt .Seite »

ertheilt bei

Sprechstunden : von 9 -h2 und von 2 - () Uhr . Z

Ed . « Seel Wwe
Friedrichstraße 14 , 1 .

Opel
’ s

selMHWger

Hochinteress . Roman
,

Graf von Monte Clirleto , 6 Bände , 1700 Seiten stark , an1
18 Mk . versendet für « ar 4 Mk .

Lit . Büreau 5 , Dresden , Münzgasse 1.

( vorzüglich con -
struirt ), mit den
neuesten Verbesse - '

rangen .
Zweijährige

Garantie .

Hauptniederlage für Wiesbaden :
w . Hanson , Schlosserrneister , Bleichstr . S .

Z Ö . Nicolai , ffrBnrastrasse 3 .

Papier Slumen ,

alle Arten , von E . Petzold in Dresden , sowie sämmtstch
Bestandtheile zum Anfertigen derselben , sind in reichster Ans

wähl zu Fabrikpreisen stets vorräthig , auch wird Unterrich

Unentbehrlich für Hotels , Restaurants ,
Hospitäler , Villen , öffentliche und private

Kante » .

Haarleidende
Alle , welche mit diesem liebel behaftet sind , sollten nicht versäumen ,

sich schleunigst an den Unterzeichneten zu wenden . Derselbe heilt

die hartnäckigsten Fälle unter Garantie für Erfolg 1
Kein Geheimmittel ! — Kein Schwindel !

14 * 00 Mark

Feuerwehr .
« u dem Samstag , den 14 . Februar , Abends 8 */i Uhr , in der Gewerbe -

,
'
chule Wellritzftraße 34 , stattfindenden Vortrage des Herrn Architecten

Baute über „ Feuersgefahr , Feuerstcherheit und Feuerversicherung
" werden

die Mitglieder der Feuerwehr und besonders die Führer hiermit eingeladen .
Wiesbaden , 11 . Februar 1891 . Der Branddirector . Scheurer . *

Demjenigen , der nach beendeter Kur nicht geheilt ist .
Zahlreiche Mankschrelben . Prospecte gratis und franco .

Kiko , Herford . <n . 4809 ) 67

brauchte Pianinos , wie neu renovirt , aus ^ en besten Fabriken ,

bei Heinrich Wolff , Wilhelmstraße 30 .
_________

1582

Holzversteigcrnng
in der Oberförsterei Chausseehaus .

Am Montag , den 16 . Februar e . , von Morgens 9 Uhr ab ,
uerden versteigert *

a ) in de » Distrieten 33 und 36 Haidekopf (unten und open ) :

Buche » : 160 Raummtr . Scheite , 160 Raummtr . Knüppel , 30 Hundert
Wellen ;

b ) i » den Distrieten 38 und 39 Tannenstück :

Fichten : 7 Raummtr . Knüppel , 71 Raummtr . Stockholz .

Zusammenkunft bei meiner Wohnung alsbald nach Ankunft des

ersten Zuges von Wiesbaden .
Forfthaus Cyauffeehaus , den 7 . Februar 1891 . 301

Der Königliche Oberförster .
Eulner .

Tisch und 3 Stühle
gegen Einsendung von 9 .80 Mk . Zeichnung und ft
gratis und franco .

Eisenmbbel - Fabrik

CaH Schmitz
,

Duisburg a . Rh .
Bestell , b . 1 . April 5 °/o extra . ( H . 4560 )

ummi - Artikel ^
feinst . Paris . Specialit . (Neuheiten ). Ausfahrt ill«
Preisliste geg . 20 Pf . in verschloss . Couvert e
Firma . (H . 58379 )

P . Sochmaiin , Magdeburg .

yg * Pfennigsparkasie . » SS . « «

Holzversteigerung .
Montag den 16 . Februar d . I ., sollen im Wiesbadener Stadtwalde ,

District Reroberg No . 9 , 10 , 11 , 12 und 13 . folgende Holzsortimente -.
I 34 Eichen -Nutzholzstämme von 4— 14 Mir . Lange und 20 — 43 Cenümtr .
Durchmesser , 10 Raummtr . Eichm -Rollschcit , 39 Raummtr . Eichen -Scheit -

boh 550 <Ltück Eichen -Wellen ; H . 400 Raummtr . Buchen -Scheithoh ,
60 Raummtr . Buchen -Prügelholz und 3500 Stück Buchen -Wellen öffent¬

lich meistbietend versteigert werden . Sammelplatz Morgens 9 Uhr vor dem

RcstaurationsgebSude auf dem Neroberg . Creditbewilligung auf Verlangen
bis 1 Sept , d . I . Wiesbaden , 11 . Febr . 1891 . Die Bürgermeisterei . *

BENEDICTINE
UPÜR DES MM BtoDICTINS

De L
’ÄBBAYE DE FECAMP ( France )

Vortrefflich , tonisch , den Appetit und die Verdauung befördernd .

y * z > Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die viereckige EtiquetK
dutj/d _ , ■ * mit der nebenstehenden Unterschrift des General - Directors befindet .

Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch der Gesamm >'

• ' '
y

') eindruck der Blasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt . Vor jeder Nach '

ahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt u»°

«war nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen , sondern auch hinsichtlich der für dl

Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile , deren sich der Konsument anssetzen würde .

Am Schlüsse jeden Monats werden wir das Verzeichnis derjenigen Firmen veröffentlichen , welche MC

«Ahriftlioh verpflichteten , keine Nachahmungen unseres Liqueurs zu verkaufen . (M .-No . 2401 a ) "
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Nach den Festtagen !
Die in dem Lokal

Midm von jetzt ad , um damit den

Ausverkauf
laschestens zu bewerkstelligen , z« noch

229
abgegeben .

Sicherheitsöl

560J

2178

309

r
infett

1.

Brand , höchste Leuchtkraft , billigst im
in Wiesbaden :

Nch
Au«

rich

unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsam im

Verbrauch , nicht explodirend , borräthig

M vorrüthigm fertigen . , _

Herren - und Knaben - Wmter - Paletots ,

Herren - und Knaben - Winter - Anzüge ,

Herren - « nd Knaben - Winter - Hofen und - Westen

SiitzLpfel 40 Psp ., Kochäpfet 50 Pfg ., per Kumpf , zu Haden
Albrechtstratze 5 , Hinterhaus Part . 2210 »

A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz .
Franz Blank , Bahnhofstraße .
Willi . Brann , Moritzstraße .
C . Brodt , Droguerie , Albrechtstraße .
Franz Strassburger , Kirchgasse 12 .

Georg Hades , Rheinstraße , Ecke der Moritzstraße .

G . Harsy , Herrngartenstraße 7 .
Th . Hendrieh , Dambachthal .
C . W . Bender , Stiftstraße .

Ang . Kortheuer , Nerostraße .
Johann Bapp , Goldgasse .
Christ . Keipet , Webergasse .

weiter herabgesetzten Preisen

Gefertider Süss

Verkaufspreis 30 Pfg . per Liter .

Man hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte daher genau auf vorstehende Berkaufsfirmen .

leit *

timt '
ach '
und
die

Heinrich Neef , Ecke der Kart - und Rheinstraße .

Jean Haab , Mühlgasse .
Phil . Nagel , Neugasse .
F . Klitz , Ecke der Taunus - und Röderstratze .
Louis Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .

Carl Zeiger , Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstraße . .

E . Moebus , Droguerie , Taunusstraße 25 .

Biebrich - Mosbach :
Franz Aliendorf Wwe »
Franz SchneiderhShn .
H . Steinhauer .

Bad Schwalbachr Aug . Bester .

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg . ,

385

’°» ie frische Koch - Mettwurst p . Pfd . Mk . L — empfiehlt

( Carl Schramm , Schweinemetzger ,

__
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

_________
hochfeine Dualität , täglich frisch zu haben

öllßniyilUJllUll , im Bllttertaden Michelsverg 23 .

mariazeClerI
Mägentropfen .

Bel Krankheiten des Magens . Verdauungsstörungen . >
deren Ui 'ee .chen und Folgen eine «leHach ange¬
wandte gelinde Haus - Artnei von bekannter zuver¬

lässiger und erprobt gruter Wirkung .
Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke und Unter¬

schritt (rdthe Embenage ).
Preis a Flasche » ff . , l>op * e Iflasx -Iie M. 1.40 .

Apotheker C . BRADY , Kremsier (Mähren ).
Bestandtheile sind angegeben .

lei Apotheken erliMtHeh .

„
Zur Bachshöhle .

“

Heute Metzelfuppe ,

a wozu freundlichst einladet
J , Eltingshaus .

Gasthaus „
Zur Krane "

, Sonnenberg .

Heute Abend : Metzelsuppe .
Gleichzeitig empfehle einen ausgezeichneten Apfel¬

wein , etn gutes Glas Bier , reine Weine , lcind -

liche Speisen .
Achtungsvoll »* >■• Moll . Täglich frische Sendung

fst . Sütz - Rahmbutter
per Pfund Mk . 1 . 25

empfiehlt 2911

( Jeom * Kretzer ,
Rheinftraste 28 .
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Concurs - Ausverkauf
Langgasse 35 . Langgasse 35 .

Die aus der Coneurs - Masse herrührenden Maaren werden zu aufgeführten Taxpreisen verkauft und wird
das sehr bedeutende Lager von Manufactur - und Meißwaaren , Gardinen , Tricotagen und Strumpfwaaren , Bodenteppichen , Tischdecke -
Bettvorlagen und Läuferstoffen bedeutend unter Fabrikpreisen verkauft .

Bettzeug ,
früherer Preis per Meter — .42 , — .48 , — . 54 und — .66 Mk .,

heutiger Preis per Meter — .28 , — . 36 , — .42 und — .48 „
Damast , weiß , in vollständiger Bettbreite ,

früherer Preis per Meter 1 . 30 , 1 .45 und 1 . 95 Mk .,

heutiger Preis per Meter — .85 , — . 96 und 1 . 35 „
Elsässer Hemden - Creton ,

früher per Meter — .32 , — . 39 , — .46 , — .54 und — .64 Mk .,

jetzt per Meter — . 28 , — . 30 , — . 35 , — .41 und — .44 „
Bettbarchent ,

früherer Preis per Meter — .64 , — .76 , — . 94 Mk . ,

heutiger Preis per Meter — . 52 , — .62 , — . 73 „
Bettbarchent , doppelte Bettbreite ,

früherer Preis per Meter 1 . 10 , 1 . 35 , 1 .65 Mk . ,

heutiger Preis per Meter — .85 , 1 .05 , 1 .33 „
Federleinen , Bettbreite ,

früherer Preis per Meter 1 .56 , 1 .85 , 2 . 10 Mk . ,

heutiger Preis per Meter 1 .33 , 1 . 40 , 1 .65 „
Betttuch - Leinen , 150 — 170 Cmtr . breit ,

früherer Preis per Meter — .88 , — . 96 , 1 . 25 , 1 .65 , 2 . 10 Mk . ,

heutiger Preis per Meter — . 75 , — . 82 , — .94 , 1 .25 , 1 . 65 „
Leinene Servietten per Va Dutzend

früherer Preis 2 . 10 , 2 .80 , 3 . 80 , 4 .90 Mk . ,

heutiger Preis 1 .50 , 2 . 10 , 2 .40 , 3 . 10 „
Leinene Tischtücher ,

früherer Preis p . Stück 1 . 35 , 1 .75 , 2 .80 , 2 . 90 , 3 . 80 , 4 .95 Mk . ,

heutiger Preis p . Stück 1 .— , 1 .20 , 1 .45 , 1 . 90 , 2 .35 , 3 . 10 „
Leinene sarbige Kuchen - Handtücher ,

früherer Preis per Stück 26 , 34 , 38 , 46 Pfg . ,

heutiger Preis per Stück 20 , 24 , 28 , 35 „
Weiße Damast -Handtücher ,

früherer Preis per Meter 39 , 47 , 54 , 62 und 70 Pfg . ,

heutiger Preis per Meter 28 , 34 , 39 , 46 und 54 „
Gestreifter und geblümt gestreifter Damast zu Damenwäsche

früherer Preis per Meter 46 , 56 , 68 und 76 Pfg .,

heutiger Preis per Meter 37 , 44 , 52 und 58 „
P »qu « und Croiffe - Kattun zu Ueberzügen ,

früherer Preis per Meter 43 , 54 , 62 , 68 und 85 Pfg . ,

heutiger Preis per Meter 33 , 42 , 48 , 54 und 62 „
Englische Tüll - Gardinen , schmal ,

früherer Preis per Meter 19 , 26 , 37 , 48 , 56 , 68 und 82 Pfg . ,

heutiger Preis per Meter 13 , 18 , 26 , 35 , 44 , 52 und 63 „
Englische Tüll - Gardinen , für große Fenster , gcbogt ,

früher per Meter 48 , 57 , 66 , 78 , 92 , 120 , 150 , 180 Pfg . ,

jetzt per Metc ^ 5^ 44 ^ 52 , 63 , 74 , 88 , 115 , 125 „
Pelnche - Bett -Vorlagen ,

früherer Preis per Stück 1 .25 , 1 . 90 , 2 . 60 , 3 .20 , 4 . 10 Mk .,

heutiger Preis per Stück — . 85 , 1 .25 , 1 .45 , 1 .80 , 2 . 60 „
Manilla - Tischdecken ,

früher per St . 1 .45 , 1 .90 , 2 .80 , 3 . 90 , 5 .60 , 7 .60 , 10 .50 Mk . ,

jetzt per St . — .90 , 1 . 35 , 1 .85 , 2 .35 , 4 . 10 , 5 .35 , 6 . 75 „
Waffel - Bettdecken , zweischläfig ,

früherer Preis per Stück 1 . 80 , 2 .50 , 3 .20 , 4 . 10 , 6 .60 Mk .,

heutiger Preis per Stück 1 . 20 , 1 .65 , 2 .35 , 2 . 75 , 4 . 10 „

Damen -Hemden , vollkommen groß ,
früherer Preis p . St . 1 . 25 , 1 .65 , 2 . 10 , 2 .80 , 3 .60 , 4 . 50 Mk ,
heutiger Preis p . St . — .85 , 1 . 10 , 1 . 35 , 1 .65 , 2 . 35 , 2 .95

~

Damen - Bettjacken , weiß und farbig , mit Stickerei ,
früher p . St . 1 .40 , 1 . 95 , 2 .60 , 3 . 10 , 3 .80 , 4 . 90 , 5 . 60 Mk . -

jetzt „ „ — .85 , 1 .25 , 1 .75 , 2 . 20 , 2 .40 , 3 . 10 , 3 .95 „
*

Damen - Hosen , weiß und farbig , mit Stickerei ,
früherer Preis p . St . 1 . 35 , 1 . 70 , 2 . 30 , 3 .20 , 4 . 10 Mk .

heutiger Preis p . St . — .85 , 1 . 15 , 1 . 65 , 2 . 25 , 2 .75 „
Damen - Unterröcke , weiß und farbig , mit Stickerei ,

früherer Preis p . St . 2 .20 , 2 . 90 , 3 .80 , 4 . 90 , 5 . 80 , 7 . 30 M .

heutiger Preis p . St . 1 . 65 , 1 .85 , 2 .40 , 3 . 20 , 4 . 10 , 5 .40
Damen - Tricot - Taillen ,

früherer Preis P . St . 3 . 20 , 4 . 60 , 5 .80 , 7 .30 , 10 . 20 Mk .

heutiger Preis p . St . 2 . 10 , 3 .25 , 3 .85 , 5 . 10 , 6 .85 „
Damen - Schürzen , weiß und farbig ,

. früher p . St . — . 55 , — . 70 , — . 95 , 1 .25 , 1 . 65 , 2 . 40 , 2 . 90 M

jetzt p . St . — . 25 , — . 35 , — . 65 , — .90 , 1 . 10 , 1 . 75 , 1 .85
'

Herren - Cravatten , Westen - Regates u . Diplomat - Faxon ,
von 20 Pfg . bis Mk . 1 . 35 per Stück .

Weiße Herren - Oberhemden mit Leineneinfatz ,
früherer Preis p . St . 2 .80 , 3 .70 , 4 . 90 , 5 .80 Mk .

heutiger Preis „ „ 2 . 10 , 2 .50 , 3 . 20 , 3 . 80
~

Farbige Herren - Oberhemden mit 2 Kragen ,
früherer Preis p . St . 3 .60 , 4 . 60 Mk .

heutiger Preis . „ „ 2 .85 , 3 .30 „
Farbige Herren - Oxfordhemden ,

früherer Preis p . St . 1 .45 , 1 . 90 , 2 . 60 , 2 . 90 Mk .
- heutiger Preis „ „ — . 95 , 1 . 25 , 1 . 80 , 2 —

~

Weiße leinene Taschentücher ,
früherer Preis p . ‘/s Dutz . 1 . 75 , 2 .70 , 3 .40 , 4 . 90 , 6 .20 Mk .

heutiger
'

Preis „ „ „ 1 . 20 , 1 . 75 , 2 .30 Mf

Weiße Taschentücher mit farbigem Rand ,
ftühcrer Preis p . V- Dutz . 1 . 20 , 2 . 40 , 3 . 20 , 4 .40 Mk .

heutiger Preis „ „ „ — .85 , 1 . 70 , 2 . 20 , 3 . 10 „
Farbige leinene Herren - Taschentücher ,

. früherer Preis p . St . 24 , 28 , 38 Pfg .

heutiger Preis „ „ 15 , 20 , 25 „
Hcrren - Normalhemden ,

früherer Preis p . St . 1 . 55 , 1 .90 , 2 . 60 , 3 .40 , 4 .80 Mk .

heutiger Preis „ „ 1 . 15 , 1 . 35 , 1 . 90 , 2 .40 , 3 . 20 „
Herren - Normalhosen ,

früherer Preis p . St . 1 . 45 , 1 . 95 , 2 .65 , 3 . 40 Mk .

heutiger Preis „ „ — .95 , 1 . 35 , 1 . 75 , 2 . 35 „
Herren - und Damen - Unterjacken ,

früherer Preis p . St . — .90 , 1 .45 , 2 . 10 , 2 .60 Mk .

heutiger Preis „ „ — .65 , 1 . 10 , 1 . 40 , 1 .80 „
Damen - Strümpfe , Herren - Socken , Kinder - Strümpft

gewebt und gestrickt ,
früherer Preis p . Paar — . 21 , — . 28 , — . 39 Pfg .

heutiger Preis „ „ — . 14 , — .20 , — . 26 „
Damen - Korsctts ,

früherer Preis p . St . 1 .35 , 1 . 95 , 2 .90 , 4 . 20 , 6 .40 , 8 .30 Mk .

heutiger Preis „ „ — .85 , 1 . 35 , 1 .85 , 2 .75 , 3 . 85 , 5 .50 „ |
Mädchen - und Knaben - Hemden für ein Alter v . 1 — 12 Jahren in großer Auswahl zu ausnehmend billigem Preise !!

desgleichen reiches Lager von spottbilligen Bodentcppichen , Läuserstoffen und tausend anderer Artikel zu staunend niedere - !

Preisen . Wiederverkäufer und Hausirer erhalten bei diesen fabelhaft niederen Preisen außerdem hohen Rabatt . Es bietet sich hicks
für Jedermann eine wohl nie so günstig wicderkehrende Gelegenheit , gute und solide Maaren zu wahren Spottpreisen zu erwerbe - - !

JQy * Die Laden - Einrichtung ist ebenfalls billig , im Ganzen oder getheilt abzngeben .
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innigsten Dank aus .

2721

onservatorium für Musik

Samstag , den 14 . Februar 1891 , Abends 7 Uhr .

Gluck .

, , Goltermann .4 . Concert in A - moll für Cello

für Clavier Chopin .

Violine . . Kreuzer .

38

Nunmehr sind auch

die ganz feinen engl .
und amerikanischen

Händel .
R . Sthumann .

Monogramme für Weissstickereien . 18963

Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Serlgen , Bürgermeister .

wieder eingetroffen und

ist mein Lager wieder

vollständig sortirt .

W agen von Mk . 9 . 50

bis Mk . ISO . — .

Kirchgasse 2 .
2179

begleitung . .
3 . Symphonische Etüden für Clavier

5 . a ) Ballade in As - dur
b ) Polonaise in A - dui

c ) Präludium in Des - dur
6 . Neunzehntes Concert für

zu Wiesbaden

Vortrags - Uebung
im Saale des Instituts

( Rheinstrasse 54 )

7 . Symphonie in G -dur ( Oxford ) f . Orchester Haydn .

Die Orchesterclasse ist durch Bläser von der Kapelle des

80 . Regiments ergänzt .

Einladungen zu dieser Vortrags - Uebung versendet kosten¬

frei auf schriftliche Ansuchen 2925

Der Director : Albert Fuchs .

Vietor ’ sche

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule
Emsentrasse 34 .

Kurse in allen praetischen Handarbeiten
(einschi . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei , im
Zeichnen und Malen , sowie anderen kunstgewerblichen
Techniken für den eigenen Gebrauch oder zur beruflichen Aus¬
bildung . Eintritt jederzeit . Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit durch
die Vorsteherin Erl . Julie Victor , oder den Unterzeichneten .
Uospecte gratis . _____________

Moritz 4 jetor « 15718

der

Sagökatt - (Aakender
für 1891

gieöt von heute an

zu 10 Pfg . das AtücK
aö der (Derkag des

„ MieeLadener TagKkatt
"

Langgasse 27 .

Danksagung .

Für die vielseitigen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem uns schwer betroffenen Verluste unteres nun

in Gott ruhenden lieben Bruders , Schwagers und Onkels , des

(Ohcrlt eilst er Christian Seelgen ,

für die reiche Blumenspende und die so zahlreiche Betheiligung an seinem Ehrengeleite sprechen wir hiermit unseren

Programm .

1 . Ouvertüre zu „ Iphigenie in Aulis “ für

Orchester
2 . Sonate in A - dur für Violine mit Clavier -

& Kinder - Ausstattungen ,
I.& ? Wickel - Wecken . Flanelle . Molton ,

Windelsioffe pr . Meter v . 36 Pf . bis Mk . 1 .60 ,
Hemdchen , Jäckchen . Kleidchen etc . ,
Steck - Hissen . Tauf - Kleidchen etc .,
einfache u . eleganteste , empfiehlt 2939

W . Ballmann , Kl . Burgstrasse 9 .

zugleich Stehpult ( Brande . ’idjer ),
sowie ein großer 2 - thur . mit Doppel -

Tresor sehr billig zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 847

Lokal - Gewerbeverein .

Heule Samstag , den 14 . Febr . , Abends präeis 8 ' / - Uhr :
Vortrag des Herrn Architecten Honte über „ Feuersgcsahr , Feuer -

stchcrheit und Feuerverficherungswescn " , wozu die Mitglieder und
dnen Angehörige sreundlichst eingeladen werden . 249

/ Mer Vorstand .
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Ferner :

1 .35

2 .— 1 . 15

1 .—

Wies -
Sämmtliche

Flensburger
21 «

286

« ornbrod

Ellw

2911

Per
>/» Fl .
1 . 15

Hch . Eifert , Neugasse 24 .
Theodor lieber , Saalgasse 2 .
C . W . lieber , Bahnhofstr . 8 .
F . rjedr . mitt , Taunusstr . 42 .

Maronen , grO oefunUe Maare ,
2188

Orangen , 5,6 , 8 M 10 Pf . , im Dtzd . htilion.

Hch . Eifert , Neugasse 24 .

J . M . Kolli , Kl . Burgstrasse 1 .
Carl Zeiger , Friedriohstr . 48 .
A . Mosbach , Delaspeestr . 5 .

2919

® in guterhaltener Flügel , für ein Shrein oder eine Wiiibsäiasii
passend , zu verkaufen bei E . Glöckner . Hirschgrabe » 5 . 218 (61

Worum w die KrmwW - MM » der Gr »
Lriedrilh

"
euMiedeu dir deßeu ? ? ?

rath Prof . » r . » Fresenius und von ärztlichen
Autoritäten allen schwächlichen Personen empfohlen .

Zu haben zu gleichen Preisen bei :-
Franz Blank , Bahnhofstr . 12 . F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .

1 —

Hof -

Frau Keller
,

Prakt . Hebamme , Stiftstratze 1 ,

Wetl m Mainz , sowie in Frankfurt per Tag 70,000 bis 80,000 verwende !
werden . Wir bitten die geehrten Herrschaften und Bewohner
badens , den Versuch machen zu wollen .

CarlowitzerrÄi % .

Rüster Ausbruch , Med .- Wein 1 .80

Weine sind untersucht von Herrn Geh .

Der beste Wein für schwäch ! . Kinder und Krauen ist nach
dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apotheker
Hofer ’s medicinischer 227

„ Malaga , roth - golden "
,

amtlich untersucht ander Universität Erlangen . Preis per riCrig . =

Flasche Mk . 2 .20 , per ' /- M . Mk . 1 . 20 . Zu haben in den Apotheken .

JnÄViesbaden nur allein in l > r . Lade *
s Hofapotheke .

Kochfrau Sänger empfiehlt sich den geehrten Herrschaften Vt
Diners , Hochzeiten u . dergl . Röderstratze 23 , 2 St . 23088

X Braunkohlen . X
Die unterzeichnete Gewerkschaft empfiehlt ihre ausgezeich¬

neten Stückkohlen in Waggonladungen ab Station Herborn
als Feuerungsmaterial für

Fabriken , Mckerelen , Brauereien etc .
und besonders als vorzüglichen Hausbrand . 2710

Gewerkschaft der Brannkohlengrube Wohlfahrt
in Herborn .

alle vorkommenden , sowie Kartoffeln , diverse
ftäfttrlHUfV , Käsesorten , ferner das so beliebte rheinische
nbrod L 52 Pfg . stets zu haben int

Buttergeschäft Michelsberg 23 .

6g . Wilh . Weidig ,
Wiesbaden

,

Wfcinhandlung , Rheinstrasse 77 ,
empfiehlt unter der Marke

„
Priorato “

einen
vorzüglichen u . sehr beliebten span . Rothwein ,

ganz ähnlich wie Portwein ,

Wäsche zum Glanzbügeln wird anaen , Fp > > <>pp . Hirschgraben 4

HsnrfQPhühp ™ ? gcwaschen u . gefärbt bei Handschuh1 ICUiUoullUllC macherkl <» . Srappinl . Michelsberg2 . 114j

Wtitm finden freundliche u . liebevolle Ausnahnie bei
Frau Bttrr . Hebamme , Lehrstraße 2 , 2 k.

Per 100 St . 80 Pfg . ,
per 1000 St . 7,50 Mk .

Bestellungen werden angenommen bei Herrn Heymann ,
bogenaasse 3 . Lager r Ellenbogengasse 7 .

Bei Bestellung per Post wird Porto zurückvergütet .
Schüler — Klein .

W *
per Flasche ä 3/t Liter Mk . 1 . 30 incl . Glas .

Tokayer Auabnich 1Mer .
£

'

Tokayer „ 1876er . 2 .40

Tokayer Cabinet 1868er . 8 . — 1 .65

MenescherÄw ’X
“ 1

:

Angostura
gy weltberühmte Marke ' M

mit Wein oder Genever vermischt , vor
odet *nach der Mahlzeit ein Gläschen voll ge¬
trunken , befördert die Verdauung Und unter¬
scheidet sieh von allen anderen Erzeugnissen
dieser ' ' Art durch seinen aromatischen Ge¬
schmack und seine belebenden und stärkenden
Eigenschaften . H

In W iesnadeii zu haben bei JL M . Roth .

Reparaturen an Schmuckoegenständen ,
8

Vergolden und Versilbern , |
sowie 1

jeder » Art 3
werden sauber und billigst ausgeführt bei 8176 1

Fritz ( wrieser , Juwelier
,

!
Äeugasse 16 , Ecke d . Kl . Kirchgasse . ♦

Clavierstimmer < 4 . Schlitze ^

__ Vy Göthcstratze 30 . -
WZ __________

186 «
7 « Ute Schubmacherarbeiten werden schnell und billig besorgt
Herren -Sticfelsohlen u . -Flecke 2 Mk . 70 Pfg . Fraucn -Stiefe »
sohlen und - Flecke 2 Mk . 200 »

____ ______
J « l uülrch , Schwalbacherstraße 19 , Borderh . 1 Tr . u

Gardine « werden ohne scharfe Mittel gewaschen , auf SpannrabnÄ
getrocknet und itt weiß und creme wieder wie neu heryestellt . 2 Bla «" 1 Mk . Näh . Jahnstraße 5 , 3 . St ., bei Frau » « « n .__ 200t

Die echte« unübertroffene «
St . Jacobs -

Magentropfen
gegen Manen - und Daemkatarrh , Magen -
reainpf und ® d>n>6* e, Kolik , ^ " bbrenneu ,
@fel , Wrbeedxu , Milz -, Leber -, Nieren .
Leiden ic . find bi« jetzt d- S anerkannt beste Magen . i
elirir , und sollte lein Krauler daffelbe unversucht '

lassen : ä Flasch« 1 und 1 X
Professor Ur . Lieber ’»

echtes Nerven - Kraft - Elixir ,
ball beste Heilmittel gegen die verschiedenen Rerven -

-- . leiden , il Fi . zu Ihr , 3, 5 lind 9 JL Ausführliche «
im Buches,ornulenteost " , gratis erhältlich iat

Wütn a . Rh . : Haupt -Depot Einhorn -Apotheke , Glockengasse . Frank¬
furt : Adler -Apotheke . Binger » : Cämmerer & Specht ( en

groll ) . Idstein : W . Xiegenmeyer ( en gros ) . Mainz :
Engelmann und fast allen Apotheken . 19956
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Hellmundstratze 20 ,
einen jungen Mann

2C.

d . SJl .

2581

Schön möbl . Zimmer (m .

Neue Werkstätte

M Fremden Peri starr s @ a

Möblirte Zimmer .

Adlerstraße 5 ist ein kleines möbl . heizb . Parterrezimmer zu verm .

und gut erhaltenes Piar »i « o für 886 Mk . zu Dcrtaufm .

Zu verkaufen
en -Schreib tisch , ein Kleiderschrank , Piano , fast nen .

Geschäftslokale etr .

Langgaffe 40

großer schöner Laden zum 1 . April 1891 zu vermiethen . 2364
Eduard Kalb .

Fremden -Pendon

Villa Margaretha ,
earienatraue 14 .

Bel -Etage und S$ Sonaemimmer .
XI . Etage frei geworden .

Pension Kettler , Leberberg 3 .

 Zn der Bel - Et . mtbttxt Zunw « u . die , 2 . Etage fteigewochMLUI

Mehrere Bogelhecke « Umzugs halber zu verk . Frankenstr . 15 , 3 l .

Seine , Bruchsteine und Dunströhren zu verkaufen Bau -

cichstraße 34 . ________

ü-teaanns und au
E imTagbl .- BerKl <, _______________

ztzeae « Umzug ein vollständiges Bett , ein Sopha und eine

« sttbkommode zu verkaufen Jahnstraße 22 , 1 . 2836

tzieue öanapes z . d . billigsten Preisen MichelSberg 9 , 2 . l . 2518

Mohrrirrrge « .

Albrechtstratze 39 ist eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör

zu vermiethcn . Näh . Part . 2055

Große Burgstraße 13 ist im 3 . St . eine hübsche gesunde Wohnung
( Sonnenseite ) , bcfl . aus ö Zimmern , Küche rc ., zu vermiethen . 2446

Grabenstratze 26 , 2 St ., 3 Zimmer u . Zubehör zu vermiethen . Nah .
daselbst und Langgasse 40 , Laden . 2602

Eine Wohnung von 4 großen Ammern ,

Balkon und Sitz - Erker , Küche und

Zubehör , ferner 3 Wohnungen von

je 3 großen Zimmern , Balkon , Küche
und Zubehör zu vermiethen im

Neubau Gustav - Adolf - und Harting -

straßen - EÜe . Näh . bei 2016

Hdi . WoIImerscheidt ,

im Hause vis - a - vis .

Ein schönes freundliches Parterrezimmer mit Küche in ruhigem Hause an
eine ältere Dame zu vermiethen . Näh . Kellerstraste 7 , Part .

Bel -Etage , 6 Zimmer , Küche mit allem Zubehör , ist per 1 . April zu
I vermiethen . Biebrich , Adolphstraße 10 . 2917

mit Wohnung Kirchgasse 2 , seit 7 Jcchren an

Herrn C . Führer vermiethet ist per 1 . Wril

anderweit zu vermiethen . Eventuell kann derselbe aus 20 Meter Lange

vergrößert werden . Näh . Moritzstraße 15 , Part . 2799

(ein neuer ) mit zwei Zimmern auf 1 . April zu vermiethen
XkUVCIl Taunusstraße 16 bei Fried . Hohr . ’ 1243

--- ™ vermiethen Jahnstraße 6 .

Pension
für einen 13 - jähriaen Realschüler in einem katholischen gut bürgerlichen
Hause gejucht . Lfferten unter 8 . A . a » an den Tagbl .-Berlag . 2884

>uppen , auch als Stall verw ., 3 M .
55 Cm . L, 280 Cm . t „ m . Zwischendeck b PH . Faber , Mauergasse 8 .

Schöner Kornstroh ist zu haben Adelhaidstraße 71 . W 717

vermiethen . ■
Taunusstratze 45 , Sonnenseite , gut möblirte Zimmer zu verm . 22987

Walramstratze 4 möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen 23772

Schöne gut möbl . Zimmer Louisenstraße 18 , Bel -Et .
Möblirte Zimmer zu vermiethen MÄlgasse 13 , 2 . St
Ein möbl . Zimmer bei ruh . Fam . Nah . Bahnhofstraße 20,1 . 2197
LM - Möblirte Zimmer zu vermiethen Lomsenstraße 12 , Bel -Et . 2620

Einfach möbl . Zimmer zu vermieden Jahnstraße 5 , Stb . Part . 2771

Ein gut möbl . Mmmer (Eingang Taunusstrahe ) mit oder ohne Pension ,
mit 1 oder 2 Betten , billig zu vermiethen Geisbergstraße 2 .

Ein großes hübsch möblirtes Zimmer auf sofort zu vermtethen

Möbt ^ Zim
^
mer zu vermiethen . Näh . Kirchgafse 2 a , Frontsp . i

Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Lehrstraße 5 , 2 Tr . rechts . '

Ein möblirtes Zimmer zu verm . Oranienstraße 16 , 1 . St . 216o2

Ein Fräulein zum Mitbewohnen eines Zimmers , auf Wünfch mit SojtJ

gesucht Römerbera 14 , Seitenbau 1 , n . der Webemasse I

Möbl . Zimmer mit Vensiou billig zu vermiethen Schulbera 6 , 1 . 1320

Möbl . Zmimer p . 1 . März zu vm . Kl . Schwalbacherstr . 2 2 St . I. 2704

Ein schon und gut möbl . Zimmer zu verm . Steingaffe 1 , 1 . Et . 2876

Em möblirtes Zimmer Gartenhaus I . Part .
9

iöS

Schön möbl . Zimmer (m . Kaffee 18 Mk .) zu tim . Weberaasse 45 , 2 . 604

Ein freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , 2 Tr .
Möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 3 , Bel -Etage . 22613
Ein auch zwei anständige Herren können ein schön möblirtes Zimmer

mit oder ohne Kost erhalten Wellritzstraße 5 . Hinterhaus . 2806

Sch . möbl . Zimmer m . Pension b . z . verm . Wellritzstr . 22 , 2 r . 1663

Stuft , j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , tzmterh . 1 . 833

Ein bis zwei r . Arb . erh . Kost u . Logis z . 8 Mk . p . W . GetSbergstr . 9 . L

Reinliche Arbeiter erhalten Kost unt > Logis Lehrstraße 3o . 2773

Eine Schlafstelle und ein großes Zimmer sofort billig an gute Leuth

© in
*

anständiges Mdchen findet g . Schlafstelle Webergasse 56,10t 2W6

Mehrere Herren GMayer , Megger ! Ecke bet

Wörth - und Jahnstraße . Daselbst ist ein möbl . Zimmer zu verm .

Wttsavethenstratze 19 , Bel -Et ., möbl . Zimmer , Salon

Gcisbcrgftlaßc 26 » ÄS * 8 ” ” S
* * • * - “ > 8 W/ftS ?

. . zu vermiethen . 2345

Hochstätte 19 , 1 St . h . , ist ein fein möblirtes Zimmer nut Penfion an
einen Herrn oder eine Dame aus sofort zu vermiethen .

Hochstätte 22 ist ein schönes möblirtes Zimmer mit separatem Eingang

zu vermiethen . 2359

Louisenstraße 2 gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension . 22991

Rheinstr . 60 , Bel .-Et ., schön möbl . Zimmer , auch mit Pension . 2175

Rheinstraße 60 , 2 , gut möbl .. Zimmer billig zu vermiethen . Io5 »

Römerberg 20 , 1 St ., ein freundl . möbl . Zimmer billig zu vm . 2868

Schwalbacherstraße 6 find vom 1 . März an zwei möblirte Zimmer a »

einen Herrn zu vermiethen . „
2783

Schwalbacherstraße 47 , 1 . Et . links , schon mobl . Zimmer bill . z. o .
Schwalbacherstraße 47 , 3 , ein g . möbl . Zimmer b . zu verm . 204S

Tannnsftratze 34 ohne Penfion per 15 . d . M . M

Keerr Dimmer , Mansarde « , Kammer « .

Frankenstratze 20,1 St ., ist ein frdl . Zimmer z, verm . Näh . Part . , 27601

Langgasse 39 , 1 . St . , großes leerer Zimmer (für Büreau sehr geeignet )

zu vermiethen . Näh . im Laden . . 2142

Zwei nnmöblirte Zimmer , in guter Lage , zu vermiethen Archz
gaffe 35 , 1 St . hoch . 28583

Freundl . leeres Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 39 , Hth . P .

Remise « , KiaUunge « , Kche « « e « , Keller eie .

Ein schöner großer Keller , welcher zu (ebeni Zweck ungehinbert gebraucht
werden kann , billig zu vermiethen GeiSbergstraße 18 . 259

Taunusstraße 21 , Part .

Kn g. gearb . sch. Cauape b . z. verk . Webergasse 48 2 <St . l . 1303

Zu verkaufen .

tot « euer Wagen , geeignet als Milch - oder Metzgerwage « , billig

zu verkaufe « in Dotzheim , Reugasse 100 . 2649

tzm neuer Schneppkarren zu verkaufen Jahnstraße 19 . 1910

töellritzstraße 21 steht ei « gebrauchter Milch - oder Bäcker .

Wage « zu verkaufe « . ________________________
21208

Ern Turnreck ,
einige Hundert Weitz - u . Rothweiuflaschen zu verkaufen Mozart -

fftüher Jpvel - ) Straße l u .            2800
Gin großer Bügetofeir zu verkaufen Hochstätte 29 . 2448

Sehr schönes Grummetheu zu verkaufen . lä . Wen » . 2451

VoMut - Dachshund , braunen Abzeichen , Berhältnisse
halber billig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Vcrlag . 2805

Eine deutsche Dogge wegen Abreise sofort billig zu verkaufen

GeiSbergstraße 9,1 .



Webergasse 4 .

verkaufe aussortivte und

zurückgesetzte

Handschuhe
zu bedeutend billigeren
Preisen . 2942

Wiesbadener Tagblatt .Seite 8 Ns . 88

VerasUoortlich für Lie R -daction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigenthril : C . Rötherdr , Beide in Wiesbaden
RotatkoitSvicrfm --Druck und Verlag der L . -schellend erglchen Hof -Buchdruckerri in Wiesbaden .

(Man achte genau auf die Firma Hohenlohe ’sche Präservenfabrik Gerabronn , Württemberg ) .

MM — — — ____________■ .......... — _ I_

3 °
j « ige neue Deutsche Reichsanleihe u . Preuss . Consols ,

Subscription am SO . Februar . — Emissions - Cours S43/8 ° / <O'

Bankcommandite Oppenheimer & Co .

Wir haben eine grosse Parthie von

Summa 98396

Mk . 40,753 .05

:a Mr . 1 .— pro 3/t Liter m . Glaß ,

Dosberg ä
1884er

desgl .
desgl .
desgl .

der Eh «

gegen d

1 .30
2 .—

2 .20

16922
75694

1785

320

Di
beschein

W

hat da ,
22. Ja :

« « en

nächste

Marl !Pf .
18997 —
76008 21

279190
152180

Uebertrag aus 1889 .
Eintrittsgelder in 1890
Quartal -Beiträge . .
Sterbe -Beiträge . .
Erhobene Capitalien .
Zinsen ......
Unvorhergesehene . Ein¬

nahme . . . . .

.für Re<
der Pr
deren e
tritt un
wird z
Urtheiü
Kosten i

Dieselben sind wegen der Höhenlage
und der Art des landwirthschaftl .
Betriebs der Gegend von seltenem
Wohlgeschmack und höchster Nähr¬
kraft , worauf die zahlreichen ärztl .
Anerkennungen zurückzuführen sind .

P
nnpfic

Suppentafeln , Erbswurst ,

Hafergrütze , Hafermehl ,
Erbsen - , Bohnen - , Linsen - Mehl ,

Tapioca etc . etc .

Dörrgemüse . Julienne .

Mark sPf .
47310
582 50

2618 50

Ja , Specht & Co
KSnigl . Hoflieferanten .

c . Vereins -Vermögen .
Ausgeliehenc Capitalien .......
Ausstehende Slerberentc .
Ausstehendes Eintrittsgeld
Baar -Bestand . . .......
Restbeiträgc ...........

Mk . 38,991 .24

,, >,303 .-

„ 3s .
„ 259 .31

164 .50

Bei Abnahme von 12 Flaschen frei in ' s Haus ; im Faß
billiger . Proben im Krokodil . 23445

Hohenlohe9sclhe

Suppeneinlagen

Wiesbadener Unterstütznngs - Bund .
( xw . Berwaltungsjahr . )

Geschäfts - Bericht
über die Verwaltung vom 1 . Januar bis 31 . Dezember 1890 .

a . Stand der Mitglieder .
Ende 1890 betrug die Zahl der Mitglieder 1303 .

B . Einnahmen und Ausgaben .

Wiener Schuhlager »

Kirrhgasse 45

Erbse « . Linsen . Bohnen
in großer Auswahl billigst bei 292 » !

A . Mollath , Michelsbcrg 14 .

15 . Morißstraße 15 ,
empfiehlt folgende Naturwcine eigenen WachsthumS :

( gleich neben Hotel Nounenhof ) ,
empfiehlt zur Saison : Damcn - Sticfel von Mk . 4 .50 , 5 , 6 , 7 , 8 re ., von
den einfachsten bis zu den hochfeinsten ; ebenso Herren -Stiefel und
-Schuhe von Mk . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 -c. , Filzpantoffel u . Filzschuhe jeder

• Art von 50 Pf . - an bis zu Mk . 1 , 1 .50 2 , 2 .50 rc. , Kinder - u . Mädchen -

Stiefel in allen Preislagen , Ballfchuhe , elegant und sehr prciswerth

(Waldr
M der

Ar
d« bed

„ Br
uiigcit .
20 'M
5 Mk .,
10 Mk

Fr . M
10 Mk
Gräfin
Frl . C
5 Mk .,
2 Mk .
_____Stl

50
A
50
‘22

Tisehdecken and Deckchen 1
in allen Grössen in Brocat , Plüsch und Jute zum Ausverkauf zurückgesetzt und empfehlen dieselben zu gan
aussergewöhnlich billigen Preisen . 294

22
259
164

98396

Auf vorstehende Anleihen nehme ich Zeichnungs -Anmeldungen vollständig spesenfrei entgegen und gewährt
alle Vortheile der officiellen Zeichnungsstellen . 2921

-FsoaS Bankgeschäft , Wiesbaden .

3 °

/oige neue Deutsche Reichsanleihe u . Preuss . Consols .

Subscription am 20 . Februar . — Emissions - Cours S4s/8 % .
Auf vorstehende Anleihen nehmen wir Zeichnungs - Anmeldungen vollständig spesenfrei entgegen und

gewähren alle Vortheile der officiellen Zeichnungsstellen . 2921

An die Hinterbliebenen von 19 verstorbenen Mitgliedern wurden
19,000 Mk . Sterbcreme bezahlt . Es kamen jedoch nur 13 Sterbe -Beiträge
zur Erhebung , da die Kasse aus überschüssigen Sterbe -Beiträgen 6 Sterbe - 1885et Oöftricher .
reuten mit 6000 Mk . zu Gunsten der Mitglieder decken konnte . 271 1884er t >0 .
-- -------------------------------

Mer Vorstand ;--- 1883Ct t )O
*

Dos

Sterbcrenten . . .
Capital -Anlage . . .
Verwaltungskosten . .
Außergewöhnliches
Niedergeschlagene Bei¬

träge .....
An Baar .....
Rest -Ausstände , . .

Summa



Flora
5 -Pfg . «Cigarre ,

1667

nefeli , Langgasse 451

11
. SeUage ; nw Wiesbadener Tagülatt .

1891
Samstag , den 14 . Februar

294

2963

Pr . Astrach . Perl - Caviar
2912empfiehlt zum billigsten Tagespreis

21767in bekannter Güte empfiehlt

und
2923

des „ Wiesbadener Tagblatt "
erscheint am Vorabend

eines jeden Ausgabetags im Verlag , Kaitggasfe 2 ? . Von 6 Uhr

an DerKairf , das Stück 5 Pfg -, von 7 Uhr an außerdem

Greorg Kretzer ?

Rheinstrahe 2S .

Hschfeme Süßrahmbutter
frisch eingctroffcn , per Pfund Mk . 1 . 25 .

Geschw . Krumm Nachfolger ,
Michelsberg 23 .

A . II . Linnenkohl ,
Ellenbogengasse 15 .

Fabrik - Depot
von

Im Uamen des Königs !

In der Privstklagesache
der Ehefrau des Landwirths Georg Faust dahier ,

drivatkläg - rin

gegen die Ehefrau des Taglöhners Anton Seiler bavier
^ nge £Iagte

GkOse - null Obfl- Cmserlieil
in Dosen . — Billige Preise . — Gute Qualitäten . — Reelle Packung .

«5 . Kapp , Goldgasse 2 .

M filafttr trotats Kikstril - ßlhcithoh
lWoldmaß ) sollen Dienstag , den 17 . Februar , Nachmittags 3 Uhr ,
M der unleren Albrechtstraße öffentlich versteigert werden . 2940

Von heute an nehme ich meinen selbstgckelterten prima Apfelwein

per Schoppen 14 Pfg . in Zapf .
Franz Daniel . „ Stadt Eisenach ,

14 . Hüfuergafic 14 .

Cäcihen - Verein Wiesbaden .

Heute Samstag 6 Uhr : Gesammtprobe im

Bereinslokal . _________
-

_________________
231

< K
-e ® ell ^ efiaaft 95 ® ,ideIio6S <»

Heute Samstag , Abends präcis 9 Uhr , im Vereinslokale :

IV . ttkitlilhk Gkiml - VllsmkliiU .

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht des Präsidenten .
2 . Rechnungsablage des Kaisirers .
3 . Neuwahl des Vorstandes .
4 . Neuwahl des Ehrengerichts .
5 . Wahl dreier Rechnungsprüfer .
6 . Sonstige wichtige Vereins -Angelegenheiten .

Um zahlreiche und pünktliche Bethciligung ersucht
Der Vorstand .

w Mr ., Unqen . 10 Mk .,
5 Mk ., C . F , Bierffadt ,
10 Mk ., Fr

" ™ *

Bei Pf «
Fr . M . tz . ■
10 Mk ., D . 3 Mk ., Unqen . 1 3)it , N . N . 3 Mk . , M .
Aräfin K . 10 Mk ., Fr . R . W . 6 Mk , Fr . v . A . und Ft ,
FrI . Sch . 5 Mk , Ungen . 3 Mk , G . R . C . 10 Mk , Frl . U . 5 Mk , Uwgen .

£ Mk , Ungen . 10 Mk , Frl . Sch . 3 Mk , Fr . Pf . Th . 2 Mk , I . Dietz
2 Mk . Im Ganzen gingen ein 50 « Mk . - *■*

l Allen freundlichen Gebern herzlichen Dank !

Wer ArdeUsnmrkt
. . .

' M « « entgeltliche Ginftchtuahmr
' "

Der
'

„ ArbeilSmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche m der

nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt
"

zur Anzeige gelangen .
_____________

wegen Beleidigung ,
hat das Königliche Schöffengericht zu Wiesbaden in der Sitzung vom

22. Januar 1891 , an welcher Theil genommen haben :

1 . Amtsrichter Dr . Hardtmuth als Vorsitzender .
2 . Gastwirth Karl Schreiner von Rambach , I © tfiöffen■. 3 . Kaufmann Wilhelm Moritz hier s

0
■

Assistent Bahl als Gerichtsschrciber ,

.für Recht erkannt : Die Angeklagte wird wegen öffentlicher Beleidigung
der Privatklägerin zu einer Geldstrafe von 40 Mk . (Vierzig Mark ) , ün

deren Stelle im Falle der Nichtbeitreibung für je 10 Mark em Tag .Haft
tritt und in die Kosten des Verfahrens verurtheilt . Der Privatklägerin
wird zugleich die Befugnitz zugesprochen , den entscheidenden Theil des

Unheils nach Eintritt der Rechtskraft binnen 4 Wochen einmal auf

Kosten der Angeklagten im „ Wiesbadener Tagblatt " bekannt zu machen .
* Zur Begl . :

( gez .) Hardtmuth . (gez .) Bahl .

Die Richtigkeit der Abschrift der Urtheilsformel wird beglaubigt und

bescheinigt, daß das Urthcil unter dem Heutigen rechtskräftig geworden ist .
Wiesbaden , den 30 . Januar 1891 .

( L . 8 .) gez . Bahl , . .
Gerichtsschreiber des Königl . Amtsgerichts VII .

richtige Abschrift :
„ r Alberti ,
Rechtsanwalt .

i ( Centrifugensahne ) per Mr .

oiuiagöfluiic B - sirJSfesnaE
stets vorräthig , Lieferung frei in ' s Haus , empfiehlt dw Molkerei , Milch -

" » « - » » »" ° >" « 7,1842
Feinstes

Confert - tt . Dack - Mehl

Auf die Bitte : „ Wer hat Mitleid 1" sind weiter an Gaben für
die bedrängte Familie eingegangen : t . .
„ Bei Schwester Marie » Von Fr . v . H . und n ' tl v . D . 10 Mk ,
Ungen. 3 Mk , C . S . 3 Mk , Unqen . 3 Mk , H . v . K . 10 Mk , Ungen .
* Mk , Unqen . 10 Mk , Ungen . 30 Mk , Fr . v . R . 6 Mk , Fr . I , Wetzlar ,

Bit, C . F , Bierffadt , 3 Mk , Fr . Dr . R . 5 Mk , Ungen . 2 Ml , Ungen .
^ r K . 3 Mk , N . N . 2 Mk , B . B . 6 Mk , Ungen . 1 Mk .

rairer Friedrich i Ungen . 3 Mk , L . H , Sonnenberg , 3 Mk ,
5 Mk , Dr . H . 3 Mk , Fr . N . 6 Mk , Ungen . 5 Mk , Ungen .

-- -- i Mk , N . N . 3 Mk , M . R . P . 20 Mk ,
Fr . v . M . 10 Mk ,
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Wiesbaden G -Langgasse 27

W

Ar

Geburtsanzeigen

Fleuss . (Mn Loos

Wer wm preutz . Loos

10 Mk . ur . d citt Achtel für 4 Mr . werde «

284

M . Mrente . 6 . Kochstätte 6 .

Neugasse . 2737

Sttttflc Hasen zu verkaufen Nerostraße 44 .

UM

i

2
2

In allen
Sorten

m allen
Sorten

tocld
ank
Ich

V-

Erkla
eines

8

( */s , V* oder */s ) gegen gute Vergütung zu kaufen gesucht . Gest . Cffi ®
unter Bft.ll. Qi . an den Tagbl .«Berlag .___________ ____________________ I

Kochfleisch 20 Pf . , Bratenfleisch 30 Pf . , Hackfleisch 32 Pf . per
Pfund empfiehlt

nicht erneuern will , erhält eine ansehnliche Vergütung . W
sagt der Tagbl . -Berlag . H

L . Schellenberg ’
sche

Hof - Buchdruckerei

Alterthumer , als : Oelgemalde , Kupferstiche , Porzellan , Münzen , Wa
Gold - und Silbersachen bezahlt gut Fr . Geriaardt , Kirchhvfsgas

A «
Berte

1 P
®cfu

IP
fntl <

V
Lasch

»m fl
nuin

Sm 5.

Die Küchenabfälle ( Gespül
sind vom 1 . März an anderweit zu vergeben .

Restaurant Tivoli , C . Herborn ,
______________________________ Wikhelmstraste 4 . ____________

der Handlung chtnes . und oftind . Waaren

von J . T . Bonnefeldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .
bei

11 . « ft K . Sehellenberg ,

Sii
bei
verl
1
6
1

Borsdorfer , sowie feines Tafelobst , als : Birnen , Aepsel , Feigen
und Mssc , zu baden Albrechtstraße d , Hinter !, . Part . 22141

H
leseon

ehwj
<

--
j

(■rierl
E

snchr Römerberg 32 , Stb . __ J
Großer viersihiger Schrcivtrfch zu taufen gesucht . Üncricu

Hubert laemenirli . Biebrich a . MH. erbeten . ,

Znm Schneiden und Unterhalte
von Obst - « nd Ziergärten

empfiehlt sich Ak

AOZL » VGLrGKsGW .
Obst - und Landschaftsgärtner , Emserstratze 7< tzth . 1 . Et .

Verkäufe UiWN

fertigt in geschmackvoller Ausstattung

Verlobungs - und Vermählungs -

Anzeigen
i Brief - und Kartenfonn

Hochzeitslieder

Zwei franz . Betten mit Sprunqrahmen , Ha >

Matratzen , Daunct , Plumeau und Kiffen für Mk . 81
Uitb eine Plüfchgarnitur , üderpolstert , Sopha , -
Sesfel , für 9J ? L 250 und sonst Berschiedenes bi
abzugebe « Adelhaidstrahe 35 , Part .

Röderstraste 17 , nur im Hmterhau « 1 Sr ., ist zu verkaufen ein
vollständig neu , 35 Mk . , Decke mit 2 Kisten , neu , 16 Mk . ß ß_______

Zwei gni erhaltene Kinderwagen und ein Kinderstühlchcu
zu verkaufen Jahnstraße 7, Part .

KVWöL » Ein noch gut erhastener / dskattcn bii/ia zu verka
Kirchgaste 48 .

Eine Badewanne LN 'LSLiF "

.....
circa 25 Meter eisernes Gartengelandcr nebst

^

gangsthür u . Fahrthür . Angebote unter G . G *
an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Änsnahmsweise besser wie alle Anderen bezahle ich getras

terrett - und Damen -Kleider , Schuhwcrk , Möbel , Pfandscheim
estellung erbitte per Post .________

A . Kneip , Hellmundstraße 31. ,
Fauivrnnnensiraste 12 wird stets getragenes Schuh »

gekauft . ________________________________________ Htinser .

'Qlttft f Erkläre hierdurch , daß die im gestr^ I
viUllj ♦ Tagblatt erschienene Annonce , bett . ZnM

nähme einer Beleidigung fettens emer gewisten Frau Eller , mit mein»!
Frau , Alwine Eller , nicht identisch ist . Max Eller , Wirth , 1

Dotzheim . Leise Anfrage . ।
Wann werden die Beschlüsse des Gemeinderaths « u

geführt ? Wan « wird die Jagd vergeben !

Bo » der Reise zurück . 2934

ör . Tonton «
Svecialarzt für Hautkrankheiten .

E n̂ Geschäftsmann hält Sonntag Abend S Uhr einen Vortrag
-* , ,ei « H - fgut . B - fiher und weise « Spatz " in dem Lokal bei

S ' LZLM « s
,

Gesucht zwei Spiegelscheiben von circa Afeter 1,60 zu Meter ^

Webergaffe 58 , Part .___________
Ein noch gut erhaltener Mahagoni - GlaSschrant zur Ä

bringnng einer Sammlung inirb zu laufen gesucht . Offerten u"
W . ^ V . 88 an den Tagbl .-Verlag . J

Verspätet !
Dem Canal -Betriebs -Auffeher , Herrn A . 3 . Geissler , zu sei«

am 13 . Februar stattgehabten Geburtstage die herzlichsten Glückwüiist
Möge derselbe dem Betrieb noch lange erhalten bleiben .

3 . Ei . 8 - 1». U . M . B . W . If . A . St .
Besten Dank all . M
sendern

Die

etc .
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23848

Was
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Möblirte lüoljttttttßcjt .
<s .

Mainzerstratz « 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 2823

xr/

16175

in

ct*
Immobilien zu verkaufen

3paTgl

>ö
Kit

welchem ich ein Halsband mit der Aufschrift : Sietr , Rheinstraße 42 ,
■ ' - - - >«t mir am 11 . d . M . wieder entlaufen .

Hundes , sich bei mir zu melden .
Johann Eerch , Karlstraße 28 .

l
’
^ Sne Garnitur ächt arabischer , höchst kunstvoll ae -

lirbeiteter Möbel , zu einem Nachlasse gehörig , ist preiswüroig

du verkaufen . Die Garnitur besteht aus
p

1 Divan , 6 Fuß lang , 2 Fuß breit l auf den Sitzen

6 Stühlen , J Handstickerei .

1 Schirm , 6 Fuß hoch , in drei Theilen ( Harems¬

fenster ) ,
1 Schreibtisch ,
z Ständern für den Koran ,
z niedrigen Tischen mit großen Platte « ans

Messing ,
zhohen Ständern mit Blumen - Töpfen ans

Messing , « nd

1 Musikstuhl .
Gearbeitet sind die Möbel aus dunklem Naturholz ( Wallnuß )

aQb hellem Naturholz ( Citronenbaum ) . 2945

Weiter ist ein zu demselben Nachlasse gehöriges , noch neues

viauino ( Fabrik : Kairo L Sohn , Kirchberg ) zu verkaufen .

Auskunft ertheilt Rechtsanwalt Dt . Alberti , Kirchgasse 49 .

38
^

guZ

th!
" "

FrHiiztinischer Unterricht wird erth . N . Tagbl .-Verlag 2931

liannoverian lady öfters first rate Italian , French and German
Iwsons , Apply to Feller <8t «weck » . Library .

Lernna de francais d ’une institutrice fran ^aise . S ’adresser
ehe ; Feller & « eck * . 293c~ ~

< lnvier - I nterrielit gründlich , billigst . 91, Tagbl .-Verlag . 293t >

Für Clavier - Begleitung (zu Gesang od . Instrum .) , Ensemble - Spiel
(vierhändig ) , Clavier - Unterrloht etc . empfiehlt sich

I Ewald l > ent » ch . jetzt Friedrichstrasse 18 , 2 . (Beste Ref .)

tklavterstunde « werden billig ertheilt . Nab in der

Gefchäftolokalr etc .

Wirthschaft auf gleich ober später zu vermietheil . Näh . bei
C . «» lauhitz , Kleine Kirchgasse 2 .

Bad Münster a . St .
Ein kleine « Badehau » von 10 Zimmern nebst Zubeh . und hübschem Obst¬

gärtchen , mit oder ohne Möbel , für die Saison oder auf langer zu ver -

miethen . Näh . Geisbergsttaße 2 , Part .

Angerneldet bei der Königl . Volnei - Dircetio » .

Verloren : 1 Brosche , 1 Ring , 1 Regenschirm , 1 Uhr , 1 Vifitenkartentasche ,
1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 goldener Haarpfeilknovf

Befunden : 1 gehäkelte Decke , 1 Fächer , 1 Vorstecknabel , 1 Opernglas ,
1 Portemonnaie mit Geld , 1 Schürze .

sutlanfenr 1 Hund . Zugelaufen : 1 Hund . Zugefiogeur 1 Vogel . *

Ein gutes Zugpferd bei Wöll Aekermann in

Bierstadt zu verkaufen .

den Tagbl .-Verlag erbeten .
7 — 8000 Mk . ges . gegen Sicherstellung d . Cesston einer gut . 2 . Hypothek

in dopp . Werthe . Off . unter * . » . * an den Tagbl .-Verlag erbeten .
10 — 12,000 Mk . auf 2 . Hypothek auf ein Haus in bester Lage zum

1 . April , auch früher zu leihen gesucht . Offerten unter K . » , « o

oii ben ^ oflbl .=sßerloQ . — —
115 — 120,000 Mk . werden auf 1 . Hyp . in hiesiger Stadt (beste Lage )

gesucht . Gest . Offerten unter A . 18 an den Tagbl .-Verlag erb . 2794

6AAAA
Mth gute Nachhypothek , doppelte Sicherheit , p .

----- Ml II H I Illi R sofort oder 1 . April zu cebtren gesucht .
t/VW £ UlU ) Off . unter E . E . E . a . d . Tagbl .-Verlag .

Ich suche auf 1 . April 1891 eine Wohnung von 4 auch 6 Zimmern
zu miethen ; womöglich Parterre . Näheres bei » aniel Kahn ,
Schwalbacherstratze 55 , 1 St . ,

2949

Zwei solide Arbeiter suchen 1 ober 2 einfach möblirte Zimmer in der"
Nähe des Nachhause « . Näh . int Tagbl .-Verlag . 2964

------------------ . ....... - . , ...... ...... f

Möblirte Zimmer .

Bleichstr 4 , 3 . Et . r , 2 gut . möbl . Zimmer mit ober ohne Pension .

Einserstratze 29
Pension jit vermiethen .

^
2936

Möblirt . Zimmer £ Äte Wion

Ein gut möbtirtes Zimmer zu vermiethe «

Kl . Burgstratze 10 . 2967
Ein freund !, möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 13 , 1 St . 2932
Ein schön möblirtes Zimmer sos . zu vermiethen Herrnmühlaa ' se 3 , 1 St .
Mn hübsch möbl . Part . -Z . , Sonnens . , m . sep . Ging . u . frol .

Beo . bei kinderl . Ehepaar für 20 Mk . sofort zu vermiethen
Lehrstratze 29 .

Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostratze 36 , 1 St .
Möbl . Zimmer f . fol . Ladenmädchen . Schwalbacherstratze 53 , 3 r .
Reinl . Arbeiter e. h . Kost u . Logis Schulgasse 9 . * St . L

Wohnungen .

Emserftratze 10 , 1 St ., ist eine freundliche Wohnung , 3 Zimmer , Küche
und Zubehör aus gleich oder 1 . April zu vermiethen . Nah . daselbst .

Schwalbacherstratze 37 ist ein Logis mit Werkstätte zu vermiethen .
Näh . bei H . Sprunkel , Hin ter h . 2987

Herrschaftliche Billa mit Garten im Kurviertel billig zu vertauftn .
Mb . Neubauerstraße 4 , Part . ,

Drei Morgen Acker SÄ

■ m um in» Verloren ein goldenes Armband nut schwarzer
WWM Emaille in Brillanten . Gegen gute Belohnung ab -

zugeben Rheinstraße 86 , 2 St .
Taschentuch , gez . « E . , verl . Um fr bl . Rückg . geb . Wilhelmsplatz 4 .

PniSmedatlle gefunden . A . Keller , Schulberg 21 .
lln silberner Zwicker gefunden . Abzuholen Nerostraße 13 , Himierh .
ctL Gefunden ein werthvoller Bleistttt . Gegen Jns .- Geb .
MM abzuholen beim Portier im „ TaunnS -Hotel

" .
rin grauer Mopshund mit Nickelhalsband entlaufen . Gegen Beloh¬

nung abzugeben Nieolasstraße 20 , 2 .
stm 5. Februar d . I . ist mir eineint

31.
thwi
*r .

Der 3nfiDneWe- Mn5 des
^

neuesten Pariser Schnittes mit
- * schrägem Seitentheil , sowie des Wiener Schnittes mit 6 Seilentheilen ,

ErNäruug und Berechnung sämmtlicher Journale beginnt am 1 . und 15 .
. 8 » eines jeden Monats . Nah . bei

pst Frau Aug . Roth , Lehrstraße 2 , 1 .

bitf A Wunsch werden auch Schnitte abgegeben . 1C175

«
welchem ich ein Halsband mtt de
anlegte , zugelaufen . Derselbe ist
Ich oitte den Besitzer des Hunde

Dfftfl -

Capttalie « ; « verleihen .

av 28,000 Mk . und « 000 Mk , auf sofort oder 1 . April gegen
gute 2 . Hypothek , sowie versch . gr . und H . Kapitalien auf 1 . . Apru
u . sp . zu verleihen . Näh . durch L . Winkler , Taunusstraße N ,
2 St . Haupt -Agentur der Hamburger Feuer -Bersicherungs -

Gesellschaft .
____________________ _______ __________

Capitalie « x« leihen gesucht .

Rcstkaufschillinq ( birect nach ber Landesbank ) von 25,000 Mk . ist

Abreise halber zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 2501

Mk . 5000 werden baldigst auf gute 2 . Hypothek gesucht . Offerten unter
K . » o an den Tagbl .-Verlag erbeten . . - 2w

-e / * Zkikztfc OrtlijC a 5 »/o, 2 . Hypothek , auf prima Ob,ect zu
WLT . cediren gesucht . Offerten unter » es . «

r an den Tagbl .-Verlag erbeten .
-« O4X ARA OflS -S bis zu ’ /, der Taxe von Selbstdarleiher
1 SW , SM ? v V/IU L 4 /̂2 »/ -> gesucht. Adressen unter A . » an
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Zeitungen .Beilagen zu

Nachrufe

und .

Widmungen auf

Kranzschleifen

r Trauer - Meldungen
in Kartenform . —JS

r Todes

Anzeigen
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in einfacher wie eleganter Ausstattung .

27 Langgasse , WIESBADEN , Langgasse 27 ,

empfiehlt sich zur Herstellung von

Trauer - Drucksachen

aller Art

Heute Nacht 1 Uhr entschlief sanft

Um stille Theilnahme bitten

Dir Lrairermdrn HmtrMiekerren .

Wiesbaden , den 13 . Februar

Die Beerdigung findet Montag , den 16 . d . M ., um 7,3 Uhr Nachmittags , vom Sterbe¬

hause , Karlstraße 34 , aus statt .

Dentin - Kitt

Walter Brettle in ^ Viesbaden .

6

eine Erfindung von ganz hervorragender Bedeutung
zum Selbsfplombircn hohler Zähne , schützt nicht nur
gegen Zahnschmerz , sondern beseitigt diesen auch sofort
und dauernd . In Flaschen L 50 Pf . zu haben bei :

Dre beste Handclswaare itt

Kimm iIllkm - Mi !Ml - MnP !in
,

vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt
Drognerie Siebert & Cie . .

vis - h - vis dem Rathhaus . 19190

Weißweine
MoLhwerne *

3er7
* carn ,

mpfteim 5 * jBe Veit9 TM -Graße 8 .

Fruchtgelee , Erdbeergelee , sst . rhn . Apfelkraut , verschiedene
fst . Compots , Gelees und Marmeladen , schöne grosic Salz -
und Essiggurken empfiehlt die

Senffabrik Schillerplatz 3 , Tüorfahrt , Sinterh ,
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Saalbau Zu den drei Kaiser
,

1 . Stiftftratze 1 .

Montag , den 18 . Februar , und die folgenden Lage :

Grosses Concerl u .
Künster - Vorstellung

der Leipziger Varietv - Truppe der beliebten Komiker

Richard Stutzky ni Seppel Hohe .

Auftreten von nur guten Kräften mit hocheleganten Gostümen .

Täglich neues , großartiges , an Abwechselung
unerreichbares Programm .

Näheres die Plakate .

Anfang 7 Uhr . Entree 20 Pf . , reserv . Platz 35 Pf .

Hierzu ladet ganz ergebenst ein 2953

_________________________
N . Sommer .

Restaurant Ruppert ,

Karlftraße 44 . 2947

.
______

Heute : Metzelsuppe .

WDiWlWDN
Ich unterhalte stets ein Lager von 15 bis 20 eom -

pleten eleg . Salon - , 15 bis 20 feinen Eßzimmer - ,
15 bis 20 feinen Schlafzimmer - und 10 Herren¬
zimmer - Einrichtungen , compl . aufgestellt , polirten
und lackirten Schränke » , Kommoden , Sophas ,
Plüsch - Garnituren , Spiegeln , Stühlen ; feine
Betten re . sind dutzendweise vorräthig . Solide
Arbeit . Mehrjährige Garantie .

H . Markloff
,

Möbel - und Betten - Fabrik und Lager ,
US * * Mauergasse 15 . * ^ 3

Gpeeialität : Uebernahme von Ausstattungen und

ganzen Wohnungs - Einrichtungen . 2968

Arbeitsmarkt MZM
(Sine Sonber -Sluäflabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Lanaaasie 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgejuche und Dienstangebote , welche in der nachsterscheinende» Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Ubr an Verkauf , das Stück 5 Pfg „ oon

7 Ubr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnabme .)

Weibliche Versauen , die Stellung linden .

Central - Büreau , sucht
9

dttc Mammcrjuitflfcr
'
,

fein bürgerliche Köchin » feineres Stubenmädchen , welches
schneidert , bcfferc Hausmädchen , im Kochen bewanderte

. Alleinmädchen in kleine Familien hier und auswärts .
Ein tüchtiges Ladenmädchen mit guten Zeugnissen gesucht . Näh .

Friedrichstraße 29 .___________________________

I
Einige j . Damen aus anst . Fam . werden z. Erlernung eines Pos .-, 1

Weiß -, Wall - u . Kurzwaaren -Gcschäftes zu eng . ges . per 1 . April . I
Off . sub Chiffre J . B . 03 a . d . Tagbl .-Verlag erbeten . 2938 I

................................................. ....... IM 11|
Nähmädchen auf Mäntelarbeit gesucht Große Burgstraße 5 . 2787
« m Lehrmädchen für den Verkauf sucht 2815

Christ , jstel . Webergasse 16 .
können das Weiß - und Buntsticken ,

VSmijlv v/l »IvlJjVU sowie alle feinen Handarbeiten , auch
Blumenmachen erlernen . Nah . Walkmühlstraße 10 , Gartenhaus . 2390

" tonatsfrau oder Mädchen gesucht Jahnstraßc 5 , 1 St . 2847
Ein sauberes ehrliches Monatsmädchen gesucht . Näh .
Karlflraße 32 , 3 St . 2950

AonatSmädchcn gesucht Alte Colonnade 12 . 2958
Monatsfrau gesucht Kirchqaffe 23 . 1 .

Eine zuverlässige Monatsfrau gesucht Schwalbachcrstraße 10 , 1 . Etage .
Eine Monatsfrau gesucht Mauergaffc 13 , 1 St . r . 2970
Mädchen von 14 — 16 Jahren , welches zu Hause schlafen kann , den Tag

über gesucht Blumenladen Taunusstraße 26 . 2854
Laufmädchen gesucht Große Burgstraße 5 , Mäntel -Geschäft . 2786
Gesucht d . Victoria - Bürcau , Nerostratze 5 , drei Herrschafts -

köchinnen , zwölf fein bürgerliche Köchinnen , sechzehn Allein -
mädch . , welche die Küche verstehen , eine angehende Jungfer ,
eine perf . Kammerjungfer , Kinderfräulein , musikalisch , eine
geprüfte Erzieherin .

Gesucht bür

1

Stutze gesucht , die selbstständig kochen und das
Hauswesen besorgen kann . Adresse zu erfragen im

Tagbl .-Verlag . . 2923
Ei « zuverlässiges Mädchen ,

welches fein bürgerlich kochen kann und einen Theil der Hausarbeit zu
übernehmen hat , wird zum 1 . März gesucht . Gute Zeugnisse er¬
forderlich . Mainzerstraßc 27 .

Ein braves Mädchen , welches kochen kann und jede Hausarbeit versteht ,
wird gesucht . Näh . Marktstraße 17 . 2941

Ein junges einfaches Mädchen gesucht Taunusstraße 7 , Sattlerladen .

Eine ältere Dame
sucht ein einfaches ruhiges Fräulein zu chrer Bedienung und Pflege

Selbige muß m häuslichen Arbeiten , im Bügeln und in Näharbeiten
gut bewandert sein und eine ähnliche Stelle schon bekleidet haben Näh
Taunnsstraße 8 , 2 Tr .

Gesucht ein Mädchen in einen kleinen Haushalt Manergasse 9 , 1 St
einige Mädchen oder Jungen .

'
2952

f < 6Will Joh . AltschafTner , 9 . Bleichstraße 9.

per 1 . Marz ein gesetztes ruhiges Mädchen , das die
vJl f HUH bürgerliche Küche und jede Hausarbeit versteht , sowie

gute Zeugnisse besitzt , zu einem älteren Ehepaar . Näh . Nieolasstraße 30 ,
Bel -Etage , von 11 — 1 oder 5 — 7, Uhr .

Ein kräftiges Mädchen , ivelches fein bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt , wird gesucht . Nur Solche mit guten Zeugnissen
, wollen sich melden Adclhäidstraße 56 , Part . , zwischen 10 und 12 Uhr .

5V * Ein tüchtiges fleißiges Mädchen gesucht in kleinen Haushalt
Philippsbergstraße 37 , 1 . Eingang um die Ecke . 2850

Ein erfahrenes tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit übernimmt , wird gegen hohe » Lohn
gesucht . Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden Helenen -
straße 3 , 1 . St . . 2848

Ein - fleißiges Dienstmädchen yci . Frnnkenstraße 10 , Part . 2740
Gesucht eine gebildete Dame gesetzten Alters , welche die Küche u . den Haus¬

halt gründlich versteht und gegen trete Station zu führen geneigt ist .
Offerten unter W . » an den Tagbl .-Verlag .

Ein ordentliches Mädchen wird gesucht . Näh .
PV Gr . Burgstratze 17 , Cig . - Geschäft .
Ein tücht . Mädchen , das gut kochen kann und etwas Hausarbeit

übernimmt , in eine Privat -Pcnsion gesucht zum 1 . oder 15 . März .
Näh . Geisbergstraße 2 , Part .

Gesucht zum 1 . oder 15 . März ein ordentliches fleißiges Mädchen mit
guten Zeugnissen für Haus und Küche . Langgasse 15 a , 3 . St .

In das Haus eines Arztes ans dem Land wird eine

Eine Kochköchin ,
die selbstständig und perfect in ihrem Fache ist , und ein tüchtiges

fleißiges Hausmädchen
werden gesucht . Nur Solche mit ausgezeichneten Zeugnissen
mögen sich melden Wiesbaden , Sldethaidstratze 73 , 2 . 2821

Perfekte Köchin Zimmertnädchet / auf
'
gleich ^ iero -

thal 51 , 1 . St .
Gesucht eine fein bürgerliche Köchin gegen hohen Lohn in eine kleine

Familie , sowie Alleinmädchen . Näh . bei Fr . » ögler . Friedrichstr . 36 .
Gesucht eine Serrschailsköchin , .Herrschaftszimmer -

„ Mädchen , eine Haushälterin auf ein Gut , fein
bürgerliche Köchin , mehr . Alleinmädchen , ein Hausmädchen
zu erneut dreijährigen Kinde u . ein gesetztes Ladenfräulein .

Vürean Germania ^ Häfnergaffe 5 .
Ein williges braves Mädchen für jede Hausarbeit gesucht Schwalbacher -

straße 49 , Part . 2907

OVohrflMt für Kochen und Hausarbeit gesucht
Gr . Burgstraße 5 , Laden . 2785

Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht. Näh . in der Restauration
der Brauerei -Gesellschaft , Mainzerstraße . 2761

Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann , ges . Röderstraßc 23 . 1140
Ein einfaches reinliches Mädchen -ges . Adlerstraße 47 , im Laden . 2314
Ein ordentliches Mädchen auf gleich gesucht Walramstraße 8 , Ecke der

Frankimstraße , im Bäckerladen . 2556
Fcldstraße 15 wird ein Mädchen vom Lande gesucht . 2539
Ein kräftiges Mädchen gesucht Taunusstraße o3 . 2684
Ein tüchtiges gesetztes Mädchen , das bürgerlich kochen kann , gesucht

Friedrichstraße 44 , Karlsruher Hof .
Ein gesetztes braves Mädchen , das etwas Hausarbeit übernimmt , zu

Kindern ges . Handarbeit erwünscht . Näh . Kl . Kirchgasse 1 , 1 Tr . 2824

Ein gewandtes Mädchen ,
in Küchen - und Hausarbeit selbstständig , als Mädchen allein in einen

feineren Haushalt zu zwei Damen gesucht Augustastraße 1 , 2 Tr ., bis
Nachmittags 3 Uhr zu Hause . 2870
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Gesucht für sofort zu zwei Kindern ein zuver¬

lässiges Kinderfräulein ( oder Kindergärtnerin ) .

Offerten unter O . II . an den Tagbl . - Berlag .
Ein braves Mädchen gesucht Karlstraße 8 Part .
Ein junges Dienstmädchen gesucht Louisenstraße 12 , 1 .

Ein williges fleißiges Mädchen vom Lande für Küche und
MRP Hausarbeit gesucht Mauritiusplatz 4,1 Tr .
Gesucht « in besser «» Zimmermädchen , das gut nähe « und ser -

viren kann . Bureau Germania , Häfnergasse 8 .
Gesucht : ein Herrschastszimmermädchen , zwei bürgcrl . Kochmnen , ein

Kindermädchen , fünf Alleinmädchen . Eichhorn , Bür ., Herrnmüblgasse 3 .
Gesucht verschiedenes Hotelpersonal . Bureau Germania .

Weibliche Versonrn , die SteUung suche « .

Eine Dame (Wittwe , 88 Jahre ) aus sehr guter Familie sucht auf
April oder fpäter Stellung als Gesellschafterin oder Reise¬
begleiterin einer disting . Dame . Offerten unter E . B . loo an
den Tagbl .-Verlag .

Stelle - Gesuch .

In einem Weitzwaarengeschäft wird Stelle gesucht für ein Fräulein
von 20 Jahren , das französisch und englisch spricht , bereits in einem
derartigen Geschäfte längere Zeit thätig war und sich weiter aus¬
zubilden wünscht .

Näh . auf gefl . Anfragen sub . S . H . 8 » an (Df . 83 ) 19

Rudolf Mosse , Düsseldorf .
Eine französ . Bonne (Schweizerin ) , eine angehende Jungfer

für außerhalb und ei « norddeutsches Fräulein zur Stütze
der Dame empstehlt Büreau Germania , Häfnergasse 8 .

Eine Kleidermacherin wünscht Beschäftigung in und außer dem Hause .
Näh . Taunusstraße 26 , Weitzw .- Gesch. ,

Mädchen ÄK * " " " " “ * " ■ ” *

Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Anfertigen und AuSbesscrn von
Kleidern . Näh . Adlerstraße 45 , 1 St . h . ,

K
@ine geübte Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Schwal -

bacherstraße 45 , 8 St . rechts .
. s. Monatsstclle o . Besch , z. Putzen . Schwalbachcrftraye 63 , D .

Frau Krük sucht Putzaushülfsstelle . Feldstraße 20 , Hth .
Eine r . Frau j . Beschaft . zum Waschen u . Putzen . Goldgasse 8 , Sp .-L .

durchaus tüchtig , welche die feine
rill Küche versteht , vorzügliche Zeug « ,

besitzt , empstehlt z . 1 . ob . 15 . März Centr . -Bür . , Golda . 5 .

Mipfehle eine resol . Küchenhaushälterin , eine Haushälterin zu e. alteren

s. Herrn (Geh . 40 Mk . p . M .) . Bür . Wlnterineyer . Hafnerg . 15 .

Eine filtert geMtle tinfitrL iittioe

A young English lady desires an engagement ae

ENGLISH GuVERNESS
OB COMPANION .

Addrees with full particulars 16 . B . an den Tagbl .-Verlag .
Für eine hier anwesende j . Engländerin (des Deutschen ,

RBR
^

Franz , und der Musik mächtig ) wird zu Ostern eine

Stelle zu Kindern hier oder in der Nähe gesucht . Adresse zu " fragen
(Sin1 Mädchen ^ we ĉhes etwas nähen und bügeln kann , sucht Stelle als

besieres Lausmädchen . Mh . Römerberg 28 , 8
Eine gesetzte Person , im Kochen tüchtig , s. Aushulfsstclle .

■ ^ R Näh . Bleichstraße 22 , Mansarde . ___ _
§ i « äußerst anst . Servirfränlei « mit guten Zeng « , f . Stelle in

einer « onditorei od . fein . Restaurant . « entr . -Bür . , Goldg . 5 .

Ein Fräulein (Lannoveranenn ) , fertig englisch svrechend , tm Nahen

Bedienen und häuslichen Arbeiten bewandert , sucht Stelle bet seyr

bescheidenen Ansprüchen . Näh . Eentral -Bürean , Goldaasse 5 .
Stell « taten zwei nette Alleinmädchen , sowie ein Hausmädchen .

Bietoria -Büreau , Rerostratze 8 .

gsch und erfahren , sucht Stelle als Haushälterin ,
Gefl . Offerten unter A . « . 82 Darmstadt post -

( Manuscr .-No . 4506 ) 119

(Bayerin ) , ernergisch und erfahren , sucht Stelle als Hausbalterm ,
Beschließerin re. Gefl . Offerten unter A . « . 88 Darmstadt post¬

lagernd . ( Manuscr .-No . 4506 ) 119

Stelle suchen eine Dame zur Führung des HanShalts , prima

Zeugnisse , vorzügliche Referenzen , sowie Fräulein , welche
Sie Küche verstehen , zur Stütze ( 3 - jährige Zeugnisse ) .

Bietoria -Büreau , Nerostraße 8 .

( & XMA welche in der feineren Küche erfabren und

«
“ VCljlll , 11 - jährige Zeugnisse aufzuweiscn hat , sucht

Stelle in einem Herrschaftshaus . Näh . Hirschgraben 21 .
Stelle suchen eine bürgerliche Köchin , sowie zwei Ztmmermadchm für

Pensionen , mit 3 - jährigem Zeugniß .
Bietoria -Büreau , Rerostratze 8 .

Eine fein bürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit ubennmmt ,
sucht Stelle . Näh . im Tagbl .-Verlag . 29 «,.>

Empfehle eine durchaus perf . Kaffeeköchi « mit prima Attesten ,
sowie mehrere Alleinmädchen . Wintermeyer ’ s Büreau

Eine gesunde kräftige Schänkamme sucht Stellung . Näh .
im Tagbl .-Verlag . 2964

2739

2822gesucht

:. Näh . int T -M

£ 2 a
Zu Ostern suchen wir einen jungen Mann , der eine höhere Schule besucht

hat , als a A < •

Karl Schipper , Rheinstraße
Uhrmacher - Lehrling KL

Männliche Versourn , die SteUung sind » « .

Tücht . Schreiner gesucht Schwalbacherstraße 22 .
Dotzheimerstraße 51 wird ein

Schreiner oder Zimmermann
für Werkstattarbeiten gesucht . 2926

Gebrüder Müller , Zimmermeister .

g In meinem Tapeten - und Teppich -Geschäfte ist zu Ostern
eine Lehrlingsstelle zu besetzen . 2680

W . Eichhorn .

Ein tüchtiger Schreiner gesucht Stiftstraße 21 .
Ein Glasergehülfe gesucht Albrechtstraße 13a . 2951
Ein tüchtiger Tapezirergehülfe wird sofort gesucht Hirfchgraben 2t .
Tüchtige Tapezirer -Gehülfen gesucht . 2969

W . Kolb , Ellenbogengaffe 13 .
Tüchtige Schneideraehülsen gesucht Kirchgasse 2 a .
Ein tüchtiger Gemüse -Gärtner gesucht Mainzeistraße 70 .

Lehrling

WWW stratze 2 .
Sausvursche gesucht Adolphstraße 7 . 2966

Ein fleißiger braver Bursche als Ausläufer gesucht
WAR Museumstraße 3 . Ab » . Naher .
Ein starker Bursche wird gesucht Oranienstraße 4 .
Laufbursche , 14 — 16 Jahre alt , findet Stelle in

Carl Schnegelberg -er ’ s Buch druckerki .
Fuhrleute und Taglöhuer gegen hohen Lolm gesucht .

Janz & Ällendürfer . Aarstraße 2 .
Ich suche einen jüngeren Knecht , durchaus zuverlässig , der fahren kann .

Hof Lindenthal bei Sonnenberg . .
von Serfe . Oberstltentenaiit a . D .

Melsbach & Brütiger ,
Dornt . Fr . Phil . Overlack Machf . ,

Oranienstraße 23 .

K
Ein braver Junge kann die Sattlerei erlernen . Mtzw
erfragen Häfnergasse 10 . 2798

ehrling gegen sofortige Vergütung gesucht von
Ideglein & Hess , Wellritzstraße 11 .

Ein Kutscher gesucht Röderstraße 4 .

Ein Herrschaftskutscher
mit guten Zeugnissen zum L März ges . Näh . Tagbl .-Verlag . 2816

Kupferputzer gesucht im Rheinhotel .

Ein tüchtiger Hausbursche
wird gesucht . 2816

Bürger -Sch ützen -Halle .
Ein Hausbursche gesucht . 2895

J . C . Keiper , Kirchgasse 32 .
Ein braver Junge als Hausbursche gesucht . 2882

Restaurant Falstaff , Moritzstraße 16 .
flggaEB ^ . Ein braver reinlicher junger HauSbnrsche gesucht Oranien -

MännUche Personen , dir Stellnrrg suche « .

Bertrauensstette
gesucht als Kafienbore oder Vüreaudiener gegen hohe Caution . Offerttß

unter X . loo an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Ein älterer eauttonSfähiger Mann , ivelcher sein Geschäft aufgegebc»

bat , sucht Beschäftigung (Vertrauensposten ) . Schristl . Offerten au O «rr »
Prane . Hellmundstraße 32 erbeten . . .

ÄlXUttAit 29 Jahre alt , nt allen Zweigen , au «
vlU ^ Mariner , Binderei und Leeoration durchaus be-

wandett , der schon längere Zeit große Villengärten verwaltet , wüns « '

möglichst dauernde Stelle . Beste Zeugnisse . Antritt eoent . glct ®.

Offerten unter B . * . » 9 cn den Tagbl .-Verlag . n . . .
Beschäftigung von einem Mann für Nachmittags ges . Steingaste 8 ,
Ein stadtkundiger Kutscher sucht Stelle , übernimmt auch § «ld -

Lastfuhrwerk . Näh im Tagbl .-Verlag . 29b '
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Angekommene Fremde . (Wiesbadener Bade - Blatt vom 13 . Februar .)
Adler .

Krieger m . Bed . Karbowo

BBltzel , Fr . Bundzendorf

Poensgen , Fr . Düsseldorf
Bierbach , Kfm . Apolda
Bosenberg . Kfm . Berlin
Krause , Kfm . Berlin
Jaenisdh , Kfm . Kaiserslautern

Hotel Basch .

Teetzmann , Fr . Hamburg
Krumpeter , Fr . Hamburg
Schmidt , Kfm . Bollendorf
Montesinos , Stud . Valencia

Einhorn .

Ebild , Kfm . Leipzig
Philippsohn , Kfm . Frankfurt
Seifert , Kfm . Dresden
Bessunger , Kfm . Darmstadt
Kothe , Kfm . Gablenz
Schäfer , Kfm . Frankfurt
Pieck , Kfm . Crefeld

Hotel Deutsches Helch .
Frank , Fr . Wien

Eisenbahn - Hotel .
Würzburger , Kfm . Aschaffenburg

Engel .
Fitzer -Kolb . St . Gallen

Englischer Hof .
Graf von Gersdorf . Potsdam

Ium Erbprinz .
Theis , Agent . Oberlahnstein
Suderland . Oberlahnstein
Altenhafen , Rent . Oberlahnstein
Gunst , Frl . Oberlahnstein

Grüner Wald .
Stephan , Kfm . Leipzig
Seinert , Techn . Braunschweig
Ruder , Kfm . Lahr
Horaczeck , Kfm . Langenau

Weisse Eilien .
Mayer , Fr . Alzey
Dietz . Alzey

Hanauer Hof .

Xonnenhof .

Remscheid
Berlin

Frankfurt
Remscheid

Hilger m . Fr .
Jane , Dr . jur .
Rescatore .
Hilger , Frl .

Schonberg , Kfm . Köln
Gintum , Kfm . Geisenheim
Bindewalt . Kaiserslautern
Teintwein , Ingen . Kaiserslautern
Horke . Kaiserslautern
Braunschweig , Kfm . Allendorf
Merten , Kfm . Berlin
Stoll , Kfm . Berlin
Schenk , Kfm . Berlin

Pfälzer Hof .
Weth , Kfm . Wahlbach
Himmelreich . Ehringshausen
Hotel l ' rince of Wales .
Müller , Kfm . Frankfurt

Weisses Hoss .
Lavater , Fr . , Einbeck
Schumann , Baumeister . Dresden

Hose .
Kraemer m . Fr . u . B . St . Ingbert

Weisser Schwan .
Kroober , Apoth . Grenzhausen

Taunus -Hotel .
Riedesel , Rent . Darmstadt
Eugen , Kfm . m . Fr . Meisenheim
Clark m . Farn . Tunbridge Wells
Scott Renault , Frl . England
Luschington . Frl . Rent London
Fripp , Frl . Rent . London

Hotel Victoria .
Kunhardt v . Schmidt . Strassburg
v . d . Goltz , Gutsbes . Ostpreussen
Springer m . Fr . Berlin

Hotel Vogel .
Baumann , Kfm . Cassel

Hotel Weins .
Dulheimer , Kfm . Bonn
Loy , Kfm . Frankfurt

In Privatliäusern .
Taunusstrasse 47 .

v . Hahn m . Fr . Petersburg

Fra « von Rothenbuch .

17 . Forts .) Original -Roman

„ Sehen Sie , Norbert, " flüsterte die Tante , „ da ist sie wieder

die Dame , gegen die Sie sich so unfreundlich benommen haben ;
Sie wissen doch , auf dem schönen Waldweg ? "

„ Ja,
" erwiderte Victorine , „ und daß ich es Dir nur offen

bekenne , ihr Gesicht zieht mich unwiderstehlich an ; ich bitte Dich ,
stelle mich ihr vor , es drängt mich , sie kennen zu lernen . "

„ Nein , das ist keine Bekanntschaft für Dich , sie ist Deiner

nicht würdig . "

„ Du siehst, " lachte Lisette , „ er fängt an eifersüchtig zu
werden wie ehedem , jetzt sogar auch auf Frauen . So viel

Menschenkemnniß habe ich , daß die Fremde aus guter Gesellschaft
und der Freundschaft der Besten ihres Geschlechtes würdig ist .

"

„ Ich wiederhole meine Bitte , stelle mich ihr vor,
" bat Victorine ,

„ wir haben hier gar keine Bekannte , die Frau ist auch so allein ,
sieht so verlassen , so unglücklich aus . Wenn Du es nicht thust ,
so versuche ich es selbst , mich ihr zu nähern .

"

„ Dann werde ich mich sofort entfernen , sei dessen versichert ! "

Er hatte eine peinliche Angst , daß sie ihren Vorsatz aus -

führeu möchte . Mit Bangen sah er nun jeden Morgen die

Menschen an , die sich um die Quelle versammelten , Adele aber
war nicht mehr unter ihnen . Die Zeit der Abreise nahte , die
Kur war beendet . Bei Victorine hatte sie wirklich Wunder gewirkt .
Die frischen schönen Farben ihrer Wangen , der lebhafte Blick

ihres Auges war zurückgekehrt ; neue Lebensfreude hatte sich ein¬

gestellt . Anders war es bei Norbert . Er fühlte sich elender
denn je , er hatte nach Anordnung des Arztes den Brunnen ge¬
trunken , aber keine Heilung seines Leidens war erfolgt . Schlaf -
und Appetitlosigkeit waren nicht gewichen , er war müde und ver¬
stimmt . Er fuhr mit den Damen aus Karlsbad hinaus mit dem

Gefühle einer trostlosen Leere in sich , das mit Bangen vor der

Zukunft gemischt war . Die Sehnsucht nach dem Tode war heftiger
in ihm als vor einem Jahre , als er hierher gekommen war , um

Genesung zu suchen .

„ Geh mit uns heim zum Later ! " bat Victorine , „ wir wollen
Alles thun . Dich aufzuheitern , Du brauchst Ruhe nach dem Bade . "

„ Ich danke Dir , aber eben diese Ruhe wäre todtbringend für
mich, " erwiderte er traurig . „ Nein , ich will dem Rathe des

Arztes folgen und reisen , weit , weit , — am liebsten bis an das
Ende der Welt . "

Zuerst ging Norberi in die Schweiz , in die belebtesten Ort¬
schaften, aber nirgends konnte er es länger als einige Wochen
aushalten , dann durchstreifte er Tirol und bestieg die höchsten
Berge . Aber wenn auch sein Körper tobtmübe war , die Seele

von E - Martinez .

raste und wühlte fort , im eigenen Schmerze Betäubung suchend
und nicht findend . So kam der Herbst wieder heran , und mit

ihm kehrte mächtiger denn je die Erinnerung an Adele zurück .

Ich bin ein Unmensch gegen sie gewesen , zürnte er sich selbst .
Wie konnte ich sie so kränken , so beleidigen ? Was hat das arme

Weib in seiner verletzten Würde Anderes gethan , als ich auch

gethan hätte ? Wenn ich Victorine geyeirathet hätte und der Maler

wäre in mein Haus gekommen , hätte vor meinen Augen sein Liebes¬

spiel weiter getrieben , würde ich mir nicht auch Luft gemacht

haben ? — Wenn auch nicht als Meuchelmörder , so doch sicher
im ehrlichen Kampfe . Wenn aber der Bursche meine Forderung
nicht angenommen hätte ? — was wäre mir wohl Anderes übrig
geblieben , als ihn tobt zu schießen . Sie war zu stolz , sich zu
verlheidigen , sie wollte um jeden Preis sterben , nachdem sie Alles ,
was für sic Werth hatte , verloren . Soviel ist sicher , daß ich es

nicht länger mehr aushalte ; unmöglich kann ich fortleben , ohne

sie wenigstens noch einmal gesprochen zu haben . Vielleicht wird

mir dann wohler zu Muthe . Mit diesen Gedanken überstieg er

Berg und Thal bis zur Grenze , von wo aus er nicht mehr weit

nach Ruhdors hatte . Hier blieb er wieder einige Tage , immer

überlegend , ob es klug und recht von ihm sei , wieder in den
Bann ihrer Augen , aus denen ihm eine so liefe Liebe entgegen¬
gestrahlt war , zu treten . Nein , sagte er sich, ich darf sie nicht
mehr sehen , es ist Unsinn . Was will ich auch bei ihr ? Soll ich

ihr noch Vorwürfe machen ? Hat sie ihre Schuld nicht genug ge¬
büßt ? Zeigt nicht jeder Zug ihres Gesichtes , wie schwer sie ge¬
litten ? Vergrämt und gealtert vor der Zeit , das Haar ergraut .

Aber wenn ich ihr auch nicht ins Auge schauen darf , so muß
ich doch wenigstens noch einmal den Ort sehen , wo sie wohnt ,
noch einmal in ihrer Nähe athmen . Dann will ich ein Ende

machen dieser unnatürlichen Qual , die keines Mannes würdig ist ,
die ich nicht länger ertragen kann . Am nächsten Morgen wollte
er sckon vor Sonnenaufgang in aller Frühe in den Wald gehen ,
um das Haus nochmals zu sehen , in dem Adele weilte . Warum

gehe ich nicht gleich hin ? Wie mich die Sehnsucht treibt ! Ich will

diese Nacht unter ihrem Fenster bleiben ; mir ist wohler im Walde ,
wie ein Alp liegt es mit auf der Brust . Es war eine köstliche ,
sternenhelle Nacht ; der Mond strahlte in seiner vollsten Pracht
über das stille Thal , in ernster , schweigsamer Ruhe lagen die

Berge vor ihm . Rastlos eilte er vorwärts . Endlich war er bei
dem ersehnten Ziele angelangt . Der kleine freie Platz vor dem

Forsthause lag vom Mondenglanze umflossen vor ihm . Eine an¬
dächtige Rührung überkam ihm , und unwillkürlich faltete er die
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um — wieder aufzustehen mit der alten , mächtigen Sehnsucht
nach irdischer Liebe . Dieses Verlangen lag mir im Blute , s«
sehr ich mich schon aus Vernunftgründen dagegen wehrte , um

'
das

stürmische Herz zur Ruhe zu zwingen . Meine Seele schmachtete
doch fort und seufzte danach , daß ein Mensch mich verstehe , mit
mir fühle .

" — Matt lächelnd fuhr sie fort : „ Adam konnte nicht
allein im Paradiese leben , und ich nicht allein auf der Welt
und das ist es , was mich fort treibt aus diesem Leben, --
das ist es . Ich habe den Verbrechern immer verziehen , die aus
Liebe sündigten , — wenn das Verbrechen auch noch so häßlich
war . Ich habe mich in ihren Gemüthszustand versetzen können
und milde gcurtheilt . Und Sie , mein Vater ? "

„ Darauf kann ich Ihnen nicht antworten , meine Tochter , es
kommt ganz auf die Art an , wie die Sünde verübt wird , ob in
raschem Ausbruche der Leidenschaft , oder in reisiicher Ueberlegung ."

„ Immerhin , die Liebe verführt so mächtig,
"

fuhr sie fort ,
„ schon als Kind schmachtete ich vergebens ilach Beweisen von
Zärtlichkeit , mein armes kleines Herz zappelte sich oft wund , und
ganze Nächte verbrachte ich weinend , — weil die Menschen mit
so fremd waren . Von den anderen Kindern wurde ich nicht ver¬
standen , und ich begriff ihre Spiele , ihr Jagen und Treiben
nicht . Meine Mutter kannte ich nicht , mein Vater kümmerte sich
nicht um mich , und die Stiefmutter — ach , warum die Fran
anklagen ? Heute war sie freundlich und gut , den andern Tag
kränkte und beleidigte sie mich . Als ich größer wurde , erging t4
mir nicht besser . Die vorübergehenden Leidenschaften , die ich den
Männern einflößte , ließen mich kalt , widerten mich an , ich empfand
einen Ekel gegen das Geliebel , wie ich es oft um mich herum
sah . Ich wollte meine Seele geben ganz und voll , und wollte
das Gleiche empfangen .

Endlich trat der Mann in die Bahn meines Lebens , der eine
übernatürliche , eine entsetzliche Macht über mich ausübte . Ich
wehrte mich dagegen , weil ich dachte , mein eigenes Gefühl sühn
mich irre , er liebe micki nicht anders , als alle anderen jungen Männ «
cs thatcu , denen meine äußere Erscheinung gefiel , bis ein Unfall ,
der ihn traf , mir zeigte , daß ich am Ende meines Sträubens sei.
In der Stunde seiner Gefahr erkannte ich , daß ich meinen gut «
Namen , meine Stellung , meine Ehre , meine ganze Zukunft eh «
aufgeben würde , als daß ich ihn verlasse . Er aber liebte mich
wirklich , er achtete mich hoch , mein Name war ihm so heilig wie
der seine . Er heirathete mich , und ich war ein paar Jahre lang
das glücklichste Weib , das je die Sonne beschien . Nun hatte ich Alles ,
wonach ich mich so heftig gesehnt . Ein Paradies war mir in jener
Seit die Welt ! O Hütte doch Gott mich damals zu sich gerufen !'

Lange schwieg Adele , die Hände auf die Brust gepreßt . ß

„ Nie sollen wir doch Die bedauern , die von Gott in den

Tagen ihres Glückes abgerufen werden,
" fuhr sie fort . „ Plötzlich

sah ich , daß mein Mann ein Anderer wurde , als ich ihn bisher
gekannt . Es kam eine — Frau zu uns und mit Ihr das Ver¬
hängnis ; über mich . Mein Mann war ihr Sclave vom ersten
Momente an , als er ihr begegnete . Anfangs dachte ich nichts
Schlimmes . Wie hätte ich auch ? war er mir doch ler höchste
Inbegriff von Allem , was gut und edel ist . Mit jedem Tage ,
mit jeder Stunde sah ich das Schwinden seiner männlichen Würde .
Ach , was sind Todesqualen gegen die Marter , die ich während
jener Zeit verlebte ! Ich sah sein Erbleichen , wenn sich dem Weibe
andere Männer näherten , sah seine Zorncsader aus der Stirne
schwellen , wenn sie sich von ihnen den Hof machen ließ , und seine
Faust krampfhaft ballen , wenn sie sich so benahm , wie es eben
nur einer Dirne möglich ist . Durfte mein Gatte die Ehre seines
Hauses also preisgeben ? Durfte er sein Weib zwingen , Zeugiv
dieser Gemeinheit zu sein ? Ich hatte aufgehört , blind zu verehren .
Ich wurde sehend . Ach ! welch eine Pein war dieses Sehen seiner
Schmach , seiner Entwürdigung ! Wie ein Rasender warf er mit
bollen Händen sein Vermögen dieser Person zu ; kaum hatte fit
einen Wunsch ausgesprochen , war er auch schon erfüllt . Pferde ,
Wagen , Diener wurden nach ihrem Befehle und Geschmacke für
sie angeschafft ; aber damit war sie noch immer nicht zufrieden .
Sie sing an , mich auf alle mögliche Weise zu quälen , suchte mich
bei jeder Gelegenheit zu reizen und mich aus meiner scheinbaren
Ruhe aufzurütteln . Es war ein grausames , ein schändliches
Spiel , — und ich sank unter , — tief , tief .

( Foajetzung folgt .)

Hände zum Gebete . Wie lange hatte er nicht mehr gebetet in
seiner Seelennoth ! Nun flehte er heiß und innig :

„ Mein Herr und mein (Sott , segne fiel "

Die Fenster waren geschlossen , das Mondlicht blinkte an den
Scheiben . Schlief oder wachte sie ? — Gedachte sie seiner mit
Schmerz und Klage ?

Die Versuchung , ihren Namen zu rufen , kam über ihn wie
damals in jener stürmischen Nacht , aber nur leise flüsterte er ihn
vor sich hin . Wie schön ihm der süße Name klang ! Da hörte
er in der Stille der Nacht deutlich sich nähernde Fußtritte . Er
ging tiefer zurück in das Gebüsch und sah mit Spannung auf
den vom Dorfe kommenden Weg . Er irrte sich nicht , die gleich¬
mäßigen Tritte kamen ihm näher ; es mußten mehrere Menschen
sein , die schweigend dahin gingen . Jetzt sah er durch die Bäume
das Licht einer Laterne blinken , und gleich darauf trat auf den
Wiesenplatz eine Frau , der zwei Männer folgten . Die drei
Personen eilten flüchtig dem Hause zu . Im vollen Mondlicht
konnte Norbert deutlich die alte Lehrerin und einen Priester er¬
kennen , der die Sterbesacramente zu bringen bereit war . Das
Thor wurde geöffnet und die Personen verschwanden in der Halle .

Allmächtiger ! — Adele ? — sonst war ja Niemand im Hause ,
lag sie oben mit dem Tode ringend ?

Ohne jede Ueberlegung eilte er in das noch offene Haus ,
stürmte die Stiege hinauf und trat in eilte Stube , in der ein
Licht ihm entgegenleuchtete . Da blieb er steheift — sein Herz
krampfte sich zusammen . Durch einen ihm schräg gegenüber an
der Wand angebrachten Spiegel sah er in das Innere der nächsten
Stube ; es war die Adelens . Dort lag sie , vor ihr stand der
Priester ; die Magd und der Ministrant brachten einen Tisch mit
einem Kruzifix und dem Priester einen Stuhl , damit er der
Sterbenden die Beichte abhöreu könne . Wie in schwerem Traume
befangen , konnte sich Norbert nicht von der Stelle rühren ; mit
weit aufgerissenen Augen starrte er in den Spiegel . Die Magd
und der Ministrant entfernten sich , Adele und den Priester allein
lassend . Die Kranke , die in einem Lehnstuhl lag , richtete sich
auf und sagte mit matter , aber ruhiger und vollkommen ge¬
faßter Stimme :

„ Der Arzt sagt mir , daß ich sterbe , — cs drängt mich zu
sprechen — nur einmal zu sprechen , was mir das Herz abdrückt ,
nur einmal , ehe ich für immer verstumme . Ich staune selbst über
mich , daß ich jetzt , wo ich weiß , daß ich bald vor meinem himm¬
lischen Richter erscheinen werde , plötzlich von einer solch erbärm¬
lichen , moralischen Schwäche , von einem solchen Kleinmuth be¬
fallen bin . Bisher weigerte ich mich zu beichten — ich war
bereit , in den Tod zu gehen , ohne mein Bckenntniß abzulegen ,
und nun kann ich nicht sterben ; ich finde keine Ruhe in mir ,
ohne die Wahrheit zu sagen — einem Priester allein .

"

Norbert fühlte , daß er gehen müsse ; er durfte die Beichte nicht

anhören . Was aber konnte sie sagen , was er nicht schon wußte . Ihre
schuldbeladene Seele gehörte ihm ; er mußte , er wollte eö hören .

„ Mein Vater ! "
fuhr Adele fort , „ ich weiß zwar , daß der

Priester das , was ihm in der Beichte enthüllt wird , verschweigt ,
dessenungeachtet könnte ich nicht sprechen , wenn Sie mir nicht
schwören , auch nach meinem Tode keine Silbe zu veröffentlichen
von dem , was ich bekennen will . "

Sie nahm das Kruzifix vom nahen Tische und stellte cs vor
den Priester .

„ Wenn cs Sie erleichtert , schwöre ich Ihnen , daß ich schweige .
"

„ Ich danke Ihnen , auch muß ich Sie um Geduld bitten ;
denn ich möchte eine Generalbeichte ablegen und muß deßhalb
zurück in die Tage meiner Jugend . Ich möchte Sie in meine
Seele blicken lassen — und dann um Ihren Segen bitten . Ich
bin so verlassen , so auf mich selbst angewiesen . Ich war es lange
Zeit , nun aber drängt cs mich allgewaltig nach einem Strahl der
Liebe , der Erbarmung . Ach , mein Vater ! seien Sic gut mit mir ,
ich bitte Sie ! O , wenn Sie die Armuth meines Herzens kennten !
— die Sehnsucht nach menschlicher Liebe ! "

rief sie laut und erregt .

„ Meine Tochter ! " mahnte der Priester , „ Sie sind nicht
ärmer als andere Sterbliche auch . Wenden Sie sich an Gott ,
legen Sic Ihre Seele zu den Füßen des Erlösers , und Sic sind
nicht mehr allein . "

„ Ach , wie oft ihat ich es,
"

stöhnte Adele , „ wie oft , wie oft
wand ich mich in stummem Schmerze vor dem Kreuze des Heilands ,
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Krilage : Frau von Rothenbuch . Original - Roman von
C . Martinez . (17 . Fortsetzung .)

Uachrichtr « - Keitage : Die Umgestaltungen der Stadt
Wiesbaden in der Neuzeit . Von

Th . Schüler . (XIV . Die Ent¬

wickelung des Schulwesens [bis 1866 ] .)
( Schluß .)

Korales und Provinzielles .
<®tt Nachdruckunserer Origmalcorreipondcnzen ist nur unterdtutlichcr Quellenangabe gestattet .)

- o- Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderaths vom
12. Februar . ( Schluß .) Das Gesuch der Herren Hertz & Laaser um
käufliche Ueberlassung eines Meters Grundfläche vom alten Friedhof auf
die Länge ihres daranstoßenden Grundstücks behufs Anlage einer Futter -
mauer , wurde kürzlich abgelehnt , weil dadurch eine Ecke gebildet würde .
Nunmehr wiederholen die genannten Herren ihr Gesuch , nachdem sich die
Nebenlieger , Herr Fraund , Fran Ernst Wittwe und Herr Sulzberger , dem¬
selben angeschlossen haben . Der Gemeinderath verweist die Vorlage zur
nochmaligen Prüfung an seine Bau -Commission . — Der Frau Wittwe
veinrich wird ausAnsnchen die Aufstellung eines Zeitungs -Kiosk gegen¬
über dem Block ' schen Hause in der Wilhelmstraße für die Sommermonate
unter den üblichen Bedingungen gestattet . — Das „ Pompier - Eorps "
hat an die Königl . Polizeibehörde das Ersuchen gerichtet , seinen Mit -
flhebern , die bei dem 40 - jährigen Stiftungsfeste des Corps mit einer
Medaille ausgezeichnet ,ioorden seien , das Tragen derselben an einem
ichwarz -weiß - rothen Bande während des Dienstes zu gestatten . Die
Polizeibehörde legt dem Gemeinderath , als der Aufsichtsbehörde der frei -
wtlligen Feuerwehr , dieses Gesuch zur Aeußerung vor mit dem Bemerken ,
N sie es nicht für empfehlenswerth halte , dem Anträge stattzugeben ,
« abiend die Feuerlösch - Commission beantragt , das Tragen solcher Medaillen

Dienst der Consequenz wegen für unzulässig zu erklären , sprechen sich
einige Mitglieder des Collegiums dahin aus , eine solche Beschränkung
Acht vorzuführen . Das Collegium beschließt mit Majorität , der
Polizeibehörde mitzntheilen , daß der Gemeinderath gegen das dies -
Mstgliche Gesuch des „ Pompier - Corps "

nichts zu erinnern habe . —
M Vortrag der Wasserwerks -Commission wird der Antrag des Herrn
Muhlenbesitzers I . M . Bingel zu Sonnenberg auf Entschädigung
Men angeblicher Wasserentziehung des Goldsteinbaches durch die städtischen
<Merschurfnngen abschlägig beschieden . — In demselben Sinne wird das
gleiche Gesuch der Frau Lotzen Wittwe auf der „ Stickelmühle "

erledigt .
Der Antrag , betr . Umnummerirung der Kirchgasse , wird zur

Prüfung an die Ban -Commission verwiesen , welche auf Anregung des
Nerrn Bürgermeisters Hetz auch die Umnummerirung der Albrecht -
llraße in Erwägung ziehen wird . — Auf Vortrag des Herrn Bürger¬
meisters Hetz wird ein Vertrag mit den Christ - Rossel Eheleuten , welche
St? Abstumpfung einer Ecke von ihrem Grundstücke an der Jahnstratze
, I' Quadratmeter unentgeltlich abtreten , sowie eine Holz -Versteigerung'm Distriet „ Pfaffenborn

" mit dein Gesammierlöse von 4874 Mk . 20 Pf .
genehmigt . Die Durchschnittspreise stellten sich hierbei auf 20 Mk . 20 Pf .
i ^ Fkstmetcr eichene und 15 Mk . 90 Pf . für buchene Stamme , 7 Mk .

Psi für buchenes und 6 Mk . 86 Pf . für eichenes Scheitholz , 10 Mk . 35 Pf .
Hr hundert buchene und 7 Mk . 5 Pf . für hundert eichene Wellen . —
Eine fröhliche Gesellschaft im / Poppenschänkelchen "

hat
y Mk . und ein hiesiger Einwohner anlätzlich eines Trauerfalles 200 Mk .

bie Stadtarmen gespendet , wovon dankend Kenntniß genommen wird .
Nm Vortrag des Herrn Baurath Winter werden auf Antrag der
^ u -Commission folgende Baugesuche birect auf Genehmigung be -
DMchlet : a . des Herrn Glasermeisters H . Wevgandt , betr . Errichtung
SM Hintergebäudes Emserstraße 6 ; b . de » Herrn General -Agenten
äJShr . Glücklich , betr . Versetzung der Einfriedigung seiner Besitzung
Waenftrafje 8 ; c . des Herrn Maurermeisters I . Achter , betr . Er -"
Lotung einer kleinen Remise Kellerstraße 16 ; d . des Herrn Tuncher -

. mmtkrs Noll betr . Neubau eines Wohnhauses an der Hermannstraße :

und s . des Herrn H . Hartmann , betr . eine Einfriedigung Kapellen -
stratze 26 . — Dem Herrn W . Westenberger wird die Concession für
Belassung eines GärtuerhanseS im Distriet „ Sanetborn " verlängert . —
Aus widerrufliche Genehmigung werden begutachtet : a . das Gesuch des
Herrn Wäschereibesitzers Fritz Lenz , betr . Errichtung eines Trockeii -
schuppeus und Mangelstube an der verlängerten Bleichstraße ; b . das
Gesuch des Herrn Tünchers Jacob Walther , betr . Errichtung
eines GerätheschuppenS an der Albrechtstraße , sofern derselbe hinter die

! Straßenfluchtlinie gerückt wird . Das Gesuch des Herrn Kassirers
Franz Maurer , betr . Anlage eines Ladens und eines zweiten Kellers
in seinem Hause an der verlängerten Ludwiastraße wird auf Ablehnung
begutachtet . — Das Gesuch des Herrn Dr . L . Roser , betr . Anbringung
eines Glasdaches von seinem Hauseingange bis zur Grenze seines Grund¬
stückes wird auf Genehmigung begutachtet . — Auf Ersuchen des Herrn
Phil . Lenz beschließt das Collegium , für das Gelände an der verlängerten
Dotzheimerstraße geschloffene Bauquartiere vorzusehen . Dem Anträge bet
Bau -Commission , biefe Einrichtung auch für das Bauquartier zwischen
Seeroben - und Wellritzstraße zu treffen , soll entsprochen werden , wenn sich
die dortigen Grundbesitzer über eine gerade Lage ihrer Grundstücke zu der
Straße geeinigt haben werden . — Auf Anregung des Herrn M o d e r soll
ein Baum am Eingänge des neuen Friedhofes entfernt und durch eine
Blutbuche ersetzt werden . — Tas wiederholte Gesuch des Herrn
C . Schiemann , betr . Herstellung eines Ueberganges über die Adolphstraße
vor seinem Hause No . 7 wird auf Antrag der Bau - Commission abgelehnt
lieber das Ergebnitz der Volkszählung theilt Herr Gerichts -
Assessor Gruber noch mit , daß nach den Feststellungen des statistischen
Amts in Berlin die Einwohnerzahl unserer Stadt 64,673 betrage , welche
Zahl um eine Person von der hierorts festgestellten abweiche . Wiesbaden
stehe unter den Städten mit über 10,000 Einwohnern an 24 . Stelle .
Seine Einwohnerzahl hat sich um 16,60 pCt . vermehrt . Günstiger ge¬
staltet sich diese Berechnnngsweise , wenn die Stadt Charlottenburg , deren
Einwohnerzahl sich um 81,43 pCt . vermehrt hat , unberücksichtigt bleibt ;
dann berechnet sich die durchschnittliche Zunahme bei allen anderen Städten
auf 15,3 und bei Wiesbaden auf 19 — 20 pCt .

— Kurhaus . Heute findet S t r a u ß - A b e n d der Kur -Capelle statt .
— Militär -Concrrt . Nächsten Sonntag nimmt die Capelle des

Füsilier - Regiments von Gersdorff ( Hess .) No . 80 mit einem Concerl
Abends 8 Uhr in der „ Kaiser - Halle

" von der diesjährigen Faschings¬
zeit auch ihrerseits Abschied . Es wird dies irn Pichlikum um so freudiger
begrüßt werden , als die Jahreszeit jetzt Sonntags zu Ausflügen noch nicht
geeignet ist und die Faschingszeit durch ihre Kürze nicht vollständig zur
Geltung kommen konnte . Alte und neue liebgewordene Melodieen werden
nochmals das Gerniith entzücken , der welterschütternde Narrhalla -Marsch ,
„ Auf der grünen Wiese " und wie sie alte heißen , die edlen „ Tongemälde

"
,

werden ihre alte Wirkung nicht verfehlen . Für einen vergnügten Abend
ifi also hinreichend gesorgt und ein ausgezeichnetes Glas Bier (hell und
dunkel ) steht ebenfalls bereit .

• — Militärisches . Es wird uns geschrieben : „ Die x -Notiz Ihres
gestrigen Blattes bedarf insofern einer Berichtigung , als sich die hannover¬
schen Fahnen und Standarten seit 1884 in der Stadt Hannover befinden ,
wo sie in einem Waffen -Saale des Artillerie -Depots , in einer Gruppe
vereinigt , aufgestellt find . Was die nassauischen Fahnen betrifft , so be¬
finden sich die 1806 verliehenen Bataillons -Fahnen allerdings in Hohen¬
burg , eine bet beiben Fahnen bet im Jahre 1833 errichteten (leichten )
dritten Bataillone war 1866 im Wiesbadener Zeughause zurückgelassen
worden und wurde von dort nach Berlin verbracht .

— Unterstützt die deutsche Industrie . Der „ Manusaeturist "
,

das Fachblatt für - bie Manufaeturwaaren -Btanche und die damit ver¬
wandten Zweige , veröffentlicht folgende beherzigenswerthe Mahnung : In
einer Zeit , wie die gegenwärtige , wo die gelammte deutsche Industrie mit
großen Schwierigkeiten zu kämpfen hat , um für ihre Erzeugnisse genügenden
Absatz zu finden und ihre Stelle auf dem Weltmarke zu behaupten , wo
sie noch vor Kurzem durch die Me . Kinley -Tarifbill einen recht empfindlichen
Schlag erhalten hat , beffen Folgen , obwohl vielfach übertrieben , doch auch
vielfach unterschätzt , sich jetzt theilweise recht bemerkbar machen , wo un -
ferner Handelsverträge gekündigt sind , ist es gewiß am Platze , unfete
deutschen Geschäftsleute und nicht zum Mindesten die SJtanufacturiften , so¬
wie das ganze kaufende Publikum daraus aufmerksam zu machen , daß es
eine patriotische , im eigenen Interesse gebotene Pflicht ist , bei den Ein¬
käufen m erster Reihe deutsches Fabrikat zu berücksichtigen . Es ist [a
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Uereins - Uachrlchten .

Heute Samstag , Abends 8l/ = Uhr , findet der f . Zt . derschM

la des Herrn Architekten Bonte , Techniker bet der Nass . Land ,
*

besJ

Jldtt .
Vickelt.

teigtla
itrtuS

i,
I«

siewuf

di ?ectton
sicherheit und Feuerversichcrungswefen

" statt . Der Vortrag durfte Ä

besondere den Hausbesitzern und Angehörigen des Baugewerbe « maW

Interesse und Belehrende darbieten .
* Der „Verein zum Schutze gegen schädliches Creditgeben

" hielt M

gangenen Mittwoch seine ordentliche Generalversammlung ab .

dem von dem Geschäftsführer , Herrn Kaufmann Chr , Jstel , MitgelUI «

Berichte über die Thätigkeit des Vereins wahrend de « adgelaufiU
Wahres hervorgeht , so kamen Rechnungen im Gesammtbetragt W

15,887 Mk . zur Mahnung , Beinah - die Hälfte der gemahnten SM «

leistete Zahlung , bei einem anderen Theile wurden dte Betrage geshimi

und Verständigung über die Zahlungswelie herbkigesührt und 1LS M

sonen , welche nicht zahlten , mürben ben Mitgliedern durch die monaK »

Listen als solche mitgetheilt . denen Credst nicht zu gewahren sei . W
auch der eigentliche Zweck des Verein « gerade ber ist , die Miraltedet W
diese monatlich witgetbeilten Namen „ fauler

" Schuldner vor Verlust

schützen , so ist das kostenlose Mahnversghren und dadurch hervprgkkM
Eingehen von zweifelhaften Posten , sowie die Herbeiführung von M

ständigungen behufs Reguliren der Posten doch auch ein wichtige « M

der Pereiusthätigkeit . und viel - Schuldner , die zwar säumig find , M

nach Möglichkeit doch gerne zahlen , freuen sich, daß ihnen dm « ■

Vermittelung des Vereins GerichtskostkN erspart werden, , V

oft nicht unbedeutend sind , E « ist , daher auch nach M

Richtung die Vereinstbätigkeit gewiß eine aiierkenuenswerthe . ■

schon nmt - tue große Anzahl der bedeutendsten hiesiger , Handel - «

Oiewerbetreibenden dem Vereine angehort , so ist es doch angesichtlM
mannigfachen Vortheile , welche der Verein bietet , zu verwnndery,M
noch so viele Geschäfte zögern d- m Verein beizutretei , Fe größer dM
der Mitglieder ist , desto wirksamer find die Erfolge der VereiiisthaiM

Namentlich abir sollten solche , welche neue Geschäfte begründen , »G

allen Umständen dem Vereine bcitreten , da gerade btelt vorzugsweise H

dem Schwarm der Creditunwürdtgcn , deren hie Liste iktzt bereiisH

2800 nachweist , angcschw,nbclt werden . Außer dem sahrlichen Bei UM

der auch für dieses Jahr wieder auf 6 Mark festgescm wiirbc tysRi

den Muglikdern teiuerlei Koste » . Neueintretcnde zaglen 1 Mark M
wofür dieselben die Liste aller bis jetzt Eingetragenen erhalten A »

ber au « dem Ausschüsse statutengemäß vusscheibenden 8 MtgiM
wurden die Herren L . Gchweuck , € >. Nikolai und F . Kil - teli sewahik W

wiedergewählt . . ..,M
* Der Männergcsgng -Verein „ Alte Union " beschloß reu dieswW

Faschina mit einem äußerst glänzeuden Maskeubgllk am safinaKt ^ lM
im Römer - Saale ." Die beiden Säle vermochten kaum eile DhetlnM
aufzunehmeu , so groß war die Lethestigung au dem uumer b«M
Maskenseste Die kostharstev usib elegantesten Masken beibetlei GesÄW

durchwogten die Räume unter hen .» längen einer vortrestlschen Balf ^
durch keinen Mißton getrübt , bis zum heilen Aschermittwoch .,, Dic

stellten acht Ma « l- npreiie errcgten hsnuchtlich ihres pecunmren -u-HÄ
und treffltcher Wahl allseitig - Bewunderung und , werden bett gluMB
Prämiirten stets ein angenehmes Criunkruug - zetchen sein an da » ®1

Moskensest der „ Union
" . J

* Der am Fastnachtmontaae von dem „Wi - sbgdencr Pkilstar -Ä ^
veranstaliete Maskenball hatte uck eine « teilen B -sucker zu erfreuen . «

200 Masken , öiqimltül nnd Weiblein , sowie eine große AMSk M

marken sanden sich zu diesem Schlußacte oer du -siahrtgeu

nicht zu verkennen , daß in vielen Fälle » ausländische Maaren nicht zu

entbehren find : in vielen anderen aber hat e» der Verkäufer in bei Hand ,
ben Käufer aui deutsches Fabrikat hinzulenken . Und unsere deutsche Textfl -

Jndustrie ist so hoch entwickelt und steht auf fo hoher Stufe der Intelligenz ,

daß sie im Stande ist , den größten Ansprüchen und verwöhntesten Ge¬

schmacksrichtungen zu genügen . Allerdings W' rd sich der deutsche Fabrikant
noch vielfach befleißigen muffen , nicht nur ausländisches Fabrikat geschickt

nachzuahmen , sondern seine Ehre im Schaffen eigener Artikel und Muster

und tu Durchführung eigener Ideen , zu suchen Jhn htenn zu unter¬

stützen hat ber Manufacturist , der mit dem kaufenden Publikum beständig

in Berührung steht , die Wünsche und Geschmacksrichtungen desselben kennt ,
ganz besonders in der Hand , denn er kann ihn auf die richtige Fährte
leiten , ihn zu eigenen Ideen anregen und ihn durch entprechende Einkäufe

unterstützen . Ader nicht allein das , er wird ihn auch auf die Vorthelle

der in Concurrenz kommenden ausländischen Fabrikate aufmerksam , zu

machen baden , und her Fabrikant wird gut thun , die ihm gegebenen Winke

zu berücksichtigen . Die englische und französische Industrie sind haupt¬

sächlich dadurch groß geworden , daß man rot Inland - ausschließlich ein¬

heimisches Fabrikat verwandte , sobald dasselbe überhaupt zu gebrauchen

war : in Deutschland giebt man dagegen heute noch häufig dem Fremden
den Vorzug . Die Amerikaner treffen Anstalten , sich von Europa völlig zu

eniancipiren und ihre vielfach noch unentwickelte Industrie in feder Weise

zu heben : sollte es denn nicht auch gelingen , den deutschen Fabrikaten nn

eigenen Lande überall die ihnen gebührende Anerkennung zu verschaffen ,

welche ihnen vom Auslände längst gewährt worden ist ? !

* Die Wiege der Intlurnza der Pferde und Menschen liegt , wie

der Herd fast aller Epidemien , im Osten . Herr Tfifier . Professor der

medizinischen Facultät in Lyon , welcher kürzlich aus Rußland , wähl » er

im vorigen Frühjahr zur Untersuchung der Ursachen der dortigen Jnflumzg
und der Eutwickelungsstadien der Krankheit gesendet worden war , zurnck -

kehrte , fand , daß die Jnfliienza ein Erzeugniß des russischen Bodens trob

wenn auch kein acutes , so doch gesahrliches schlelchendes Uedel tst . Dte

Art , wie die Menschen dort im Winter eingeschlossen m überheizten Woh¬

nungen leben , der flache Erdboden , dessen mangelhafte lsnttwasseruug unb

durchgängige Versumpfung beim Anfänge de« Aufthauen » tm Monat April ,

der Schmutz der Bauernhöse , die Verunreinigung der Straßen und der

Flüsse , welche plötzlich steigen und fallen und faulige Massen MW « ,
bilden den günstigen Nährboden für die Keime der Influenza . Die Mikrobe

ober ber Bacillus dieser Krankheit ist m diesem Schlamme entstanben ,
aus welchem er sich auf Menschen und Thiere verbreitet Die Uebertrag -

barkeit ber Influenza vom Menschen auf Tbiere und umgekehrt ist wahrend
der großen Invasion dieser,Seuche im vorigen Wroter außer Frage gefrellt .

Der Tuberkel -Bacillus ist durch Pelzwerk sogar alsPostseubungvon

Petersburg nach London verschickt , wo derselbe ben ersten Jnfectionsherd

fand . Leider ist die Influenza der Pferde von Hamburg -Mona , wo sie

noch vor Kurzem zahlreiche Opfer gefordert , ' wch ^ udenachbarten Prov ' nen

verschleppt und in einigen Gegenden von Schleswig -Holstein epidemisch

geworden . Die dortigen Polizeibehörden forbcrn deshalb tue Landleute

dringend auf , eine mittelbare oder unmittelbare Berührung ihrer Pferde

mit den kranken sowohl als seucheverdachtigen Pferden thunlichst zu per»

meiben Dieselbe Vorsicht möchte man ben Pferdebesitzern m allen übrigen

von der Influenza bedrohten Gegenden empfehlen . Die Abschließung der

Pferde von dem Zusammentreffen mit anderen ist wahrend des Winters

leichter als im Sommer durchzuführen und wird tu der Regel den ge¬

wünschten Erfolg haben . ,
m litt Ter Markt wird gegenwärtig von deuMombacher und anoeren

mtStoartigen Händlern nur spärlich befahren , indem in den Orten icnsctts des

Rheins das einaeschlagene Gemüse vielfach erfroren ift . Ebenso »leiben bje
S au / ben ? Hauen Ländchen aus Die Ewr sm m Preise

„ eitieaen Noch vor 4 Tagen bezahlte man für ein Iota es « Big .,
heute9foftet es bereits 10 Psg . Kein Wunder , denn die Hühner können

unmöglich dieser Kälte fleißig legen . Die Ostereier merben hoftkUtlich

9
. 0 . jßei der Verfteiarrung von Iinmobslieti der Erben der

Jacob Wilhelm Kimmel Eheleute bfieben roeitcr ^ tbictoibe auf :
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Acker „ Galgenfeld "

, taxirt 24,810 Aik . Herr Will , Schweißguth mit E

Taxe ; 45 ) 4 Ar 43,25 Quadratmeter Acker Galgenfeld
"

, taxirt 5500 ® ,
Herr Stcinhauermeister Ferd . Becker mit 7480 Mk .; 46 ) 0 Ar 29 QuadiG
meter Acker „ Galgenfeldt

"
, taxirt 4430 Mk . , Herr Fntz Blum i

6350 Mk : 47 ) 22 Ar 20 Quadratmeter Acker „ Kohlkorb " , 3 . Gew ., tepf M «

26,640 Mk , Herr Heinrich Wilh . Kimmel init M00 Mk . und 48 ) 1 j M
41,25 Quadratmeter Wiese „ Kimbelwics , taprt 2820 Mk , Hen Lo» F

Moos mit 3160 Mk . t e
= Kskine Uoti ? - » . Die zum Besten der hiesigen Armen auf ba '

letzten cärnevatistischeit Damen -Sitzung der Gcsellfchaft „ Sprudel W

gnstaltete Tombola hat ca . 1600 Mk . eingebracht .
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♦ Lerirndirz , 12 . Febr . © er Landmann ( frühere Unternehmer bei
den Steinbrucharbeiten am Stephanshügel zu Limburg ) Philipp Lotz
vpn hier erhielt am letzten Sonntag beim Aufheben eines gestürzten
Pferdes von demselben mit dem Huf einen Schlag in 'S Gesicht . Die Ver¬

letzung ist so ernster Natur , daß man bei Herrn Lotz das Schlimmste be¬
fürchtet . Das Pferd ist infolge des Sturzes üerenbbt .

* Limburg , 12 . Febr . Am Montag Abend um 8 Uhr wurde in
Em « em großes Meteor beobachtet , welches ein bläuliches Licht aus¬
strahlte und sich von Westen hach Osten bewegte . Aehnliche Meldungen
liegen Ms anderen Orten bor .

* Wiroba - rtt , 12 . Febr . In der letzten Sitzung des Directoriums
tt,Vereins Nassauischer Land - und Forstwirthe

" wurde
W bet Beschlüsse , welche durch das Vorgehen der Wiesbadener

lSkammer in der Wein frage gefaßt wurden , auf bett Antrag
M , Referent für Weinbau , einstimmig beschlossen , baß ber vom Direc -

rmm in bieser Frage früher eingenommene Standpunkt festzuhalten sei .
n frühere Beschluß lautett „ Im Falle aber der hohe Reichstag ein
!ues Weingesetz beräthen würde , so möchte hierzu bas neue französische
M als Grundlage dienen .

" Die Rheingauer Winzer sprechen sich ferner

bott wo aus im Frühiahre die Mottett ausfliegen und an bett Weinstocken

ihre Eier legen . Andere Weinbergs -Arbeiten können noch mcht vor -

genommen werden , da der kaum äufgethattte Böden wieder zugefroren tst .

- r - Königshofen , 12 . Febr . Auf dem Bureau der Bürgermeisterei
zU Niedernhausen sand heute Nachmittag die Kürgermeisterwahl für
hier statt . Der seitherige Bürgermeister , Herr Neininger , wurde

wiedergewählt .

Dis UmgestaUrmgett der Stadt Wirsdade «

i « der Urrrzeit .

( Original - Attssatz für bas „Wiesbadener Tagblatt " .)
Von Hy . Schüler .

XIY . Die Entmickelnng des Kchnlwesttts
(bis 1866 ) .
( Schluß .)

Unter ber Regierung des Fürsten Und nachmaligen Herzogs Friedrich
August tritt im Allgemeinen das Bestreben , das Schulwesen ber Ent -
schädigungslande dem der StamMlände attzupassen und das Lehrerseminar
bett neuen Anforderungen entsprechend umzumodeln , in den Vordergrund .
IM Speziellen erwähnen Wir die Hebung der hiesigen Lateinschule , die ,
verbunden mit einer höheren Töchterschule , Unterkunft in dem mit einem
zweiten Stockwerke versehenen Schulhause am Mauritiusplatze fand . Die
Geschichte dieser sogenannten Friedtichsschule ist in dem Programm des
König ! . Gymnasiums für 1880 von dem Oberlehrer Professor Fr . Otto
ausführlich behandelt . Aus ihr ging 1817 bas Pädagogium hervor , das
Matt 1844 zu einem Gymnasium erweiterte .

Den Beginn der wichtigsten Epoche in der Geschichte des Schulwesens
bezeichnet das Schuledirt des Herzogs Wilhelm vom 24 . März 1817 , bas
bie Organisation des Schulwesens aller Theile des neugebildeten Herzog -
thums Nassau in ber Form eines christlich - siinultatenen durchgeführt wissen
wollte , Für viele Staaten mustergiltig und in ihren Ausführungen 1835
(21 . Mai ) selbst tm englischen Unterhause als nachahmuttgswürdig gepriesen ,
geben jene gesetzlichen Bestimmungen dem nassauischen Schulwesen noch
heute ihren Halt . Als vorzüglich bewährte sich u . A . auch bie Abtheilung
von Schulbezirken unter Schulinspeetoren und die Bildung von Schul¬
vorständen , deren ArbAten freilich nicht überall gleich ersprießliche waren .
Dein damaligen Schulvorstande Wiesbadens , bestehend aus dem Schul -
Jnspeetor General - Superintendenten Müller , dem katholischen Pfarrer
Stamer , dem Stadtschultheißen Kimmel , den Rathsherren Haßloch
mtb Michel , dem Stadtvorsteher Dambmamt wirb großer Eifer bei
Durchführung ber neuen Schulreformen nachgerühint . Damals waren
die Kinder so unter die fünf Elementarlehrer vertheilt , daß der erste
Mndchenlehrer Hildebrand in bettt Schulhause an ber Schulgasse
80 Mädchen im Alter von 11 — 14 Jahren , ber erste Knabenlehrer Jacob
Kunz in der „ Birke " 66 Schüler gleichen Alters , ber zweite Mädchen -
lehrer CöNrab Kuttz daselbst 111 Schülerinnen tm Alter von 8 — 10
Jahren , ber zweite Kuabenlehrer Maurer ebenda 97 Knaben gleichen
Alters und bet Lehrer Bögler ebenda 168 der jüngsten Kinder in einer
gemischten Klaffe unterrichtete . Auf Antrag Müller 'S wurde zur Er¬
leichterung Bogler 'S 1817 ein sechster Lehrer (Lauer von Herborn ) an¬
genommen und eine Jndnstrielehrerin in den städtischen Dienst der Schule
gestellt .

Da sich die ohnehin baufälligen Schullocalitäten bei dem stetigen
Anwachsen ber Bevölkerung ( sie stieg 180t '22 von 8071 auf 6120 Seelen )
langst als zu beschränkt , erwiesen hatten , schritt man 1816/17 zur Er¬
bauung ber Marktschule , m bereit Parterreräumen sämmtliche Elementar -
klassen untevgebracht wurden , während sich in den oberen bas Pädagogium
einrichtete . Die Schule am Mauritinsplatze kam zum Abbruch , die
- B -rkr dagegen zum öffentlichen Verkauf ; ausschließlich bet dort auf -
geftettten Ubt jur bas Sauerlanb erstand sie im November 1817 Schreiner -
meister Kari Strack für 6715 fl .

Von den Landorten hatten nach einem Berichte des Schulinspectors
Schneider zu Naurod tiprn 1 . Juli 1817 je einen Lehrer : Schierstei » mit
1^ ’ J ? ° SJen &er4 ,nit l ^ . Lraucnstrin mit 131 , Rmnbach mit 57 , Naurod
mit 75 , Kloppenhetm nist 70 , tzeßloch mit 27 , Bierstadt mit 144 , Eiben -
b « m mtt 105 , Düringen mit 56 , Biebrich mit 142 , Morbach mit 131 und
Dotzheim mit 187 Kmdern . Sie Schulen zu Clarenthal Und Georoen -
b - rn versah ein Lehrer , indem er an drei Tagen ber Woche hier , au dendrei übrigen dort wirkte . Zn verschiedenen dieser Orte bienten noch Lehrerder alten Schule ; in tzeßloch ein solcher , der Leineweber von Profession

und rechnen konnte
" " * 6c | fct toit bic äbr ' 8en Einwohner lesen , schreiben

.. . biachdem zu Wiesbaden IM ein siebenter Lehrgehilfe ( Schrnibt ) mitetnem Gehalt von 180 fl . und Ostern 1821 ein achter eingestellt war , hatteman eine I . Knabenklaffe mit 77 , eine II . mit 78 , eine lil . mit 84 undt $? .e jy * M A Mäbcheuklasse mit 104 , eine II . mit 96 , eine IIImit 80 und eine IV . mit 101 Kindern . Im Sommer 1823 besuchten schon

J Nüdeoheim , 13 . Febr . Die zwei Schiffe , welche , wie erwähnt ,den Grund geeathen waren , sind durch Lichten wieder flott geworden
vorgestern Nachmittag weiter thalwärts gefahren .
S . Eichderg , 13 . Febr . Am vorigen Dienstag Abend fand auch in
Irrenanstalt Eichberg eine Fast nachtSfeier statt . Zur Auf -

kuüg gelangten eist patriotisches Lustspiel und drei Soloseetten . Von
Kranken konnten natürlich nur jette an diesen Aufführungen Theil« m deren Gesundheitszustand nach ärztlichem Urtheile solches erlaubte .

, folgten mit regstem Intereffe den Aufführungen und man konnte
sie gleichsam aus Geistesnacht erwachten und sich in ihren vergrämten' n d,e Helle Freude spiegelte . Alle Ehre ber Direction , die durch ihr

vgeiikommen diese Aufführungen ermöglicht , sSwie Dank dem Herrn
? ,

« stelberger dahier , welcher mit größter Aufopferung Einübung
.Regie der wirstich vorzüglich äusgefullrten Stücke übernommen hatte

einige Kranke bethelligten sich aktiv .) Schließlich auch Dank beit» ntenbeii Son auswärts , welche hierher gekommen waren , um den
Kranken eine Freude zu bereiten .

Nsteingtt « , 12 . Febr . In den Weinbergen wirbs-chneiden ber Stocke eifrig betrieben . Es ist habet , wie dem „ Raff ,
gerichtet wirb , leibet zN bemerken , baß das vielfach empfohlene undder Kteisbehorde NttgeotdNete Verbrennen des Rebholzes nicht voll -

sondern bie Weinbergs -Arbeiter bringen dieses Solz , in dem" ele Puppen des Heu - und SauerwUrms stecken , in ihre Behausungen

>n . ■ mr Bürgermeister Btbo . Vermittler dieses Verkaufs war Herr Wein -
htt ö °mmtiflonar Kremer aus Eltville für eine Firma aus New - Aork .
JjM 111 Sebr . Der hiesige „ Bauern - Verein "

» Wi bein »Naff . Bote "
zufolge , eine Petition vor , worin um Um -

^•' 1 ü , ,? ?lun9 unserer Station zu einer vollberechneten , mit Wagenladungs -« tebr eingerichteten gebeten wird .

schM
Land

F «
sie
tn

eit
öte

'
MM bis zum frühen Morgen beisamMn .

* Üttter den bieten Veranstaltungen des biesjäbrigett CarnevalS ttimtot
ichrnsalls der vpn ber hiesiges ! „Turn -Gesellschafts veranstaltete große
MKenboll eine hervorragende Stellung ein . Die Säte der „ Kaiser -Halle

"

ätfii Mten fast überfüllt von Masken Und sonstigen Vereinsangehötigeti .
Mo 6f war ber erste Maskenball , welcher ttitr von Mitgliedern und deren

- 1»Milien besucht teaf .irtjb der .Beweis ist erbrächt , baß die „Turn -Gesellschaft "
,

M, einen Saal zu füllen , dem Verein fernstehende Personen nicht mehr
Mladen nöthig hat . Ganz besoftbets vetbient erwähnt zu werden , baß für
Mmhaltting jeder Art bestens gesorgt war - Da gab es Clowns und Harlekins ,
einen großen Jahrtnürkt mit Lüchcabinet , Panotama , einen „ Blick in die
Mhitist "

, Blnmettperkäufer Und sogar ein Gesängniß , wo zu wilde
Mchchen ober Dämchen , eingesponnen und gegen Lösegelb wieder
freigelafiett tottrbett . Die Haupt -Aufmerksamkeit Nahm aber ber große
6irtu8 Magnesia in Anspruch , welcher in feierlicher Weise eittzog . An ber
KHe vier Reitet zu Pferd , von sein cofHimirtett Stallbutschen am Zaume
ztsühtt , welchen 12 Clowns mit Saltomortalen und PtirzelbäuMen folgten ,
Iterflttf eine Riesendame und eitt Athlet , betten ein Bärenführer mit Bär

folgte. bunter Abwechselung wurde ein anziehendes Programm abge -
ffiitfelt. Man ritt . Quadrillen und hohe Schule , veranstaltete Hürden -
rennen und .Solo - Vorführungen von Pferden . Die Glanznummer waren
die KrafÜeistuNgest der RiefeNdante und . des Athleten . Stürmischer

» iS lohnte jede einzelne Ahtheilung . Mit dieser Veranstaltung können
itglieder bet Gesellschaft seht zufrieden sein .

ge kß Weben dafür aus , daß alle fabrizirten Weine zur Vermeiduna von
chuld«? Mschungeit nur unter ihrem wahren Namen verkauft werden dürfen .
[efttitiM me Abänderung des Nahrungsmittelgesetzes von 1879 sei nicht erforder -

Wenn Fälschungen von Milch , Butter Und Wurst strafbar sind ,nnn ittüßten die WeinfälschtittgeN mit Waffet ganz besonders bestraft'erben, weil gewässerter oder sabrizirter Wein , namentlich für Kranke ,
Üonders schädlich ist .
„ B

; Kiedrich , 13 . Febr . Daß das St . Valentinushaus dahier al »
gttti Eohsthätigkeits -Anstalt "

zu betrachten ist , dürfte wohl aus Nachfolgendem
bO “ erleben sein : In hiesigem St . Valentinushause haben bereits mehrere'
? . „ „ ganz freie Aufnahme gefunden , andere zu halben und wieder andere

19, 6
„

» mäßigten Pflegesätzen . Falls nun bet erbetene Erlaß der Verloosungs -
) ff °Mlsteutt iw Betrage von 10,000 Mk . verwilligt wird , so sollen

n , ,!$'c 10,000 Mk . zum Weiterbau ber Anstalt verwendet werben ,
?! R " 9ch mehr Kranke frei beziehungsweise zu ermäßigten Pflegesätzen anf -
• Wki , , u können . — In biesen Tagen wurden dahier wieder 10 Stück

sel- ! Wer Wein verkauft , das Stück = - 1200 Liter zu 750 , 850 und 900 Mk .
ichtsWsteren Preis , bet höchste für 1890er Wein dahier bis jetzt erzielte , erhielt
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Aeiänchte genoß ; dazu
Mädchen Zeichnen und

i

f98 Kinder , darunter 78 katholische und 9 israelitische , und im Sommer 1824
823 , nämlich 410 Knaben und 413 Mädchen , die acht Schulklassen .
Ostern 1826 wurde der neunte , Ostern 1827 der zehnte Elementarlehrer
nothwendig . Bis 1832 vermehrte sich die Lehrerzahl auf 12 bei 389 evan¬
gelischen , 100 katholischen , 6 jüdischen Knaben , 371 evangelischen , 97 katho¬
lischen und 8 jüdischen Mädchen , also bei 971 Kindern .

Von den mancherlei Gebrechen , die dem Gedeihen der Schulen noch
entgegenstanden , hatte sich die eines TheilS in örtlichen Verbältnisscn ,
anderen Theils in dem vormaligen geringen Ansehen der Lehrer be¬
gründete lockere Schulzucht im Laufe der Zeit als besonders störend er¬
wiesen . Erhebungen in dieser Richtung betonen (1826 ) den Unfug , daß sich
Schulkinder allnächtlich mit Laternen am Kurhause Herumtrieben , einen ,
kleinen Verdienst durch Hcimlcuchten von Ball - und Concert -Besuchern er¬
spähend , wobei es nicht selten zu recht bedauerlichen Ausschreitungen komme .
Auch die starke nächtliche Frequentirung sonstiger öffentlichen Plätze durch
das junge Volk wird gerügt . Wie man hier durch polizeiliches Eingreifen
Abhilfe erwartete , so hoffte man (seit 1828 ) durch allmähliche Enthebung
der Lehrer von Glöckner - , niederen Küster - und sonstigen Diensten und
besonders durch Bewilligung der ihren Leistungen angepaßten reicheren
Mittel derselben sociale Stellung achtunggebietender zu gestalten . In dieser
Hinsicht freilich waren Wollen und Vollbringen noch himmelweit aus¬
einander . Erst 1851 that man Schritte zur Bildung eines Pensionsfonds
für Lehrer , womit die frühere Gepflogenheit , daß verdiente , altersschwache
Lehrer bis zur Hälfte ihres Einkommens dem jüngeren Nachfolger abzu -
treten hatten , in Wegfall kam . Eine den Zeitverhältnissen entsprechendere
Besoldungs - Aufbesserung brachte erst das Jahr 1858 .

Als die Resultate des Unterrichts beschränkend und zu manchen Un -
zuträglichkeiteu führend , hatte man ferner das Nivellirende eines gleich¬
artigen Lehrgangs für alle Theile des niederen Bürgcrstandes erkannt ,
weshalb man 1843 auf den Vorschlag des Rcgierungsrathes Dr . Seebode
die Elementarschulen in drei Abtheilungen schied . Tie erste , aus 5 Knaben -
und 6 Mädchenklaffen mit 996 Schülern , die ein jährliches Schulgeld von
1 ft . zu entrichten hatten , bestehend , behielt den Lehrplan der Elementar¬
schule unverändert bei , währmd die zweite von ca . 400 Schülern , die ein
jährliches Schulgeld von 4 ff . gaben , in 2 Knaben -, 2 Mädchenklassen und
einer gemischten Klasse außer in den Elementarfächern einen ausgedehnteren
Unterricht in Naturkunde , Erdbeschreibung und Geicdichte genoß ; dazu
wurde für Knaben Zeichnen und Geometrie , für Mädchen Zeichnen und
Französisch faeultativ eingeführt ; die den französischen Unterricht besuchenden
Kinder gaben hierfür jährlich 4 ff . extra . Die dritte Abtheilung war als
Vorschule für das Pädagogium und die Realschule gedacht und wurde in
3 Klassen von etwa 60 Knaben im Alter von 6 — 10 Jahren besucht , für
die ein jährliches Schulgeld von 20 ff . festgesetzt war ; außer den Elementar¬
fächern wurde hier Französisch und Zeichnen gelehrt .

Um diese Schulen auch räumlich zu trennen , legte man am 27 . Juli
1843 den Grundstein zu einem zweiten Schulgebäude in der Lehrstraße ,
das nach seiner Einweihung am .28 . Oetober 1844 von der ersten Abtheilung
bezogen wurde . Die zweite verblieb im unteren Stockwerke der Markt¬
schule . Die dritte fand Unterkunft zunächst im Schirmer ' schen Hinterhause
in der Bahnhofstraße , später in dem Münzgebäude (Realgymnasium ) an
der Luisenstraße , dann im Pfarrhause am Markt , endlich im Acciseamt .

Außer diesen Elementarschulen und einer 1835 gegründeten Klein -

kinderschule bestand nunmehr das 1831 in das neue Gebäude am Luisen -

platze übergesiedelte Pädagogium ( jetzt humanistisches Ghmnasium ) , eine
Realschule in den vom Pädagogium geräumten Localitäten der Markt¬
schule und eine Privat -Gewerbeschule , die , im August 1839 von dem Zeichen¬
lehrer Bracht und Modelleur Gerth zur Fortbildung von Knaben be¬
gründet , von 1846 ab als städtische Gewerbe - und Zeichenschule unter
Aufsicht des 1842 von der sogenannten Harmonie -Gesellschaft ins Leben

gerufenen Gewerbevereins gestellt und 1852 in dem Schulgebäude der

Lehrstraße untcrgcbracht wurde . Von Erwähnung sonstiger Prtvat -Jnstttute
sei hier Abstand genommen . c L , , ,

Um uns später ausschließlich der Entwickelung der Elementarschulen

zuzuwenden , führen wir gleich hier noch an , daß im Jahre 1845 die

Realschule mit dem neuerrichteten Realgymnasium verbunden , letzteres 1857

jedoch von ersterer wieder getrennt und zu einer selbstständigen StaatS -

anstalt erhoben wurde , während man die Realschule als höhere Bürger¬
schule zu sechs Klassen erweiterte , die in den oberen Räumen der Markt¬

schule Unterkunft sanden , bis 1868 das Schulgebäude in der Oranienitraße

( durch Baumeister Fach ) errichtet war . Eine 1847 gegründete höhere
Töchterschule benutzte anfäuglich einige Zimmer im Münzgebäude , nnethete
dann im Walther ' schen (vormals v . Marschall ' schen ) Hause am Mauntlus -

platze die nöthigeu Loealitäten , bis im Herbst 1861 die Stadtgemeinde
ein Gebäude in

"
der Luisenstraße für sie atikaufte . .

Für die Elementarschulen waren vier Oberlehrer nngeftcUt , für sie ,
die höhere Bürger - und die höhere Töchterschule mit Rücksicht . auf die

zunehmende Schulfreguenz (Mitte Februar 1855 stellte man 2422 Familien
evangelischer , 837 katholischer , 55 deutschkatholischer und 79 jüdischer Con -

fessiön fest ) 1856 besondere Schul -Vorstände errichtet und zur einheitlichen

Leitung des gcsammten städtischen Schulwesens eine Schul -Commyiion

eingesetzt worden , als in den Jahren 1857/58 die Landes -Regierung auf

Vorschlag des Schulreferenten , Geb . Reg .-Rathes Dr . Firnhaber , eine

abermalige Umgestaltung des Schulwesens , namentlich eine durchgreifende
Reorganisation der Elementarschulen , vornahm . Sie ging dabet von der

Erwägung aus , daß die 1843 gebildete 1 . Abtheilung ihren Schulern den

Unterricht , dem vorliegenden Bedürfniß entgegen , in gleicher Ausdehnung
wie die 2 . Abtheilung vermittelte , wohingegen die Lehrfächer dieser jur
ein höheres Gewerbe - und Geschäftsleben nicht völlig Genüge leisteten .

Letzterem Mangel sollte nunmehr eine höhere Bürgerschule abhelfen ,
während eine gehobene Elementar - ober Mittelschule in zwei gleich¬

mäßig organifirten Abtheilungen ihren Schülern eine zu mittleren und

niederen Geschäften , Gewerben tc . befähigende Bildung geben , eine na «

dem Schuledict von 1817 einzurichtende Elementarschule aber Kinde» I
der niederen bürgerlichen Kreise für ihr späteres Leben varbereiten um I
deshalb nicht nur Lernschule , sondern eine förmliche Erziehungsanstalt I
sein , ihren Besuchern Arbeitsunterricht ertheilen und einen innigeren Ver
kehr zwischen Schule und Haus durch Lehrerbesuche , Vertheilung leh -
reicher Schriften , Anordnung von Spaziergängen und Festen anba ^ nen
sollte . Auch der Körper und Geist kräftigende Turnunterricht wat
warm empfohlen und seitdem in den Lehrplan aufgenommen worden .

Die Arbeitsschule nahm erst , mit dem 1 . Februar 1864 ihre Thätiqkch
auf ; in der Abtheilung für Knaben wurde von zwei sachverständiMi
Elementarlehrern Feld - und Gartenbau gelehrt , in der für Mädchen vo,
zwei Jndustrielehrerinnen das Nothwendiaste in Handarbeiten . Die beibti
Mittelschulen hatte man 1858 tn den Schulgebäuden am Markt und j,
der Lehrstraße untergebracht . Zum Besuche derselben war die Stadt st
abgetheilt , daß die im südlichen Stadttheile bts zum Michelsberg , da
Emserstraße , Langgaffe , Spicgelgaffe und der unteren Webergasse wohne »
den Kinder die am Markt , die des nördlichen Stadttheile « die auf dm
Berge zu freguentiren batten . Für die beiläufig gleichfalls in der Lehn
straße untergebrachte Elementarschule mußte bei dem schnellen Anwüchse,
der Zahl der schulpflichtigen Kinder ( sie war 1843 — 1858 von 1503 aij
1968 gestiegen ) auf Erbauung eines besonderen Gebäudes Bedacht gn
nommcii werden . Im Frühjahr 1862 wurde zu demselben auf bei
Michelsberg ( Schulberg ) der Grundstein gelegt ; am 3 . November W
konnte es eingeweiht werden .

Nach Durchführung jenes Organisattonsplanes mit seinen Znsch
beftimmungen bestand 1866 eine in 9 Klassen getheilte , von 423 Knaiei
und 447 Mädchen , also von 870 Kindern besuchte Elementarschule , für b«
das Schulgeld auf 3 fl . jährlich festgesetzt war . Ihrem Glauben twi
waren 552 dieser Kinder evangelisch , 308 katholisch und 10 dentschkatholU
Die hier unter dem Oberlehrer Höser wirkenden Lehrer waren : TU
Jung , Römer , Brückbeimer , Leonhard , Schild , Speyer , Schumann , ji
denen noch die Jndustrielehrerinnen Bäppler und Semmler kamen . A
Clarenthal bestand eine vierklassige , von 30 Kindern besuchte Schule untt:
dem Lehrer Mager und einer Jndustrielehrerin . In der Mittelschule e
dem Berge waren fünf Knabenklaffen von 251 und ebenso viele Mädch -k
klassen von 230 Kindern besucht ; von diesen 481 Kindern waren A
evangeliscber , 130 katholischer , 18 deutschkatholischer , 7 israelitischer C»i
fession . An Lehrern waren hier in der Knaben - Abtheilung untt
dem Oberlehrer Laug die Lehrer Christ , Frankenbach , „ M
Pfeiffer und der Lehrer der französischen Sprache , Prätorw
in der Mädchen - Abtheilung unter dem Oberlehrer Anthes die Lehn
Maurer , Müller , Zollmann , der Lehrergehilfe Metzen , die Lehrerin »
der französischen Sprache Weber und Müller und die Jndustrie -Lehrm
Hüttner tbätig . Die Mittelschule auf dem Markte freguentirten ebenso
in zehn Klassen 273 Knaben und 324 Mädchen , zusammen 597 fi *
von denen 432 evangelisch , 155 katholisch , 5 deulschkatholisch und 5 jiM
waren . In der Knaben - Abtheilung finden wir unter dem Oberleb «'

Welcker die Lehrer Schickel , Herkersdorf , Reichard , den Lehrergehilfen Ä
den Lehrer der französischen Sprache Prätorius , in der Mädchen - AbtbcAH
unter dein Oberlehrer Boglcridie Lehrer Mauß , Müller , Kolb , BautzJ «

Lehrerin der französischen SMche Laura Kolb und die Jndustrie -LehrM
Brandau in Wirksamkeit . — Das in beiden Mittelschulen zu entridittn »

jährliche Schulgeld war für die fünften Klassen auf 4 , für die bitt «
und dritten auf 6 , für die zweiten und ersten Klassen aus 7 fl . norm «
die Theilnahme am französischen Unterricht war besonder « mit 4 fl. l
honoriren . — Die seit 1858 aufgebesserten Jahres -Besoldungen der ‘

der Elementar - wie an den Mittelschulen angestellten Lehrer schwa«

zwischen 250 und 700 fl ., wozu eine zwischen 60 und 250 fl . Bärin ®

Wohnungs -Vergütung kam . Dabei war der Grundsatz aufgestellt «

theilweise auch zur Durchführung gelangt , daß die Lehrer an der ElemeM
schule mit Rücksicht auf ihre größere Anstrengung höher gestellt wer«

müßten als ihre gleichalterigen Collegen an der Mittelschule . Die L °>

lehrer erhielten für besondere Aufwendungen eine Funetions - Znlage *
50 fl . Die Industrie -Lehrerinnen bezogen je 225 fl . jährlich ; für W

richt an der Arbeitsschule wurden ihnen besondere Remunerationen biS
75 fl . gewährt . Die Lehrer an der Arbeitsschule der Knaben empR
eine Vergütung von 125 fl .

Näheres über das Gesagte , besonders aber über Zeiteintheilung , x«

apparate , Lehrstoff und Ziele der Elementar - und Mittelschulen , wie «’

Stellung der Oberlehrer , Aufsichtsbehörden tc . ergiebt die im Jahre lj
durch den Schulinspector und Kirchenrath Dieb herausgegebene „OcW ,
liebe Mittheilung über die gegenwärtige Einrichtung der Elementar - 59

Mittelschulen der Stadt Wiesbaden ."

Wenden wir uns nun zum Schluffe dieser Darstellung nochmals ^
in die Zeit des Edicts zurück . Unter den mancherlei Zusatz - und
führungs -Bestimmungen sind auch die Verfügungen vom 14 . August W
und vom 12 . August 1820 hervorzuheben , die den © ementarlehrctnj
Führung von Schulchroniken zur Pflicht machen . Der eigentlichen CHE
welche von dem die neue Epoche bezeichnenden Edict vom 24 . März
auszugehen und Angaben über die Bildung des Schulbezirks , EintheiluE
Schulen , Zahl der Schulkinder nach Klassen , Geschlecht und Confeffion , 0“

der Neueingetretenen und Abgegangenen , den Ziistand der SchullocalitattM
Anstellung und Besoldung der Lehrer jammt deren Biographie , EinfM
der Lehrbücher , Näheres über Schulprüfungen , Veränderungen im s5 ?.
Vorstände , kurz alles auf das Wesen der Schule Bezügliche zu entW
hatte , sollten als Einleitung Nachrichten über die erste Gründung ^
Schule , Erbauung dils Schulhauser , Anstellung und Besoldniig de ?
Lehrers , über Stiftungen und Äesoldungsgüter , über merkwürdige «>

gänge in der Gemeinde , über Zeit - und Ortsverhältnisse nach K ' tli
und Gemeindebüchern u . bergt mehr vorausgehen . — Hiernach mutz "
in den Registraturen der Schulen werthvolles Material zur Bereichs
der Zett - und Culturgeschichte im Allgemeinen wie zur Schulgeschichu
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iu halten . .
* verlonalien . Der Münchener Maler Uhde ist,zum Ritter der

Ehrenlegion ernannt worden . — In Würzburg Üt am Mittwoch
Abend der begabte Schauspieler Herr Karl Holland nach längerem —eiden

gestorben . Diese Nachricht wird auch m Wiesbaden nut Therlnahme
vernommen werben , denn Herr Holland war lange Jahre als Komiker an
der hiesiqcn Hosbühne thätig und erfreute sich als Künstler der grollten
Beliebtheit , wie ihm anderseits auch al ? Mensch viele Sympathieen von
Seiten seiner Kollegen sowohl , wie vom Publikum entgegengcbracht wurden .
Er war als Sohn eines deutschen Buchhändlers in Riga geboren . Sem

Aedächtniß wird hier in Ehren gehalten werden .
* verschiedrnr Mittheilungrn . Aus Kopenhagen berichtet man ,

daß der Verein der radikalen Studenten Mittwoch Abend die Errichtung
einer Freien Bühne

" nach deutschem Muster beschloß . Angesehene
Schauspieler haben ihre Mitwirkung zugesagt .

ihr für die genußreiche Stunde .
* Schauspiel . Im Wiener Volkstheater hat Richard Voß sein

neuestes Schauspiel „ Schuldig
" der Direction und den Mitgliedern

vorgelesen . Das Stück schildert die Befreiung eines des Mordes fälschlich

angcklagt und durch fünfzehn Jahre eingespcrrt gewesenen Mannes , der , . ben @ Q(ll » ctrat , Alles w eingcreiil ui luiunciuujti wim uu » u, v « o
in seine Familie zurückgekehrt , dort tatsächlich einen Mord begeht , um selbst die Verbeugung beim Erichemen des Kagers nicht leicht
seine Frau und Tochter von einem Zuhälter zu befreien . Der erste Act I < -    k sro' I' r «

spielt beim Gesängnißdirector , der zweite und dritte Act m einer Brannt -

weinbudc . Voß las durch mehr als drei Stunden . Er versuchte , die

handelnden Personen durch die scharf charakterisirende Rede auseinander

38
___

sonderen finden , und es bedarf vielleicht nur dieses Hinweises um fene

rwllen an das Tageslicht zu fördern , die , soweit ste localgeschichtlichen

dnbaltS sind , die Lücken dieser , vorzugsweise nach Acten des Königlichen

Staatsarchives gefertigten Zusammenstellung auszufüllen geeignet sein

* fiof - und Personal - Nachrichtrn . Gerüchtweise verlautet der

Kaiser werde dem in diesem Jahre erwarteten Stapellauf dee

großen Panzers der Wilhelmshavener Werst beiwohnen . - Seit , Vie,

Jahren hat der Weiße Saal des Berliner Schlosses nicht mehr ein sc

mannigfaltiges , glänzendes und farbenreiches Schauwiel geboten , wie am

Dienstag Abend , an welchem der erste Hof ball unter Kauer Wilhelm II .

stattfand . Die Zahl der Gäste war io groß , daß , als um ' /,9 Uhr der

Hof den Saal betrat . Alles so eingekeilt m fürchterlicher Enge stand , daß
, r ■<<r, v • eil _____ ~ V*4e-li aindtf SnÄ Mimt iMmf

Deutscher Reichstag .

Sitzung vom 12 . Februar . .
Der Reichstag begann die zweite Lesung des Arber ter s chutz -

grsetzes bei den Bestimmungen über die Sonntagsruhe ( s 10aa und

Kunst . Wissenschaft . Literatur .

U - rtra « Tuerfchmaun ' s . Anfang übernächster Woche ( am

93 ober 24 . d . M .) wird der berühmte Recitator Richards Tu er sch - I

mänti aus Dresden hier den Shakespeare
' schen „ Coriolan vortragen . I

bürsten hier wohl viele Freunde des blinden Künstlers leben , besten I

Bildniß in der Buchhandlung von Feller & Gecks ausgestellt ist . -ruersch - 1

m- nn b° t auf seinen Reisen ?n Amerika und Europa in fast allen größeren

Städten und wohl an allen deutschen Hofen großartige Erfolge erzielt I

und entsprechende Huldigungen erfahren . Hier m Wiesbaden ist er nur j
ganz flüchtig vor langen Jahren gewesen , nachdem er m Frankfurt m |
einer ganzen Folge von Recitationen vor ausverkauften Hausern Mprochen I

hatte .
8

Möchten doch recht Viele die großen Leistungen Tuerschmann s I

durch ihr Erscheinen würdigen . Die Hvrer werden sicher ihre Rechnung I

finden . Näheres wird demnächst bekannt gegeben werden .

E . Nortuagv - Uebung dr » Mnstk - Vüdagogiums . Die am I

Mittwoch slaltgehabte Veranstaltung des im raschen A utblühen begriffenen I

Instituts lieferte wiederum den Beweis von der Leistungsfähigkeit der I

Lehrer sowohl wie der Schüler . Die Vorträge waren dazu angethan , uns

veraessen zu lassen , daß wir Schüler vor uns ,hatten . Derarttge Aus - 1

sührungen , wie sie uns von sämmtlichen Mitwirkenden geboten wurden ,

können dem verwöhntesten Knnstgeschmack gerecht werden . ® ' e..
mit roelrt ’cr fast sämmtliche Vorträge auswendig zu Gehör gebracht

wurden ist des höchsten Lobes würdig . In technischer Beziehung waren

die Resultate dieser Vortrags -Uebung überraschend ; das Streben , auch nr

geistiger Hinsicht den Werken gerecht zu toerben , überaus ancrfe,nnenStoer ^̂

Der Direktor der Anstalt , Herr H . S Pan ge aber g darf mit Stolz auf

die Schaar solcher Schüler blicken , welche tast , durchweg ihren Unterricht

seit Jahren bei ihm genießen . Herr W . G eis (Tenor ) sang mit sym¬

pathischer Stimme vier Lieder des Directors und bocumentirte imt der

Wiedergabe sein ernstes Streben nach immer größerer Vervollkommnung .

Sämmtlichen Vorträgen wurde der lebhafte Beifall der Zuhörer zu Thcil ,

welche den Saal dicht gefüllt hatten . ,
h . frankfurter Ktadttheater . Man schreibt uns aus Frank¬

furt a . M . : Am Montag Abend gelangte im Schauspielhaus em neuer

Einakter : „Die alte Iungfer
"

, zur erstmaligen Anstubrung Der

Verfasser des kleinen Lustspiels nennt sicb G . H . Bach , doch soll der Name

Pseudonym sein und einen in Gießen lebenden Schrlttsteller decken , ^ em

Stückchen liegt eine recht hübsche Idee zu Grunde , die nach allen Regeln
der Dramatik sorgsam ausgearbeitet ist , ohne aber den für derarttge

Causerien unerläßlichen Esprit zu besitzen . ,
— — " Kaufmännischen

Verein " hielt am 10 . Februar die Gattin Adolph Wilbrandt s , # rau

Wilbrandt - Baudius , einen Vortrag und wußte stch durch die

ganz eigenartige Weise , in welcher sie die verschiedenartigsten Dichtungen
von Goethe , Andersen , Hamcrling , Wilbrandt , ^ illunger und Potzel

vortruq , die lebhaftesten Sympathieen zu erringen . Frau Wilbrandt ist

geradezu Meisterin in der Vortragskunst , die für Damen , wir glauben

sogar nicht mit Unrecht sagen zu dürfen , zumal wenn sie der Buhne ange -

hört haben , eine meist sehr schwierige ist , weil ste gar leicht zur Unnatur

oder dem Manirirtwcrden verleitet . Frau Wilbrandt bild ), trotzdem ste
die Hörer bald zu rühren , bald zu stürmischer Heiterkeit zu veranlassen

wußte , stets einfach , natürlich und erwies sich damit als eine echte

Künstlerin . Reicher Beifall des sehr zahlreich erschienenen Publikums dankte

geworden sein dürfte . Jugend und Schönheit bildeten die fieghaste Mehr¬

heit in diesem berückenden Wirrwarr ; Mars und Venus vereinten stch zu
einem entzückenden Bunde . Selbstredend waren die MlNlstcr und dl <

Botschafter mit ihrem Personal vollzählig vertreten : auch der schwarze

Frack machte schüchtern den Versuch , sich durch diesen Chaos von glitzern¬
den Uniformen und glänzenden Trachten Bahn zu brechen . Der Stotler

trug die Attila seines Leibhusareu -Regiments ohne Ordensband ; er war

in liebenswürdigster Laune , unterhielt sich während des ganzen Balles

fast ununterbrochen mit den Botschaftern und ihren , Damen und zeichnete
auch viele Militärs durch Ansprachen aus . Die Kalserm , welche cm hell -

ariineS mit Blumen durchwirktes Kleid mit Damastschleppe angelegt hatte
und das Baud vom Schwarzen Adlerorden , Collier und Diadem trug ,
hielt einen lh '- - stündigcu Cercle ab . Gegen 1 Uhr endigte der Ball ,
welchem das kaiserliche Paar bis zum Schlüsse beiwohnte , mit . dem

GotiHon — Zu dem vorgestrigen Diner zu Ehre « des Kaisers bei dem

französischen Botschafter Herbctte waren 33 Personen geladen , dar¬

unter Reichskanzler v . Caprivi und Culttisminister v . Goßler . Der Kaster ,
welcher die Uniform seines Lcib -Garde -Hnsaren -Regiments trug , traf um

5 Mr ein . Die Kaiserin wohnte dem Tiner nicht bei . Bei octu Diner

saß Madame Herbette zwischen dem Kaiser und Prinz Heinrich , gegenüber
i saß Herbette mit der Prinzessin Heinrich . Die Botschaftsräume waren

glänzend geschmückt .
* Au » den parlamentarischen Gommifstane « . Die Com¬

mission des Abgeordnetenhauses für das Volks schul - Gesetz hat den
I Paragraphen , welcher über die Trennung von Schul - und Kirchenämter

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 12 . Februar . .

« weite Lesung des Einkommensteuer gei etze s . — Abg . Metz u er

tEentruml bearüudet seinen Antrag , nicht nur die Consumveretne Mit

Stoben sondern auch mit Magazin ober Lager der Steuer zu überwerfen .

— Abg Paris ins ( freisinnig ) tritt für die Steuerbefreiung der Ee -

tmfientoaften em — Abg . v . Tiedemann ( freiconservativ ) empfiehlt

nochmals den Antrag seiner Partei , der eine Doppelbesteuerung besel igen

In
"

gleichem Sinne spricht Abg . Hammacher ( nat .-lib . . -

Finanzminister Miquel empfiehlt die Rvgteruugsvorlage wegen ihrer

Einfachheit erkennt aber an , daß der Antrag Achenbach , welcher den aus¬

ländischen Aktionär voll heranziAt , nicht tinailsfnhrba - w ® c" n. ” au *

viel Schreibereien verursache . Die Regierung wolle ost Berkitterung

vermeiden , überlasse daher die Entscheidung dem vame . (Beifall ltnks
^
)

— Abg . Goldschmidt (freisinnig ) begrüßt die Erklärung fintrnn
Mibrt CStraf ^ tntbuTn5 @ tiruni toill iiunmel )! fixt ben -zlntrGQ

Achmbach
'

sttmmem - Abg . Windtborst bestreitet Miquel gegenüber

die Ausführbarkeit des Antrags Achenbach , wenigstens bei kleinen Leuten ,

er sei allenfalls beim Großkapital und den Banken ausführbar . Cs

handele sich also hier u
'm eineu Kanivf des Großkapitals gegen das

Kleinkapital . Redner ist erstaunt über den Wechsel m der An¬

schauung des Finanzministers und halt fest daran , daß die Actien -

GeseUschaften , vom Gesetz zur Erzielung großer Gewume befahlgt , auch

als solche zu besteuern seien . Der Antrag Achenbach schaffe em Vorrecht für

das Großkapital . Die Regierung sei auf dein rechten ^ vege gewesen , letz<

weiche sie davon ab . (Beifall iw Centrum und rechts .) - Abg . ^ thr .

v Hammerstein tritt den Ausführungen Wlndthorsts bei . Dann

wird dfi Debatte geschlossen . — Der Antrag Schmieding wird gegen

die Nationalliberalen und Freisinnigen abgelehnt , dann der Antrag

Achenbach in namentlicher Abstimmung mit 188 gegen 177 St nuten

angenommen . Für den Antrag Achenbach , stimmten , die FtteistMiigen ^
Nationalliberalen und Polen geschlossen , die Mehrheit der ^ ' chsparte

und eine kleine Minderheit der Conservattven, . darunter v Rauchhanpt
I (Sjraf Lünburg -Stiriim , Graf Clairou d 'Haussonvtlle , Plettenberg , vom

Centrum Reichensperger , Lieber , Jiiwalle , v . Grand -Ry , Haauen und

einige Andere . Die übrigen Anträge werden abgelehnt , auch von Plcß
und8 Metzner , so daß nur die Cousumvereine mit offenem Laden besteuert

werden . Das Abgeordnetenhaus hat bet Besteuerung d °r Actten -Gesell -

schaften tz 1 Absatz 4 in namentlicher Abstimmung mit ,216 gegen 102

Stimmen aufrechierhalkeii . Bei § 2 ( Beteuerung auswärtiger Agenturen
I in Preußen ) vertagte sich das Haus auf Freitag .

N - rlag : Langgass - 27
__ _ ___

folgende ), beendigte aber no ^ nicht die Debatte woran die Wgg
^

Hitze .

Orterer , Minister Berlepsch , L >tilmm , Hartmann,
neuen Gesichts -

ruht . Fortsetzung Freitag . ________
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Erri

bag her Letztere eilte einem Mafikorbe airf ’i
junge Prinz soll vielmehr bei einem s

' “

Ringkawpfwit dem Prinzen Georg Vöi.
sein . Auf Weisung des Kaisers haben sich
begeben , um die Behandlung des erkraw

handelt , m folgender Fassung genehmigt : „ Die Abtrennnnn der niederen
Kunerdienste kann von der Bezirksregierung unter Verpflichtung der Ge¬
meinden ( Gutsbezirke , Schulverbünde ) die zur Versetzung dieser Dienste
nothigen Mittel den zuständigen kirchlichen Organen zur Verfügung zu
stellen einseitig angeordnet werden . " — Ferner wurde auf Antrag des
Adg . Graf Clairon d ' tzaustonville folgender Zusatz beschlossen - Bevor
me Trennung angeordnet wird , ist die zuständige Kirchenbehörde zu hören
Erklärt dieselbe sich gegen die Trennung , so kam , diese nur mit landes -
cherrlicher Genehmigung erfolgen . Desgleichen kann die Trennung durch
landesherrliche Anordnung ausgesprochen werden , wenn die Bezirksregierung
der Trennung widerspricht .

" 8 a

„ w
*

.
* ^ 8 * L Mr . Der Kaiser nahm Mittwoch in einer dem

Cultusniinister ertheilten Audienz den Band mit dem stenographischen
Berichte über die Verhandlungen der höheren Unter richt s -
^ " enzen entgegen . Lre Vertheilung des Werkes an die Betheiligtenund das Publikum erfolgt nunmehr sofort . — Der Kriegsminister v . Verdy
äußerte bet der Milttarnovelle des vergangenen Jahres , daß auf eine amtliche
Anfrage hm nur ein Negiments - Commandeur sich für die zwei -
! ahrige Dienstzeit erklärt habe . Wie man jetzt erfährt , ist jener
Offizier der kürzlich zur Disposition gestellte Generallieutenant v . Bogus -
lawski . Em Zusammenhang der Verabschiedung des Generals mit lernen
1886 erfolgten Ausführungen über die zweijährige Dienstzeit liegt aber
Nicht , wie oppositionelle Blätter natürlich annehmen , vor , denn Bogus¬
lawski erhielt nach erstattetem Bericht eine Brigade , toc "

e er bis zu
ferner Verabschiedung geführt bat . — Ein kaiserlicher Erlaß vom 22 . Jan .
genehmigt die Aufnahme einer 3 -proeentigen Anleihe von 50,479,291 Mk .
für Zwecke des Reichsheeres , der Post - und Telegraphen -Verwaltung auf
Grund des Gesetzes vom 5 . Juli 1890 . Ein weiterer kaiserlicher Erlaß

ZmSterMlne für die auf Grund der Erlasse vom 7 . September
^ 89,17 . Marz , 17 . September 1890 und 22 . Januar 1891 ju begebenden
Anleihe auf den 1 . April und den 1 . Oktober fest . ( S . a . Geldmarkt .)

* Rundschau im Reich ». Zwei Reservisten in Berlin , welche
toegen religiöser Bedenken kürzlich eine Ordre zu einer vierzehntägigen
Hebung unbefolgt ließen und dafür sechs Wochen Festung erhielten ,wurden mit Auswanderer -Pässen nach Amerika aus dem Militärdienst
entlassen . — Die Finanz -Ausschüsse der beiden hessischen Kammern be¬
willigten für den Hafenbau bei Bingen 440,000 Alk . , für dieMain -
Canalistrung von Frankfurt aufwärts 1,856,000 Alk . Offenbach muß seinen
Hafen auf eigene Kosten bauen und unterhalten . — Die „ Mecklenburgische
© £̂ 1=̂ ." theilt die fast unglaubliche Thatsache mit , daß ein
79 - iatzriger und dazu kränklicher Lehrer im Ritterschaftlichen
bei 650 Mk . Einkommen noch immer seiner Stelle vorsteht , um nur nicht
ßu darben . Es besteht nämlich in jenem gesegneten verfassungslosen
Lande kein Pensionsgesetz , auch keine Vorschrift für die Versorgung
der Wittwen , und dem Schulpatron steht es zu , den Ausgedienten Seiner
wie einen OrtSarmen zu behandeln . Von einem anderen dortigen Lehret
erzählt das betreffende Blatt , daß er nur 240 Mk . Gehalt beziehe . Eine
Volksvertretung , gegen deren Einführung sich die feudale Partei immer¬
fort sträubt , würde sofort Wandel in solche himmelschreienden Zustande
bringen .

♦ Großbritannien . Dar Unterhaus nahm mit 202 gegen
166 Stimmen in zweiter Lesung die Bill an , welche die Ehe eine «
Wittwer » mit der Schwester der verstorbenen Frau al « gesetzlich zu¬
lässig erklärt . — Die irischen Führer O ' Brieu und Dillon , welche
f. 3t . in contumaciam wegen ihrer Umtriebe zu kurzen Haftstrafen ver -
» rtheilt wurden , kehrten nach England zurück und stellten sich den Be¬
hörden . Sie erließen gleichzeitig ein Manifest , worin sie erklären , daß an
persönlicher Erbitterung und an Yormfragen die Aussöhnung gescheitert
fei , ohne zu sagen , wer eigentlich die Schuld trägt .

* Italien . Wie die „ Gazetta bi Torino " meldet , hat die „Nabi -
gajione Generale Italiana "

( Florio Rubattino ) Crlspi zu ihrem
ständigen Rechtsvertreter ernannt gegen eine jährliche Vergütung
von 50,000 Lire . (Wenn wir nicht irren , ist Herr Crispi schon früher der
juristische Beirach dieser Gesellschaft gewesen . Red .)

* Rußland . Der in Petersburg zu Gast weilende österreichische
Erzherzog wird mit Ehren und Aufmerksamkeiten reichlich bedacht . Als
wahrend der Donnerstag - Parade der Commandeur derselben , General -
Adlutant Mansey , dem Kaiser rapportiren wollte , befahl Letzterer , den
Rapport dem Erzherzog zu erstatten , welcher die Uniform des ihm ver¬
liehenen Regiments trug . — Ueber die Erkrankung de » Großfürsten
Georg wird der Wiener „Polit . Corr .

"
versichert daß dieselbe mit einer

leichten Bronchitis begann , welche der junge Großfürst sich im Schiffswach¬
dienste an Bord de» „ Pamjat Azowa

"
zuzog , und die er vernachlässigte .

Zn diesem Zustande war seine Empfänglichkeit für die Einwirkungen des
Fieber « , das in manchen der von den hohen Reisenden besuchten Gegenden
herrscht , selbstverständlich eine gesteigerte , so daß er , wie eine offizielle Mit -
theilung feststellt , von Malaria ergriffen wurde . Was den oft erwähnten
unglücklichen Fall des Großfürsten betrifft , wird gegenwärtig bestritten , l

* Amerika . Das Kriegsdepartement beabsichtigt , § 000 jststgz
Jstdlttner fut den Militärdienst anßüwerben . ES soll jedoch knn
besonderes JndtaNerregiment gebildet werden , sondern die Indianer MW
compagmeweise den im Westen liegenden Infanterie - Und Cäballerie -Regi -
meittern zugetbe ' lt werden Zut Führung der Cowpaguieen solle » Offiziere ,welche die Sitten der Indianer kennen , gewählt werden . General MileS
befürwortet den Platt lebhaft . - Infolge des im ganzen südwestlichen
WPenNsol väNieNs ausgebrochenen Strikes , bei Welchem
15 000 Arbeiter die Arbeit eingestellt hüben , wußten die Kohlenöfen anr -
geblasen werden . Die Grubenbesitzer erklärten die geförderte Lohnerhöhung
für unmöglich ; iw Gegentheil erfordere der schlechte Geschäftsgang eint
Lohnherabsetzung uw 10 pCt . Man befürchtet großes Elend in der Be¬
völkerung .

Handel , IadaSrie , Erfindung «?« .
* Rlapktkevichte . Ftnchtmarktzu Mainz vöm 13 . Febr .Der heutige Marite verlief für alle Fruchtgattungen sehr fest bei er-

hbhten Preisen . Zu notiren ist : 100 Kilo Pfälzer und Nassauer Weizen
20 Mk . - - Pf . bis 20 Mk . 50 Pf ., ditto Korn 17 Mk . 50 Pf bis 18 Mk .— Pf ., ditto Gerste 17 Mk . 50 Pf . bis 18 Mk . 50 Pf ., Russischer
Roggen 18 Mk . 60 Pf . bis 18 Mk . 75 Pfg . , Russischer We zen 21 Mk .

- - %f22
E ' 76 Pfg - Ungarischer Weizen - Mk . - Pfg . bis

Ausland .
* Vrsterreich - Ungarn . Wie offiziell verlautet , wurde Wenzel

Marek , welcher die Przemysler Festungspläne an Rußland ver¬
kaufte , zu 15 Jahren Festung verurtheilt und in die Theresienstädter

Seftung übergesührt . — Die Untersuchung über den Tod des Botschafters
adullah Pascha ergab , daß dieser durch eine Dam « in den Tod

getrieben wurde .

Aus dem Gerichts sa al .
- v - Wiesbaden , 18 . Febr . (Straf kam wer - Sitzung .) Vor¬

sitzender : Herr Landgerichts - Direetor Cap pell . Vertretet der Königlichen
Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts -Assessor Di -, Wilderink . — Eint
Anklage wegen Patentverletzung bildet den einzigen Gegenstand der heutige «
Verhandlung , ein Umstand , der darauf schließen läßt , daß ein ungewöhnlich
großes Material zu bewältigen ist . Die Anklage richtet sich gegen die
Besitzer einer chemischen Fabrik in Griesheim , Nämlich Wilhelm N . in
Wiesbaden , den Chemiker Dr . phil . Martin R . in Frankfurt n . M ., bett
Chemiker ,

Dr . phik Ernst Emil I . in Griesheim und den Angestellten
dieser yabrtt , den Chemiker Dr . phil . Heinrich Karl L . in Frankfurt ö . M .
Rach dem Eröffnungsbeschluß werden die Fabrikinhaber R . & R .
beschuldigt , in der Zeit von 1886 — 1888 und I . in den Jabren 1887
unb 1888 wissentlich und ben §§ 4 uub 5 des Patentgesetzes zuwider und
ohne Erlaubniß bet Patentinhaber einen unter No . 28759 patentirtett
Farbstoff unb dessen Zusatzfarbstoffe , genannt Congo , unter der Bezeichn
nmig „ Griesheimer Putpurroth " oder » Griesheimer Neu -Scharlachroth

"
verkauft und ferner alle Angeklagten , den genannten Farbstoff Congo
Dpne erlaubntB bet Patentinhaber gewerbsmäßig unter Anwendung des
geschützten Verfahrens hergestellt unb vertrieben zu haben . Die erwähnte
Patentltthaberin für „ Congo " ist die „ Aetiengeiellfchaft für Ainlinfabtikatiott
m Berlin , welche m diesem Verfahren als Nebenklägerin auftritt unb in
bet heutigen Verhandlung durch Herrn Rechtsanwalt Dr . Springet von
Berlin vertreten wirb . Die gen . Berliner Aetiengesellschaft hat zur Herstellung
von Azurfarben , insbesondere sogenanntem CoNgoroth ein Patent erhalten ,

Zusatzpatente für die Herstellung von Äzurfarbstoffen . Die Ge¬
sellschaft brachte biesen Farbstoff unter dem Namen „ Congo " in bett
Hanbel . In Berlin existtrt auch eine chemische Fabrik von Ever & Pick ,
welche ebenfalls rothe Farbstoffe barstellte unb verkaufte . Ebenso brachteeine Firma Bichmann & Co . eine rothe Farbe unter bet Bezeichnung
„ Putpurroth " auf den Markt . Die Firma N . & Co . hat seit 1886
diese rochen Farbestoffe von Ever 4 Pick unb Bichmann & Co . bezogenunb weiter verkauft unter bem Namen „ Griesheimer Putpurroth " Die
Angeklagten bestreiten nicht , baß bieser Farbstoff identisch unb naa ; gleichem© erfahren hergestellt wat . wie bas „ CoNgoroth "

, stellen aber in Abrede ,mefen legieren Stoff wissentlich in den Handel gebracht zu haben .ES haben inzwischen lange Prozeße ftattgefunben zwischenEver & Pick und bet Actien - Gesellschaft für Anilin - Fabrikationb,e bahn ausliefen , baß die Firma Ever .k Pick im Civilprozeßverfahren
SU bem größeren Theile bet verlangten Eittschädigung verurtheilt , iw
Sttchverfahren von bei Beschuldigung bet Patentveriktznng aber fteige «
fprochen worben ist , weil angenommen wurde , baß sie nicht wissentlichdas geschützte Verfahren nachgemacht hätte . Die heurigen Angeklagten be¬
rufen sich nun darauf itttb haben Briefe zu den Akren überreicht , woraus
yervorgehe , daß sie In gutem Glauben gewesen seien . Die Aciieimesellschast
hatte schon 1886 an die Firma N . & Co . geschrieben unb dieselbe vor
Au des Farbstoffe » „ Congo "

gewarnt . Die Inhaber dtr
Firma Co . haben sich darauf an ihre Verkäufer gewendet und von

die Antwort erhalten , daß sie auf deren Verantwortungverkaufen konnten , weil bte von ihnen , Ever & Pick , bezogenen FarbstoffeU'
Esi nach dem patentirteu sSttbetN nach eigenem für sie geschützten Ver -

M " N hergestellt würben Bezüglich des zweiten Punktes des Eröffnungs -
Befchlusses behauptet die Anklage , daß , als in 1888 die Firma Evet ck Pick

Krtgirn . Infolge des neuen Gesetzes über Hochschulen wird die
---- chtung eines vollständigen Mädchen « Gymnasiums

von der Regierung verlangt .

gestürzt sei , Der
Mk Unterhaltung unternommenen

>n Griechenland itt Boden biraSä
ietn . Auf Weisung des Kaisers haben sich zwei russische Aerzte nach Athenbegeben , um bte Behandlung des erkrankten Großfürsten zu Übernehmen
Nach einent Lelegramm des „ Bureau Herold " aus Petersburg wirb w
dortigen Hofkrelsen befurchtet , daß he , dem Großfürsten , da er an Malaria
^ » o^ a^ Earksleiden erkranst sei, eine Disposition für SchwindsuchtnachbleibeN werde ; auch sei wüst am Petersburger Hofe uw die Zarin
besorgt , die wegen der Krankheit ihres heimkehrenden Sohne » , bw atit9 Mar fern zwanzigstes Lebensjahr vollendet , sehr erregt sei und

weine .
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Wt rotben Farbstoff « nicht mehr hätte liefern können , die Angeklagten da «

Mngo
" noch dem geschützten Versadren , ak» r unter dem Namen „Ncu -

S * arla * rot6
"

, selbst hergestellt hätten . Der Angeklagte N . erklärt

^ besondere auf diese letztere Beschuldigung , daß . er täglich nur einige
Mulden atlf der Fabrik verweile und sich vorzugsweise imt per finanziellen
Seite derselben befasse , aber doch wisse , daß wohl rothe Farben per -

ieiliat worden wären , nicht aber nach dem geschützten Berlmer Ver¬

fahren . ES seien in dieser Beziehung sehr umfassende Versuche

angeittllt worden , die 5 — 6000 Mk . gekostet hatten . Der Angeklagte R ,

besaßt sich mehr mit dem kaufmännischen Theil des Geschäfts , liNtersucht

aber aud ) die Farben auf ikste Brauchbarke,t für die Texnl -Jndustrie . Er

behauptet , daß die Farbe Iongo - nicht gewerbsmößlg , iMdern nm per ?

fuchswcsse in ihrer Fabrik daraestellt worden wäre . Der Angeklagte
n , L . habe eine Saure entbech und damit p,ete Versuche aiigestellt ,
Bei Darstellung de « „ Congo " habe es sich lediglich um Proben gehandelt ,
die nicht in den Hande ! gekommen wären . Demgegenüber behauptet die

Anklage , daß es sich UM 3000 Kilo handle , wie die Angeklagten auch zu ?

neben, ein Quantum , welches über Versuche doch weit hmausgehe . Vor¬

behaltlich einer Ergänzung des vorstehenden Referats sei hier nur noch
das um 5 Uhr verkündete Urtheil mrtgetheilt Danach wurden dte Ange ?

tagten
für überführt erachtet , eine rothe Farbe nach dem der

Len - Gesellschaft für Slnilin - Fabrikation in Berlin patentirten
Verfahren ohne Erlanbniß gewerbsmäßig hergestellt zu haben .

Wegen Veraehens gegen dte § § 4 und 5 des Patent - Gesetzes
werden die Angeklagten R -, R . und I , zu , e lOOO Mk , und L . zu
300 Mk . Geldstrafe und zur . Zahlung einer Buße an die be¬

schädigte Firma von 6000 Mk . kostenfalllg verurtheilt . Der verletzten
Fimia wurde ferner das Recht zugesvtochen , den entscheidenden Theil des

llttherlS in der „ Chemiker -Zeitung '
, der Farber - Zeitnng und der

Frankfurter Zeitung " bekannt zu machen . Von der werteren , nur gegen
die drei ersten Angeklagten gerichteten Anklage wurden dieselben freigesprochen .

Vermischtes .

» Mem Tag - . Graf Kleist pom Laß ist auf Grund eines

nochmaligen Gutachtens des Gerichts -Phhstkus Dr . Lang aus dem Ge -

ßngniß m Plötzensee bis zum 80 . September beurlaubt worden .
Zn der in Blackburn zur Zeit abaehalkenen Glasarbeiten -AuSstellung

stürzte am Samstag plötzlich der Fußboden ein . 80 Personen wurden
in den 12 Fuß tiefen Keller geschleudert . Die Aufregung wurde noch

größer , als es hieß , es sei ein Feuer ausgebrochen . Zum Glück kamen
ibie Meisten mit dem Schrecken davon .

Die Mosel führte dieser Tage wieder ziemlich starkes Treibeis . In
Seit wagten sich drei leichtsinnige Knaben auf den schwachen Eissaum des

Roielufers und brachen sofort ein . Zwei der Wagehals « konnten noch
Mttct werd ?» , der dritte ertrank , . . . ,

Ein plötzlich irrsinnig gewordener Po st Hal ter in Ruwer stürzte
mit einem icharfgeladenen Revolver auf den Bahnhof und feuerte in
nächster Nähe auf ei » «» Bahnmeister , den er am Halse schwer verwundete .
Auck, den Stations -Vorsteher bedrohte er mit der Waffe . Der Unglück¬
liche wurde in das Irrenhaus der barmherzigen Brüder in Trier gebracht .

In der Wiener Vorstadt Hernals heirathete dieser Tage ein 31 -jährtger
Bediensteter eine im 78 . Lebensjahre stehende arme Wittwe . Die Ursache
her seltsamen Ehe ist die Erlangung eines — HausmetsterposteNs . Auch
* *

In
'

R^shnff Nowgorod ist der Director der Adelsbank , Pan -
iutin , ein Sohn des Admirals gleichen Namens , wegen Unterschleifs ver¬
haftet worden . Da « Defizit wird auf mehr als 300,000 Rubel ange¬
geben . Panjutinr schöne Frau , welche noch vor Kurzem , wie daS
„XIX . giecle ” mittheilt , durch ihre Toiletten und Equipagen in Paris
Aufsehen gemacht hat , wollte den Scanbai nicht überleben und begab sich
mit einem Revolver in da « Gefängniß zu ihrem Mann , welchen sie auf¬
forderte zuerst sie und daun sich selbst zu erschießen . Da Panjutin sich
«der weigerte , die « zu thun , begab sich die Frau nach Hause , nahm Gift
und starb unter großen Schmerzen .

In Halle hat sich der Privat - Dpcent vr . für , Herzog er¬
schoss « u .

Am Faschings -Dienstag fand in einem großen Tanzlocal in Luxem¬
burg ein allgemeiner Krawall statt , an dem etwa ein Dutzend
Soldaten Theil nahmen . Es fielen Revolverschüsf « und Säbelhiebe .
Schhle , Tische und Bicrgläser wurden zerschlage » . Die Schuldigen werden
schwer bestraft , nachdem die Untersuchung beendet sein wird .

Di ^ Kölner „ Athleten -Gesellschaft " veranstaltet an den beiden Öfter «
teiertagen 1801 zu Köln eilten großen internationalen Athleten -Wettstreit ,
bei welchem u . 0 . der Kampf um die Meisterschaft statlfinden wird .

Wegen Meuterei aus See wurden 10 Heizer des Dampfers
. Karnak " i» Hamburg verhaftet .

In den afrikanischen Oelfluß -Regionen herrscht wieder die schwarze
Pest , die unter beit englischen Agenten und Commis zahlreiche Opser
fordert . In Bomiq mußten mehrere Factorcien geschlosten werden .
Mehrere der Seuche erlegene Personen waren erst vor Kurzem von btt
Küste angekommen , barunter zwei englische Aerzte .

Aus Eisersucht hat in Recklinahausen ein junger Bergmann den
achtzehnjäbmgeii Bauernsohn Peter Marpe erstochen , weil biefer mit
der Braut oee Bergmannes , einer Dienstmagd , ppt Kurzem auf einer Fest¬
lichkeit getanzt hatte .

Ein überaus trauriger Unglücksfall betraf die Familie des Land -
wirtlies I . Buhrdardt in Steinfelb (bei Bergzabern ) . Deren kleiner
Sprötzliug Heiterte nämlich über einen Gartenzaun , blieb mit feinem um
den Hais geictlnngeneu Zu di an der Stütze de « Zaune « hangen und
wurde später als Reiche an dem Zaun hängend aufgefunben .

Frankfurter Eortrle vom 13 . Februar ,

Wechsel ,Geld -Aorten , Ds .

! 178 .- bz .
Reichsbank -Disconto 3Ve ”/*>. —

80 .70 b«.

80 .675 bz .

’ /o
3
8
6
6
4 ' / -

8
5
6

20 Franken
20 Franken in V» .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marep
Enal . Sovereigns .
Gold al marco P,K .
Ganz f , Scheibeg . „
Hochh . Silber „
Rufi . Banknoten ,
Ruff . Imperiales .

Amsterbam (st . 100 )
Antw .- Br . (Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London ( Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes , 100 )
Rew - Nork ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) , .
Petersburg (R .100 )
Schweiz ( Fr , 100 ) .
Triest ( ft . 100 ) . . .
Wien (ft . 100 ) . . .

Geld .

ft
16 .13
16 .08

4 .16
9 .60
9 .65

20 .26
2780

136 .70
232 .-

16 .60

Geldmarkt .
— | trtt » 8 - prareutige Reichsanleiste « nd preuffische Con -

sols . ( Mittheilung von der Lankcommandite Oppenhetmer L Co hier ,
Rheinstrche 21 .) Am 20 . b . M . findet die Zeichnung auf 450 Millionen
Neue 3 -procentige Deutsche Reichsauleihe und Preußische Consols zum
Cours von 844/io pCt . statt ; zu diesem Preise rentiren die Obligationen
auf 3 - /i ° PCt . Allenthalben , sowohl im Inland , als auch in England ,
Belgien und Holland zeigt sich das enormste Interesse für diese . Emission ,
die sich zu einem Erfolge allerersten Ranges gestalten dürfte . Die voraus¬

sichtlich überaus große Betheiligung des Publikums und der SpeculaNon
beruht picht allein auf patriotischen Gründen , sondern bie neue Anleihe ist
bei ihrer zweifellos ersten Qualität in der That überaus billig und

steigerungsfähig , auch im Vergleich zu den ausländischen Anleihen ähnlicher
Güte . Es notlren z . B . 23/ «=procentige Englische Consols ca . 97 Vi PCt .,
3 -procentige garantirte Egypter ca . 100 pCt ., 3 -procentige Elsaß -Lothring ' sche
Rente ca . 86 pCt, , 3 -Proccntische Französische Renten ca . 95V » pCt .,
3 -ppocentige Schweizer Renten ca . 90 pCt ., 3-procentige Schwedische und
Rorwegifche Renten ca . 87V » PCt ., 3 -proccntige Russische garantirte Obli¬

gationen (Transkaukastsche ) 84V » PCt . Bereits jetzt finden an bet Börse
sehr bedeutende Umsätze in den neuen Obligationen zum CourS von über
86 pCt . statt , so daß also feste Stücke bereits ein Agio von über IV - PCt ,
bedingen . Die Zeichnnngs - und Einzahlungs -Modalitäten sind überaus

günstige und es dürste bie neue Anleihe daher sowohl zu Zwecken der
Capitalaiilage wie auch als voraussichtlich gewinnbringende Speculation
zu empfehlen sein . Auch Umtausch von 4 -procentigen und 3V - -Procentigen
Reichsanleihen und Preußischen Consols , sowie von fremden Renten in

neue 3 -procentige Anleihe ist wärmstens anzurathen .

-m - Courvdrricht der Frankfurter Korsr vom 13 . Februar ,
Rachmittags 3 Uhr . Credit -Aetten 27 (? /«, Discouto -Commandit -Antheike
213 , Staätsbahn -Actien 217V », Galizier 188 ' /« , Lombarden 116V «,
Eghpter 98V «, Italiener 93V «, Ungarn 93 % , Gotthardbahn -Actien 154V «,
Rordost 135 , Union 116 °/«, Dresdener Bank 156V », Laurahükte -Acticn
137 ' /«, Gelsenkirchener Bergwerks - Acticu 173 , Russische Noten 238 . —
Sleite 3 -pioccntige deutsche Reichsanleihe 86,20 — 86,40 . Bei ruhigem
Geschäft verkehrte bie Börse in ziemlich fester Tendenz .

_____ , . 15 */« 178 .- bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3V - V».

Brief .

ft
16 .17
16 .13

4 .20
9 .65
9 .70

20,31
2788
2804

138 .70

16 .65

Kurze Sicht .

168 .55 bz .
80 .75 bz .
79 .90 bj .
20 .355 dz .

Letzte Ditthtuttchrichten .
(Nach Schluß der Redaction ein gegangen .)

• Kerlin , 13 . Febr . Die Reichsbank setzte den Wechsel -Dtscont
auf 3 , den Lombard - Zinsfuß auf 3 ' / * bezw . 4 PCt . herab .

* Krrlin , 13 . Fevr . Die zur Berathung des Gesetz -Entwurfes über
den auf sicht « führenden Amtsrichter eingesetzte Commission des

Sbgeordnetenhaufes
hat mit 8 gegen 5 Stimmen bie Vorlage in bet

assung de « Herrenhauses abgelehnt . Der Regierungs -Commissar hatte
erklärt , daß der Staatsregierung bie Fassung des Herrenhauses erwünschter
sei , als bie ursprüngliche Regierungsvorlage , obgleich der Justizministet
von der dadurch gewahrten Befugniß nur bei den größeren Amtsgerichten ,
sonst aber nur in außerordentlichen Fällen Gebrauch machen wolle .

* Paris , 13 . Febr . Das Sonnte zum Schutze des französischen
Exports veröffentlicht ein Manifest , worin es energisch gegen jede
Erhöhung der gegenwärtigen Zölle protestirt , welche für Frankreich
unheilvoll würde . Da « Comite verlangt bie Rückkehr zum Regime ber
Handelsverträge , welchem Frankreich durch dreißig Jahre seine unleugbare
Wohlfahrt verdanke .

* London , 13 . Febr . O ' Brien und Dillou werden heute in ’»
Gefängniß nach Irland gebracht .

Geschäftliche » .
Nur eine Mark kostet die Schachtel , entljaltenb 50 Pillen , der

ächten Apotheker Richard Brandt '« Schweizerpillen in den Apotheken .
Selbst bei täglichem Gebrauch reicht eine Schachtel für einen Monat ,
sodaß die Kosten nur wenige Pfennige pro Tag ausmachen . Hieraus geht
hervor , daß Bitterwasser , Maaentropfen , Salzpastillen , Rieinusöl und wie
bie vielen Mittel alle heißen , dem Publikum viel tbeurer als die ächten
Apotheker Richard Brandt 's Schweizerpillen zu stehen kommen , dabei
werden sie von keinem anderen Mittel in bet angenehmen , unschädlichen
und sicheren Wirkung bei Magen -, Leber -, Gallen - , Hämorrhoidalleiden : c. rc .
übertroffen . Man sei stets vorsichtig , die ächten Apotheker Richard
Brandt '« Schweizerpillen zu erhalten , da täuschend ähnlich verpackte so¬
genannte Schweizerpillen sich im Verkehr befinden . Die auf jeder Schachtel
auch anaittitativ angegebenen Bestandtheile find SUg Moschusgarbe ,
Aloe , Absynth , Bitterklee , Gentian . ( Mai . .-N > 4000 ) 119



Samstag , de » 14 . Febr « ar 1891 ,

3 . 30 Litany and Evening Prayer .
Morning Prayer . Febr . 18 . Wodnt

Die hentigc Umumer ettthStt 24 Setten .

Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

Febr . 15 . I . Sunday in Lent . 11 Morning Prayer and Holy Communion .
3 . 30 Litany and Evening Prayer . Febr . 16 . Monday . 11 Short
Morning Prayer . Febr . 18 . Wodnesday . 11 Morning Prayer and
Litany . Febr . 20 . Friday . 4 Evening Prayer and Address . On
Tuesday , Thursday and Saturday Shortened Evening Prayer at 4 . 30 .
The Church Library is open on Wednesday and Friday after Service .

j . C . Hanbury , Chaplain .

Auswärtige Theater .
. Samstag , 14 . Februar

' WcmiFrauen weinen . Kurmärker und Picard «.
bes Damoklcs . Veyprechen hinter ' m Herd .

CpernS0 ” § : ^ « schütz . Schauspielhaus -

Anfang « ' / , Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Herr Hoßfcld .

Berr Brüning ,
err Gcisenhofer .

bei Frau (
v . Pöchlaar \

Königliche | || Schauspiele .

Samstag , 14 . Februar . 40 . Vorstellung . 88 . Vorstellung im Abonnement

Goldfische .
Lustspiel in 4 Akten von Franz v. Schönthan und Gustav Kadclburg .

. . Herr Köchy .

. . Herr Radius .

. . Herr Betbge .

. . Frl . Lipski .

. . <yrl . Santen .

. . vcrr Grobeckcr .

. . Frl . Wolff .

. . Herr Neumann .
. . Herr Baxmann .
. . Herr Dornewaß .
. . Herr Greve .
. . Frl . Grohe .
. . Herr Berg .
. . Herr Svieß .

W etter - - Aus sichten Nachdruck »ertöten,
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

, der deutschen Seewarte in Hamburg .
15 . Februar : wärmer , Niederschläge , meist trübe , lebhaft windig

~ , Personen :
Joachim von Felsen , Oberst a . D . . . .
Erich , sein Sohn , Premierlieutcnant . . .
Martin Winter ..........

- . Termine .
Vormittags 10 Phr : Holzversteigernng in den Walddistricten 9 b, 11

Kd 12 Beiilannnshaag und Hohewald der Obcrförsterci Jdiieiii .
M - ^ agbl . 36 .) Holzversteigernng in dem fiscalischen Walddistria
Rodchen No . 52 der Oberförsterei Wiesbaden . ( S . Tagbl . 36 .) Heb
verstelgernng nn Oberjosbacher Gemeindewald , District Schießplatz MD,
( @ . A,oa6I . , 34 .) Holzversteigernng im Strinzmargarethäer Gemeind »
wald , Drstnete Hengsbach und Geröms . ( S . Tagbl . 35 )

Nachmittag » 3 Mr : Versteigerung von Werk - und Brennholz «
Herzogi . Park zu Biebrich . ( S . Tagbl . 36 .)

Tages - Ueranstaltrmgerr .
Königliche Schauspiele . Abends 6 -/2 Uhr : Goldfische .
Kurhaus zu Wiesöaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte
Dortrags - Ievung Abends 7 Uhr im Conservatorium Rheinstraße 54 .
£ oM - tocwct6et >crmt . 8V2 Uhr : Vortrag des Herrn Architecten Bonte .
Aolker ' schcr Steuoyraphen - ^ eretn . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
§ E? ÄO «

cht ' E °r " m Abends 8ft - Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
HescMatt Atdelro . Abends 9 Uhr : General -Versammlung .
Gesellschaft Haronia . Vereins -Abend .
tzurn -Mettin . Abends 9 Uhr : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .
Mänuer -Turnverein . Abends : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .
Hurn -Hesollschaft . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft u . Bücher -Ausgabe .
tzactlten -Mcrctn . Abends 6 Uhr : Gesammtprobc .
Wustlialischer GluS . Abends : Probe .
Lvangelischer Kirchen -Hcsatigvercin . Abends 8 Uhr : Probe .
Wänner -Kesangvereiu Alte Anion . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner -Huartett Kikaria . Abends 9 Uhr : Probe .
Krieger - und Wilitär - Aercin . Abends 8V2 Uhr : Gesangprobk .

Mivliothek des Dolksbildnngs - Vereins , Castellstraße 11 . Geöffnet
tiPn V ? Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr . Unentgeltlich .

Meldebücher des ohierlchuh - Vercins zur Eintragung von Beschwerden
und Anmeldung der Mitgliedschaft , sowie an den

'
Vorsitzenden adrcssirtc

Postkarten liegen aus : bei Herrn Uhrmacher Walch (Kranzplatz ) , Taüacks -
handlnim von Roth (Wilhelmstraße ) , Papierhandlung von Koch (Kirch -
gasse ) , Buchhandlung von Schellcnbcrg ( Rheinstraße ) .

A « SMg aus den Miesbadener Ciniistandsregistrr »,
Geboren : 4 . Febr . : dem Braumeister Georg Friedrich Müller e. T,Marie Babette . 6 . Fe

' r . : der Witkwe des am 25 . . Dezember v. 5
verstorbenen HulfsbrcmscrS Nicolaus Bernhard Jacob Christian SticM
e.,S Carl August Nicolaus ; dem Kaufmann Johann Müller Zwilling »
t chtcr , Luise und Ntagdalenc .

Anfgeboten : Ingenieur Eduard Karrer hier und Anna Christi «
Rocker hier . Taglohner Anton Etz und Wilhelmine Elisabeth Kaufmann
Beide zu Hahn . Bahuarbcirer Johann Peter Bouffier zu Siebri »
.Rosbach und Magdalene Schuh hier . Spezcrciwaarenhändler Heinni
Loultz Alwlli Scliuebald hier und Marie Elisabeth Müller hier . Sei
Schlossergehulfe Wilhelm Tiefcubach zu Mainz und Elisabeth Herzog hie«

Gestorbe « : 12 . Febr . : Anna Maria , T . des Taglöhners Wilhelm 2M
O «Uv« lu

Emmh , seine Tochter . . .
Josephine von Pöchlaar . .
Wolf von Pöchlaar -Bcnzberg
Mathilde von Koßwitz . . .
Haus Roland .......
Stettcndorf .......
von Dornburg , Premierlieutcnant
von Kallern , Lieutenant . . .
Malwine , Kammermädchen 1 b
Otto , Diener | v .
Diener bei Oberst von Felsen .
Guttmann , Verwalter . . . .
Johann , Diener bei Winter . ,
Ein Clavierspieler .....

Kirchliche Anzeigen .
Evangelische Kirche .

Sonntag , 15 . Februar . Jnvocavit .
Hanptkirche : Frühg . 8 + Uhr : Pfr . Grein ; Hauptq . 10 Uhr : Pfr . Zicmcn -

dorff (nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl ).
Bergkirche : Hauptg . 9 Uhr : Pfr . Bcescnmcycr ; Jugendg . 11 Uhr : Pfr .

Lieber (Gymnasien und Realschule ) ; Abendg . 5 Uhr : Pfr . Friedrich .
Die Kirchcn -Collccte ist zur Kleidung armer Confirmandcn bestimmt und

wird der Gemeinde dringend empfohlen .
Donnerstag , 19 . Februar .

Hauptkirche : Passions -Andacht Nachm . 5 Uhr : Pfr . Bickel .
Amtswoche : 1 . Bezirk : Pfr . Beesenmeyer : Tanfcn und Trauungen ;

Pfr . Friedrich : Bcerdignngen ; 2 . Bezirk : Pfr . Bickel : Taufen und
Trauungen ; Pfr . Zicmeudorff : Beerdigungen ; 3 . Bezirk : Pfr . Lieber :
Taufen und Trauungen ; Pfr . Grein : Beerdigungen .

Evangelisches Bercinshaus , Plattcrstraße 2 . SonntaMichule : Vorm .
11Uhr ; Abendandacht : Sonntag 8 Uhr ; Gebetstunde : Montag Vorm .
10 Uhr . Marktstraße 13 : Versammlung : Sonntag Abends 8

°
/- Uhr ;

Gebetstnude : Dienstag Abends 8V2 Uhr . Kaiser -Halle , Bahnhofstr . 20 :
Donnerstag Abends 8 ' /r Uhr : Versammlung .

Bibelstunde m der höh . Töchterschule , Luisenstr . 26 , Dienstag Abends 6 Uhr .
Katholische Pfarrkirche .

Erster Fasten -Sonntag : Heil . Messen 6 , 63/ < und 11 ’/ » Uhr ; Militärg .
772 Uhr ; Kinderg . 83/ » Uhr ; Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; Nachm .
2 Uhr sacrament . Andacht mit Umgang ; Abends 6 Uhr Fastenpredigt .
Mittwoch 6 Uhr Fasten -Andacht mit Segen . Wochentags heil . Messen
6 ' / -, 71/ », 7 “ und 9 ' !« Uhr . Dienstag und Freitag 7 ' 1« Uhr Schul¬
messen . Samstag 4 Uhr Salve und Beichte . Für die bedürftigen Erst -
communicanten werden Gaben im Pfarrhaus dankbar entgegengcnommen .

Altkatholischrr Gottesdienst . Kirche : Friedrichstraße 28 .
Sonntag , 15 . Febr ., Norm . 10 Ulm : Amt mit Predigt . Lieder : No . 110 ,

117 , 78 . W . Krimmel , Pfarrer , Wörthstraße 19 , 1 .
Drutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag , 15 . Febr ., Vorm . 10 Uhr : Erbauung im Saale der Mittel¬
schule , Rheinstraße 90 . Thema : Jesus und die Kirche seiner Zeit . Der
Zutritt ist Jedermann gestattet . Prediger Voigt aus Offenbach a . M .

Gottesdienst der Kischöfl . Methodisteukirche , Dotzheimerstraße 6 .
Sonntag , 15 . Febr ., Vorm . 9 ' 1» Uhr u . Nachm . 4 Uhr , Kinderg . Nachm . 2 Uhr .

Gottesdienst der Kaptisten - Gemrinde , Schützenhofstraße 3 .
Sonntag , 15 . Febr ., Vorm . 9 >/2 Uhr : Predigt ; Nachm / 4 Uhr : Predigt ;

Kinderg . Vorm . 11 Uhr . Mittwoch Abends 8 ' / - Uhr : Gcbetsvcrsammlung .
Apostolische Gemeinde , Kleine Schwalbachcritraße 10 .

Sonntag , 15 . Febr . , Abends 6 Uhr : Vortrag über Der „ historische
" Christus

in Vergangenheit , Gegenwart und Zukunft . Zutritt frei .
Allianz - Misstons - Verrin , Stiftstraße 26 .

Sonntags u . Donnerstags Abends 8 >/. Uhr : Evangelisations -Versammlungen .
Russisch er Gottesdienst , Kapcllcnstraße 17 .

Samstag Vorm . 11 Uhr ( Maria Lichtmeß ) heil . Messe und Abends 5 Uhr
heil . Messe , Sonntag Vorm . 11 Uhr heil . Messe ( kleine Kapelle ) .

English Clnircli Services .

Miesbaden , 12 . Februar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer (Millimeter )
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke ^
Allgemeine Himmelsansicht . {
Regenhöhe ( Millimeter ) . .

757,5
0,0
3,9
85

S .W .
schwach ,

bedeckt .

Vormittag

758,4
+ 2,1

4,3
80

S .W .
mäßig ,

bedeckt .

sf . Schnee .

760,6
+ 0,5

4,3
90

S .W .
schwach ,

bedeckt .

0,2

758,8
+ 0,8

4,2
85

Geburts - Anzeigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L. Schellenherg
’
sche Wchdnickerel

Comptoir : Langgasse 27, Erdgeschoss .
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